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Dedinghausens 

Sommer-Termine 
 

Di., 05.07.: 

Seniorennachmittag 
 

Di., 05.07.: 

Mitgliederversammlung 

‚Dorf mit Zukunft‘ 
 

Do., 07.07.: 

Kulturrat in T8 
 

Sa., 09.07.: 

Jugend Beachvolleyball 
 

So., 10.07.: 

Fußball EM Finale 
 

Mo., 11.07.: 

MdL Stotz im Dorfgarten 
 

Sa., 16.07.: 

Beachvolleyball-Turnier 
 

Sa./So., 23./24.07.: 

Lippe Pokal am Haslei 
 

Di., 26.07.: 

Bürgerversammlung 

zum Dorfmarkt 
 

30.07. – 01.08.: 

Schützenfest 
 

02. – 20.08.: 

Ferienfreizeit Norwegen 
 

04. – 06.08.: 

Tennis Sommer Camp 
 

08.- 19.08.: 

Kindercamp 
 

Di., 09.08.: 

Seniorennachmittag 
 

Fr., 12.08.: 

Krautbundbinden 
 

Do., 25.08.: 

BR-Delegiertenvers. 
 

Sa., 27.08.: 

Six-Match-Team-Cup 
 

So., 28.08.: 

KF-JF-Stallbesichtigung 

 

 

 

Kommt mit – wir feiern 

hier zusammen! 
Am Sa., dem 2. Juli 

ist das Dorf einge-

laden mit den 

Freunden des Lippi-

schen Blindenwer-

kes das “Fest der 

Begegnung“ zu 

feiern. 

Um 13.30 Uhr 

werden die Gäste

aus Heidenoldendorf am Bürgertreff empfangen. Für die Be-

treuung der Gäste über den Nachmittag sind noch freiwillige 

Helfer/innen erwünscht. 
 

Das Königspaar freut sich mit dem Schützenverein auf Dich,  

um mit Dir zusammen das Schützenfest  

vom 30. Juli bis zum 1. August zu feiern! 
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Dedinghausen im Juni 2016 
 

(HWW) Traditionell beinhaltet die D.a.-Doppelausgabe zum Sommer und den Ferien viele Infos zum Schützen-

fest. Das ist heuer nicht anders. Aber erneut nehmen sportliche Aspekte und Erfolge unseres Sportdorfes einen 

breiten Raum in dieser, Ihrer Dorfzeitung ein. 

Bevor wir das aktuelle Zeitgeschehen Dedinghausens ausführlich beschreiben, an dieser Stelle vermeintlich 

Nebensächliches vorab: 
 

Parkbuchten im 

Hirtengrund/Waldweg markiert 
 

Bereits Anfang Mai wurden die nach Meinung vieler 

Anwohner überflüssigen 20 Parkbuchten durch die 

Stadt markiert. Die Stadt hatte in ihre Begründung 

für die Maßnahme u.a. darauf hingewiesen, dass die 

Situation im Hirtengrund und im Waldweg seit nun-

mehr über 30 Jahren gesetzwidrig sei. 

Urmel wollte dazu schon in der letzten D.a.-Ausgabe 

Stellung nehmen – er wollte eine Klage wegen Ver-

gehen im Amt anstrengen. Aber auch seine Zeit ließ 

das nicht zu. 

Urmels Argument: Wenn die Stadt seit über 30 

Jahren Falschparken wissentlich zuließ, sind der 

Stadtkasse Bußgelder in Millionenhöhe entgangen. 

Dafür hätte man jetzt locker einen Dorfmarkt bauen 

können. 
 

Teufelsgeigerwagen im Außeneinsatz 
 

Da traut man seinen Augen nicht – der Wagen der 

Teufelsgeiger 

mit einer Es-

becker Fahne 

verhangen? 

Nicht nur Ur-

mel sprach von 

“Verschande-

lung!“ 

Die Sache war 

aber ganz harmlos und ist unter dem Gesichtspunkt 

der Nachbarschaftshilfe sicherlich positiv zu sehen. 

Die Esbecker Seniorenschützen wurden mit dem 

Wagen befördert. 
 

Dorfbildprägender Baum fehlt 
 

Am Morgen 

des 5. Juni er-

lebte die Fami-

lie Stratmann 

einen Schreck. 

Ihr Kirschbaum 

war zerbrochen 

und offenbarte 

ein marodes In-

nenleben. 

Inzwischen ist 

der Baum ent-

fernt worden. 

Die Gefahr für 

Passanten und 

Anwohner war 

zu groß.  

Damit hat un-

ser Dorf einen 

das Dorfbild prägenden Baum verloren. Vor allem 

wenn er in Blüte stand, war der Baum u.a. auch wie-

derholt für D.a. ein tolles Fotomotiv. 
 

Wetterkapriolen im Juni 
 

Das Wetter im 

Juni hatte wie-

der alles. 6 

Gewitter, Tem-

peraturen von 

10 – 31 °C und 

viel Regen. 

Allerdings traf 

es uns nicht so 

extrem wie andere Orte in Deutschland. 

Viele Unwetterfronten zogen knapp an Dedinghau-

sen vorbei und verfärbten so den Himmel. Eines 

dieser prächtigen Schauspiele zeigt unser Foto. 

D.a. 487/03 
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60 Jahre  

Breslauer Straße 
 

Unter fast blauem Himmel haben die „Bres-

lauer“ am 11.06.2016 ihr 60. Straßenjubilä-

um mit vielen Anwohnern, „Ehemaligen“ 

und interessierten Dorfbewohnern gefeiert. 

Begonnen wurde mit dem traditionellen 

Kaffeetrinken und einer sehr großen Aus-

wahl an Kuchen und Torten, die wie immer 

kostenlos angeboten wurden. Die festlich 

gedeckten und geschmückten Tische fanden 

einen geschützten Platz unter dem Carport 

der Familie Krois, einem angrenzenden Pavillon und 

auf Meyers’ Wiese. So entstand eine wirklich gemüt-

liche Runde. 

 

Während die Gäste Kaffee und Kuchen genossen, 

nutzten Willi Schulte und Bernhard Schäfers die 

Gelegenheit, alle Anwesenden zu begrüßen und 

bedankten sich bei den außerordentlich vielen 

Helfern, die sich lange und intensiv auf dieses Fest 

vorbereitet haben und bei denen, die mit Geld- und 

Kuchenspenden zum Gelingen dieses Festes beige-

tragen haben. 

Auch unser Ortsvorsteher Ralf Henkemeier war der 

Einladung gefolgt und lobte die Tradition dieses 

Straßenfestes, die in Dedinghausen einmalig ist. 

Willi Schulte wies noch auf eine Neuerung im Orga-

nisationsteam hin. Er hat seine Daten, Aufzeichnun-

gen und Erfahrungen der ganzen Jahre, die er konse-

quent notiert hat an Claudia Plaß weitergegeben, die 

dies nun in Zusammenarbeit mit Karina Sauer und 

Nicole Bösch weiterführt. 

Im Namen des gesamten Organisationsteams, das 

mittlerweile 19 Familien umfasst, wurde Marlis und 

Willi Schulte eine Aufmerksamkeit überreicht, die 

kreativ und kunstvoll von Katinka Winz umgesetzt 

wurde. Sie werden sicher einen schönen Platz in 

ihrem Garten dafür finden. 

 

Auch für die kleinen Besucher und Teenies wurde 

einiges angeboten. Das Team von Claudia Krois, 

Kerstin Collavo-Kasprik u. Maren Holtkötter haben 

sich fantasievolle Spiele und Altbewährtes einfallen 

lassen. Zum ersten Mal wurde eine Hüpfburg ange- 
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boten, die bis in die Abendstunden sehr gut genutzt 

wurde. Beim Torwandschießen und Dosenwerfen 

war Geschicklichkeit gefragt. Es wurden Eltern beo-

bachtet, die sich an ihre eigene Kinderzeit erinnerten 

und sich mit ihren Kindern gemessen haben. Es 

haben nicht immer die „Großen“ gewonnen. 

Den Bauwagen, der einen wunderbaren Platz in 

Krois´ Wiese hat, wo alle Aktionen für die Kiddies 

und Teenies aufgebaut waren, haben geschickte und 

geduldige Bastelexperten für sich entdeckt. Dort 

wurden unermüdlich die verrücktesten Handpuppen 

gebastelt. Das Lagerfeuer durfte natürlich auch nicht 

fehlen, um das Stockbrot zu backen. In Wasser ein-

gefrorene kleine Spielfiguren waren ein weiteres 

Highlight. Es gab die unterschiedlichsten Versuche 

an das Spielzeug ranzukommen, es wurde auf den 

Boden geworfen, es wurde dran geknabbert, sogar 

ans Feuer wurde es gelegt. Alle hatten Riesenspaß.  

Natürlich wurde auch Gegrilltes angeboten, das von 

Jörg Krois, Gaby Hagenhoff, Ludwig Sauer und 

Daniel Urbanke kredenzt wurde. 

Bernhard Schäfers hat es sich nicht nehmen lassen, 

Würstchen und Steaks direkt an den Tischen 

anzupreisen. Mit seiner humorvollen und witzigen 

Art hat er reißenden Absatz gefunden. 

Rainer Weide hat im Vorfeld eine stattliche Anzahl 

an Helfern für den Ausschank der kühlen Getränke 

gewinnen können, die Thekenmannschaft sorgte für 

ausgelassene Stimmung. 

Thorsten Holtkötter und Heinz Grothe haben sich um 

die musikalische Untermalung gekümmert, die am 

späteren Abend noch durch andere Musikrichtungen 

ergänzt wurde. Somit war für jeden Geschmack 

etwas dabei. 

Alles in Allem war es ein erfolgreiches und 

gelungenes Fest mit anregenden Gesprächen und 

guter Stimmung. 

Ein ganz herzliches Danke an alle Gäste, an alle, die 

mit ganzem Herzen, Ihren Ideen und Anregungen, 

Ihren Spenden, Ihren Erfahrungen, Ihrer spontanen 

Hilfe dieses Fest mitgetragen haben. Das zu erleben 

ist eine tolle Erfahrung. 

Ein Danke auch an Friedhelm Grothe für sein 

Verständnis. Beim Rangieren mit einem Anhänger 

hat sein Zaun leichten Schaden genommen. Er hat es 

fix repariert und nun muss Christina wohl etwas 

länger auf einen neuen Zaun hoffen. 
 

Für das Organisationsteam  

Claudia Plaß, Karina Sauer und Nicole Bösch 

(Fotos: Claudia Krois / HWW) 
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„Erdbeertörtchen und 

Poesiealbum“ 
war das Thema beim 

Seniorennachmittag im Juni. 
 

Gleich zu Beginn stöberten die Seniorinnen schon 

fleißig in den ausgelegten oder selbst mitgebrach-

ten Poesie-Alben.  

Doch zunächst genossen wir an der Kaffeetafel 

leckeren Blechkuchen und … Erdbeertörtchen 

satt! Schnell wurde dann das Geschirr wegge-

räumt. Die Geburtstagskinder bekamen ihren 

Kanon und wünschten sich wie üblich ein Lieb-

lingslied. 

Und dann schwelgten die Damen in alten Erinnerungen. 

Es entstand ein sehr lebendiger Gesprächsaustausch. 

Viele Sprüche aus den Poesie-Alben wurden vorge-

lesen, wie z.B.:  
 

„Ich schreibe nicht lange ein zierlich Gedicht, 
nur diese drei Worte: Gott schütze dich!“ 

 

„Wenn du einst in späten Jahren dieses Album 
nimmst zur Hand, denke dran wie froh 
wir waren auf der kleinen Schülerbank.“ 

 

Es fanden sich Einträge von 1907 bis in die 60er Jahre. 

In einem Zeitungsausschnitt des „Patriot“ war eine Poe-

siealbum-Seite von 1922 abgedruckt, mit einem Text 

von der Lippstädter Künstlerin und Lehrerin Marie 

Steinbecker, deren Figur ja bekanntlich auf einer Bank 

an der Cappelstraße sitzt. 

Die älteren Alben sind in „Sütterlinschrift“ geschrieben. 

(Die lateinische Ausgangsschrift wird ab 1941 in den 

Schulen gelehrt). Die meisten der Seniorinnen konnten 

die Zeilen gut entziffern. Zur Orientierung haben wir 

das Alphabet in alter Schrift ausgelegt. 

Eine Erzählung aus einer Dorfschule im Jahre 1924 

erinnerte nochmal an die damalige Zeit. 

Mit alten Liedern wie „Das arme Dorfschulmeisterlein“ 

und „Mariechen saß weinend im Garten“ ergänzten wir 

diesen unterhaltsamen Nachmittag. 

Marlies Ahlke 
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Punktueller Hurrikan verhindert Sieg des Boots 

der Blauen Garde 
 

(AF) Ein plötzlich sehr unerwartet auftretender und 
punktuell gelagerter Hurrikan verhindert den siche-
ren Sieg des Pappbootes der Blauen Grade beim 
Lippstädter Pappbootrennen am 04. Juni 2016.  

Das tags zuvor aus zwei Kartons sowie Folie gebaute 
und eigentlich hochseetaugliche Pappboot der Blauen 
Garde stand bereits aufgrund der einzigartigen 
Ausstattung mit einem zwei DS-Motor (Damenstär-
ken) und der durch einen Ingenieur konstruierten 
Stromlinienförmigkeit als sicherer Sieger fest.  

Doch dann kam alles anders. Plötzlich und punktuell 
auftretenden Unwetter, die auch nicht von jedem 
Zuschauer sofort erkannt wurden, brachten das 
Siegerboot der BG zum Kentern.  
D.a. hatte die Möglichkeit, unmittelbar nach der 
Rettung mit den beiden Pilotinnen zu sprechen. Hier 
ist der Tatsachenbericht der um den Sieg gebrachten 
Crew:  
„Maren Greschniok und ich sind als erste und Favori-
ten an den Start gegangen. Wir setzen uns an der 
Burgmühlenschleuse ins Boot, wurden per Hebelwir-
kung über eine Art "Rollbrett" aus den alten Römer-
zeiten (so ähnlich sah es aus) ins Wasser geschoben 
und passierten siegessicher die Schleuse. Die Wellen 
preschten uns von allen Seiten ins Gesicht, da just in 
diesem Moment ein Hurrikan über uns aufbrauste. 
Das Wasser war saukalt, mir persönlich -Daniela 
Schäpermeier- blieb erstmal keine Zeit mehr zum 

Atmen, so flott wurde es kalt. Wir konnten noch so 
eben die unteren Lippeschnellen durchqueren und 
waren wieder bereit zum Paddeln, um als schnellste 
ins Ziel zu kommen, als eine Riesenwelle –die Lippe 
aufwärts- über unser Boot hinwegschlug. Das Boot 
lief innerhalb von Sekundenbruchteilen voll mit 
polarkaltem Wasser. Wir hatten keine Chance: So in 
etwa muss es bei der Titanic gewesen sein, nur dass 
unser Boot nicht in der Mitte gebrochen war. Uns 
blieb nichts anderes übrig, wir mussten aus unseren 
Boot heraus austeigen und es den Fluten überlassen.“ 
Um Ihr gefährdetes Leben zu retten, schwamm die 
tapfere KCD - Crew zum Ausstieg, wo sie von den 
anderen Gardemitgliedern der Blauen Garde in 
Empfang genommen und mit wärmenden Kaltge-
tränken über den Verlust des sicheren Sieges 
hinweggetröstet wurden.  
 

Die Überlebenden dieses Dramas richteten noch die 
Bitte an D.a., bei der Berichterstattung eine dickes 
Dankeschön an Monika, Kirsten und Axel Behne 
sowie Carmen Eilfeld und Sarah Hustadt für die 
Unterstützung und Übernahme der Bauleitung auszu-
richte, was wir hiermit erledigen.  
 

Einen Videomitschnitt des ganzen Dramas kann auf 
der KCD Internetseite betrachtet werden. 
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Die KCD - Crew 
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Dedinghauser in Aktion beim Schützenfest im 

Norden Lippstadts 
 

Vom 17.06.2016 – 19.06.2016 

feierte der Nördliche Schützen-

bund e.V. Lippstadt 1949 sein 

diesjähriges Schützenfest. Am 

Freitagnachmittag fand das 

gemeinschaftliche Kaffeetrin-

ken der Senioren statt. Die 

musikalische Untermalung 

übernahmen die Musikfreunde 

Spontan und Ungezwungen. 

Um 18.00 Uhr begann das Vogelschießen der Jungschützen. Nach einem 

spannenden Wettkampf sicherte sich Tim Nehls aus der 3. Kompanie mit 

dem 139. Schuss den Titel Jungschützenkönig 2016. Tim erwählte sich 

Sonja Sprenger zu seiner Königin.  

Das Jungschützenkönigspaar marschiert an beiden Festtagen im 

Schützenumzug mit. 

Mitglieder des Dedinghauser Hofstaates in weiteren königlichen Rollen: 

Neben Sonja Sprenger als Jungschützenkönigin im Lippstädter Norden, 

sind auch Anja und Markus Tiemann in Bad Waldliesborn sowie Nadine 

und Thorsten Quante in Waldhausen als Hofstaatpaare der dortigen 

Majestäten aktiv. 

Ute Sprenger 

 

Besuch des Schützenfestes in 

Esbeck am 19.06.2016 
 

Am Sonntag, den 

19.06.2016, be-

suchten wir mit 

einer starken Ab-

ordnung das 

Nachbarfest in Es-

beck. Erstmals 

übrigens im Juni, nachdem die Esbecker beschlossen 

hatten, den Termin zu verlegen. Der Festablauf blieb 

aber unverändert, so dass wir ein gewohnt gelungenes 

Ständchen erleben durf-

ten.  

Ein weiterer Höhepunkt war dann noch ein grandioses Feuerwerk, welches 

anlässlich der Verlegung abgebrannt wurde. Also wieder einmal ein schöner 

Abend. Achim Stratmann 

 
 

 
Königspaar der Jungschützen im 

Norden:  

Sonja Sprenger und Tim Nehls 
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Tolles Schulfest an der Grundschule im Kleefeld 

„Willkommen zum  

40. Jubiläum“ 
 

(HWW) Mit einem großen Transparent hieß die Grundschule 

ihre Gäste zum Jubiläum willkommen. Und die Gäste kamen 

reichlich. Da waren nicht nur Eltern unterwegs, da waren auch 

viele, viele an der Grundschule interessierte unterwegs. 

Alle vier Jahre gibt es ein Schulfest im Kleefeld. In diesem 

Jahr war es ein besonderes Schulfest. Galt es doch das 40-

jährige Bestehen der Schule zu feiern und Abschied von der 

Schulleiterin zu nehmen. Dazu hat 

die D.a.-Nachwuchsredaktion ein 

Interview mit der scheidenden 

Schulleiterin Marie-Luise Pöschel-

Laube gemacht (s. D.a.-Junior IV, 

S. 1). 

Im Folgenden gibt D.a. Eindrücke 

vom Schulfest am 25. Juni mit 

einem Bilderbogen wieder: 
 

 
 

 

Rappelvoll war es beim Schulfest und manch-

mal gab’s kein Durchkommen. 
 

 
In der Turnhalle verfolgten die Eltern mit viel 

Begeisterung die Tanz- und 

Sportvorführungen der GS-Kinder. 

 
 

 
 

 
Auch Eltern engagier-

ten sich an Ständen. 
 

 
 

D.a. 487/09 

 
Die Schüler/innen und die Gäste 

konnten basteln und / oder spielen. 

 
 

 

Die Schüler gaben den Besuchern 

auch Auskünfte zu ihren Projek-

ten. Manche waren dabei schon 

recht professionell.    (F
o

to
s:

 W
S

 /
 H

W
W

) 
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Ein Sonntagnachmittag in Dedinghausen 
 

(HWW) Es war ein schöner, warmer Sommertag – 

der 5. Juni 2016. Da kam das WaffelwagenCafe 

an Nünnerichs Ecke so manchem Dorfbewohner 

gerade recht. Bei leckeren Waffeln und Kaffee in 

netter Runde ein wenig klönen – was will man 

mehr. 

Den Damen im Waffelwagen sei‘s gedankt. Sie 

hatten gut zu tun, und dass bei dem Wetter, denn 

im Wagen war es noch heißer.  

 

Bereits am Mittag hatte das Event „Durch Kom-

munikation Kunst erleben“ bei T8 seine Tore 

geöffnet. Auch hier trug das gute Wetter seinen 

Teil zum Gelingen bei. Es herrschte mal wieder 

eine anheimelnde Atmosphäre im Hof bei Cock-

tails, Musik und unter schattenbringenden 

Bäumen. 

In den Räumen waren zwei Ausstellungen zu 

sehen. Katinka Winz und Stephan Geisler stellten 

ihre Werke aus. D.a. wird darauf zurückkommen. 

In der Scheune war am Nachmittag eine sehr 

beeindruckende „Dialog – Tanz – Malerei – Per-

formance“ zu erleben. Der Maler Tom Schulte 

und die Tänzerin Hsusan Cheng ernteten viel 

Beifall für ihre Darbietung „Du musst das Leben 

nicht verstehen“. Und die Musik sowie das 

entstandene Bild waren auch recht schön. 

Nur hatten sich erneut nur sehr wenige 

Dorfbewohner/innen ins T8 getraut. 
 

 

Die ‚unvollendeten‘ A-Liga-Meister 
 

(WS/HWW) Sollte Ihnen, liebe Leserin, lieber Leser, bei der Verteilung unserer letzten D.a.-Ausgabe das 

Exemplar mit der fehlerhaften Mittelseite zugestellt worden sein, so bitten wir Sie, dies freundlichst zu 

entschuldigen. Gerne wiederholen wir für Sie nachfolgend die fehlende Fragestellung an das Aufsteigerteam 

und die zumeist unvollendeten Antworten der Sensationsmeister.  

Wir baten die Spieler der ERSTEN folgenden Satz zu vollenden:  
 

Wir sind aufgestiegen, weil ... 
 

Es antwortete: 
 

Ronny Becker: … wir auch mal Meister werden wollten. 
Jan-Niklas Böddicker: … wir die beste Truppe haben. 
Manni Dönni: … wir die meisten Punkte haben. 
Dominik Dreising: … wir das beste Team haben. 
Jan Eikermann: … wir bis zum Schluss kämpfen. 
Florian Fockers: … wir sowohl auf als auch abseits des 

Platzes ein eingeschworenes Team sind. 
Dennis Grothe: … wir‘s können. 
Magnus Handke: … es seit 2009 absehbar war. 
Christoph Hermes: … kein anderer wollte. 
Marco Hilke: … wir uns im Training geschont haben. 
Hubert Husemann: … der Zusammenhalt in der Truppe 

unglaublich gut ist und viele schon über 
Jahre zusammen spielen. 

Patrick Irmer: … Malle als Meister mehr Spaß macht. 

Jens Jungemann: … wir Bock auf die Aufstiegsfeier 
haben. 

Carsten Kemper: … wir das beste Team waren. 
Nikolas Koch: … wir den besten Teamgeist haben. 
Daniel Lakmann: … wir die geilste Truppe haben. 
Raphael Lakmann: … wir die meisten Punkte haben. 
Markus Leimeier: … wir die Tower haben, so kann uns 

nichts passieren. 
Philip Münzner: … we are awesome. 
Fabian Nünnerich: … wir stark wie noch nie sind. 
Nils Schröder: … unser Heimatverein geil ist. 
Alexander Sperling: … man nicht nach unten blickt, 

wenn der Weg nach oben geht. 
Dominik Wille: … wir ‘ne geile Truppe sind. 
Stefan Winkler: … ein Spiel auch manchmal 94 Minuten 

dauert und erst dann vorbei ist, wenn BWD 
die Punkte eingefahren hat. 

Stefan Wolf: … es keinen besseren gibt als uns. 
 

D.a. 487/10 
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„Mitbringfrühstück“ 

im Dorfgarten 
 

(MN) Bereits zum zweiten Mal hatte der AK-

Inklusion alle Aktiven, die in den diversen 

Aspekten des Dorfprojektes engagiert sind zu 

einem Mitringfrühstück eingeladen. Die 

Vorbereitung zum gemeinsamen Frühstück im 

Dorfgarten am 26.06.2016 hatten Kerstin 

Collavo-Kasprik, Ludger Schulte-Remmert, 

Heini Wellner und Uli Vollmer übernommen. 

Von den anwesenden 35 Personen wurden 

allerlei leckere Speisen vorbereitet und auf einem Buffet angerichtet. Jeder der etwas wollte konnte sich 

bedienen.  

Als kleiner Gag wurde ein Eier(Con-)Test durchgeführt. Es wurden Eier aus 

3 verschiedene Haltungsarten für Hühner hinsichtlich des Aussehens, Form 

und Geschmack verglichen. Das Ergebnis stand bei Redaktionsschluss noch 

nicht fest. Außer Wertung liefen eine 4. Ei-Variante, die Wachteleier, da sie 

sehr leicht von den anderen zu unterscheiden waren. 

Vielen Dank an alle anwesenden Personen. 

 

 

 
 

   
 

 
 

    
Nachdem Kerstin, Uli und Ludger die Gäste begrüßt hatten ergriff auch die Inklusionsbeauftragte des Kreises 

Soest kurz das Wort. Daniela Heimann drückte ihre Wertschätzung über das in Dedinghausen geleistete aus. 

Sie hatte im Vorfeld auch für „Deko-Bierdeckel“ gesorgt (siehe rechts). 
 

  
Die Gäste kommen  ……  und lassen sich‘s schmecken. 

 

 
D.a. 487/11 

NEUES  

zum Dorfprojekt 

Der AK Inklusion befasst sich mit Fragen, wie sie auf den Bierdeckeln stehen 

und sucht für Dedinghausen nach Antworten und will daraus Maßnahmen 

entwickeln. Dazu benötigen wir Gesprächen! Auch mit Dir!              (HWW) 
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Offizielle Übergabe des 
Förderbescheides 

 

(HWW) Die LEADER-Regionalmanagerin, Dr. 
Christina Steinbicker besuchte am 30. Juni 
Dedinghausen und stellte sich Fragen zur Leader-
Förderung. D.a. wird in der nächsten Ausgabe 
berichten. Mit Datum vom 23.06. berichtet sie in 
einer Pressemitteilung von der offiziellen Übergabe 
des Förderbescheides. Damit können sie und die 
Lokale Aktionsgruppe Lippe-Möhnesee e.V. (LAG) 
nun konkret mit der Förderung von Projekten in der 
LEADER-Region Lippe-Möhnesee beginnen.  
Die Presseerklärung:  
 

„Aus den Händen der Regierungspräsidentin Diana 
Ewert konnte am 22. Juni die stellvertretende Vorsit-
zende der Lokalen Aktionsgruppe Lippe-Möhnesee 
e.V., Elisabeth Haut, in Arnsberg den Förderbescheid 
offiziell entgegen nehmen. Vertreter der beteiligten 
Kommunen und des Regionalmanagements nahmen 
ebenfalls teil und präsentierten ihre Region. 
Die LEADER-Region Lippe-Möhnesee wird gebildet 
aus den Kommunen Möhnesee, Soest, Bad Sassen-
dorf, Lippetal, Lippstadt, Wadersloh (Regierungsbe-
zirk Münster) und Delbrück (Regierungsbezirk Det-
mold). „Die Besonderheit unserer LEADER-
Region“, so Regionalmanagerin Dr. Christina Stein-
bicker, „liegt im Überschreiten der Grenzen. 
Kommunen aus drei Regierungsbezirken und – eben-
falls beachtlich – beiderseits der historischen Grenze, 
die durch die Lippe geprägt wurde, arbeiten zusam-
men, um innovative und nachhaltige Projekte zu 
verwirklichen.“ 
Am 28. September 2016 findet in der Stadthalle 
Delbrück die Auftaktveranstaltung der LEADER-

Region Lippe-Möhnesee statt. Alle Interessierten 
sind eingeladen, sich über die Region und ihre 
LEADER-Projekte zu informieren. Weitere Informa-
tionen zu der Auftaktveranstaltung folgen.“ 
 

Zur Erinnerung: 
Für Dedinghausen stehen drei Projekte in der 29 
Projekte umfassenden Leader-Liste. Das sind: 
• Ehrenamtsbörse 
• „Dorf mit Zukunft“ Entwicklung eines Dorfbüros 

– Modellprojekt: Dedinghausen 
• Dorfgarten Dedinghausen 
Ausführungen dazu hat D.a. zuletzt in der April-
Ausgabe veröffentlicht (D.a. 484/15). 

 

Landtagsabgeordnete zu Gast im Dorfgarten Dedinghausen 
 

Die vielfältigen Aktivitäten im Zukunftsdorf Dedin-
ghausen sind das Ziel der Lippstädter Landtagsabge-
ordneten Marlies Stotz und ihrer Kollegin aus dem 
benachbarten Kreis Warendorf, Annette Watermann-
Krass, im Rahmen ihres diesjährigen Sommerpro-
grammes.  
 „Der Einsatz der Bürgerinnen und Bürger für ihr 
Dorf ist in Dedinghausen seit geraumer Zeit beson-
ders vorbildlich. Damit trägt die Dorfgemeinschaft 
aktiv zur Zukunftsfähigkeit ihres Dorfes selbst und 
der ländlichen Strukturen insgesamt bei“, so Marlies 
Stotz. Grund genug, sich über den aktuellen Stand 
der unterschiedlichen Projekte zur Dorfentwicklung 
in Dedinghausen zu informieren. Die Abgeordneten 
werden am Montag, 11. Juli 2016 um 15.30 Uhr, in 
Dedinghausen zu einem Austausch mit dem Dach-
verein “Dorf mit Zukunft“ erwartet. 

U. a. wird der Dorfgarten und die Vorbereitung des 
Dorfladens von Ludger Schulte-Remmert vorgestellt. 
 

Monica Villalon 
 

 
Übergabe des Förderbescheides am 22. Juni in Arns-
berg (im Bild v.l.): Karin Rodeheger (Stadt Lip-
pstadt), Günter Wagner (Gemeinde Möhnesee), 
Ricarda Steiling (Stadt Delbrück), Christian Thegel-
kamp (Gemeinde Wadersloh), Regierungspräsidentin 
Diana Ewert, Regionalmanagerin Dr. Christina 
Steinbicker, Stellvertretende LAG-Vorsitzende Eli-
sabeth Haut, Christiane Mackensen (Stadt Soest), 
Wolfgang Stember (Gemeinde Bad Sassendorf). 
 

Idylle genießen und gute Gespräche führen – dazu 
lädt der Dorfgarten ein.                            (Foto: MN) 
 

D.a. 487/12 
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Runder Tisch zum Dorfprojekt 
 

(HWW) Auch Ludger Schulte-Remmert hatte in 

seinem Interview (vergl. D.a. 486/25f) wieder einmal 

bestätigt, dass „hinter den Kulissen“ in Bezug auf 

Entwicklungen beim Dorfprojekt viele Aktionen 

laufen, die den Rahmen einer Berichterstattung 

sprengen würden. Oder sich einfach nur zwei 

Wochen später schon überholt haben und nicht mehr 

aktuell sind. Will sagen, es gibt auch viele 

Aktionen/Gespräche, die zwar geführt werden 

müssen, aber nichts bringen, nicht nachhaltig sind. 

Bemühungen also „für die Katz“? Nein, da sind sich 

alle Protagonisten einig, auch solche Aktionen/ 

Gespräche dienen der Sache. 

Zwei neuerliche Beispiele: 

Die Stadt Lippstadt hatte in einem Gespräch mit dem 

OV und anderen Protagonisten einen Runden Tisch 

angeregt, damit zumindest die wichtigsten 

Protagonisten sich absprechen und mit einer 

verbindlichen Einstellung auftreten. 

Schon zweimal platzte ein angesetzter Termin, weil 

Personen erkrankten oder es zeitlich nicht passte. 

Vieles ist halt auch „ein mühsames Bohren dicker 

Bretter“, kommentiert ein Vorstandsmitglied von 

‚Dorf mit Zukunft‘. Der neue Verein ist 

diesbezüglich federführend. 

 

Bürgerversammlung zum Dorfmarkt 
 

Der AK Dorfladen und der Vorstand von ‚Dorf mit Zukunft‘ laden das Dorf 

Dedinghausen und alle Anteilsscheinzeichner für den Dorfladen zu einer 

Bürgerversammlung am Di., den 26. Juli um 20 Uhr im Gasthof Kehl 
ein. 

 

Vorgesehen ist folgende Tagesordnung: 

# Reflexion der bisherigen Entwicklung 

# Vorstellung verschiedener Realisierungsmodelle 

# Vorstellung verschiedener Standortvarianten 

# Entscheidung der Dorfbevölkerung (vertreten durch die Anwesenden 

der Bürgerversammlung) über den Standort des Dorfmarktes 
 

Ludger Schulte-Remmert / Günter Hagenhoff 

 

Kurzmeldungen zum 
Dorfprojekt 

 

(HWW) Die Tagesordnung zur 1. Mitgliederver-

sammlung des Dachvereins im Dorfprojekt ‚Dorf 

mit Zukunft‘ (Di., 05.07., 20 Uhr, Kehl) finden Sie 

auf Seite 33). 

Mitgliedsanträge sind bei den Vorstandsmitgliedern 

oder direkt bei der Versammlung am 5. Juli erhält-

lich. 
 

Ab Seite 33 können Sie ebenfalls das Protokoll der 

3. Mitgliederversammlung des Bürgernetzwerkes 

nachlesen. 

Einen neuen Service des BNW finden Sie auf Seite 

21 beschrieben. 
 

Der Vorstand von DmZ hat mit der Westfalen-

Initiative wegen einer Beratung bezüglich Förder-

richtlinien und deren Verknüpfung Kontakt auf 

genommen. Es ist zugesagt, dass diese von kompe-

tenten Personen in den nächsten Tagen erfolgen wird. 
 

Die Teilnehmer/innen der Spomobil-Aktion 

wünschen sich weitere Teilnehmer/innen. 
 

Die Spomobil-Aktion war Anfang des Jahres in D.a. 

vom BNW und dem ‚Mobilitätstraining mit Spomo-

bil e.V.‘ beworben worden. Seit dem 15. März tref-

fen sich dienstags und freitags in der Zeit von 11.15 

und 12.00 Uhr mehrere Personen in der Gaststätte 

‚An der Bahn‘, um gemeinsam Mobilitätstraining zu 

betreiben. 

Wer Lust hat mitzumachen ist sehr gern gesehen! 

In der Kursbeschreibung heißte es u.a.: 

Wir bieten Senioren und Hochbetagen ein Mobilitäts- 

und Sturzprophylaxetraining zur Erhaltung der Kraft 

sowie zur Stärkung des Gleichgewichtes und zur 

Förderung der Ausdauer an. 
D.a. 487/13 
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(HWW/WS) Der bei Jung und Alt beliebte sportliche 

– aber nicht ernsthafte – Mehrkampf wird in diesem 

Jahr zum 26. Mal ausgetragen! Das Juxturnier findet 

in gewohnter Art und Weise statt. 

Mit freundlicher Zustimmung der BW-Tennis-

abteilung kann das Tennisheim und die Tennisanlage 

auch für den 26. Six-Match-Team-Cup wieder 

genutzt werden. Einbezogen werden die umliegenden 

Sportstätten. Zu späterer Stunde, am Nachmittag, 

wechseln wir in die Gaststätte ‚An der Bahn‘. Dort 

werden wir gemeinsam essen und das Turnier 

beenden. 

Zum Ausweichen bei schlechten Wetter steht uns in 

diesem Jahr die Turnhalle nicht zur Verfügung. 

Gegebenenfalls werden wir Alternativ-Wettbewerbe 

im Tennisheim und ‚An der Bahn‘ spielen.  

In der Gastwirtschaft ‚An der Bahn‘ steht uns die 

Kegelbahn zur Verfügung. Deshalb steht auch das 

Kegeln wieder auf dem S-M-T-C-Programm. 

Welcher Geschicklichkeits-Wettbewerb am frühen 

Abend auf die Dreier-Teams wartet, bleibt vorerst 

unser Geheimnis. 

Die Bewirtung am Nachmittag im Tennisheim wird 

in Selbstbedienung erfolgen. In der Gastwirtschaft 

‚An der Bahn‘ nutzen wir den Service von Conny 

und ihrem Team. Vor den beiden letzten Spielen 

pflegen wir wieder den guten Brauch eines 

gemeinsamen Abendessens – ebenfalls bei Conny. 
 

Anmeldungen sind ab sofort, jedoch 

spätestens bis Mittwoch, den 24.08.2016 (19.00 

Uhr), möglich bei: 

 • Willi Schulte Tel.: 149 85 

  oder per E-Mail: Willi.Schulte@unitybox.de 

Dabei gilt die Regel : 

“Wer zuerst kommt, mahlt zuerst!“ 
 

Unsere simplen Teilnahmebedingungen lauten: 

1. Jede(r) Dorfbewohner(in) kann mitmachen. 

2. Wer sich zur Teilnahme entschließt, hält sich 

möglichst Samstag, den 27. August, frei ! 

(Zumindest bis in die Abendstunden.) 

3. Die Startgebühr beträgt 3,00 € und ist vor Tur-

nierbeginn zu entrichten. 

Wir freuen uns über Ihre/Eure Teilnahme  

und auf einen vergnüglichen Wettstreit. 
 

Auf das Siegerteam warten neben dem großen 

Wanderpokal auch wieder Besitzpokale 2016. 

Bitte Sportschuhe (Hallenschuhe !) und - soweit ver-

fügbar - Tennis- und/oder Tischtennisschläger mit-

bringen. 

Treffpunkt  
für alle Turnier-Teilnehmer/innen  

ist am Samstag, den 27. August’16,  

um 12.00 Uhr  

am "Tennisheim" am Kusel ! 

26. D.a.-Six-Match-Team-Cup  

D.a. lädt das Dorf zum Juxturnier ein 
 

Die Redaktion lädt alle sportbegeisterten Dorfbewohner und -bewohnerinnen zum  

26. Six-Match-Team-Cup um den großen D.a.-Wanderpokal zu 

Samstag, dem 27. August 2016, herzlich ein. 
 

Hier kann jede/r mitmachen !! 

D.a.
26. Six-

Match-Team-
Cup

27.08.2016 Tennisheim

Tischtennis Boule

K
e

g
el

n

Dart
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n
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Überrasch-

ungsspielJux-Turnier für
Jederm

ann/fr
au

 
 

Die öffentliche Auslosung der Teams 

findet am Mittwoch, dem 24.08.2016,  

gegen 19.30 Uhr, in der Gastwirtschaft 

Kehl statt. 
 

 

D.a. 487/14 
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XXXI. Olympischen Sommerspiele 

5. bis 21. August 2016 in Rio 
 

(HHW) Nach unserem Schützenfest und zu Ende der Sommerferien gibt es in Rio die 
Olympischen Sommerspiele. Über die 306 Entscheidungen in 41 Sportarten (und natür-
lich deren Vorkämpfe) berichten ARD und ZDF täglich über 15 Stunden. Zudem bieten 
die beiden TV-Anstalten in sechs Internetangeboten weitere Berichte online an.  
Zur besseren Planung Ihres TV-Einsatzes hat D.a. die folgende Übersicht zusammen-
gestellt.   

 

 
D.a. 487/15 
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   D.a. gibt Tipps zu Ihrem Recht   .  

 

Der Unterhaltsanspruch des minderjährigen Kindes (2) 
 

Unterhaltsberech-
tigt ist nur, wer 
außerstande ist, 

sich selbst zu unterhalten. Minder-
jährige Kinder sind in der Regel 
bedürftig, weil sie weder eigenes 
Einkommen noch Vermögen 
haben und sich in Ausbildung 
befinden. 
 

Das Kindergeld wird zur Deckung 
des Barbedarfs des Kindes ver-
wendet (§ 1612b Abs. 1 BGB). Es 
wird also zur Hälfte vom zu leis-
tenden Unterhalt abgezogen, 
wenn nur ein Elternteil Barunter-
halt zu zahlen hat. Wenn jedoch 
beide Elternteile Barunterhalt 
schulden, wird das Kindergeld 
vorweg in voller Höhe vom Bedarf 
abgezogen und somit im Ergebnis 
entsprechend der Quote aufge-
teilt, mit der jeder Elternteil zum 
Barunterhalt beiträgt. Das Kinder-
geld wird damit im Grunde als 
Einkommen des Kindes behan-
delt. 
 

Darüber hinaus sind Ausbildungs-
vergütungen als Arbeitseinkom-
men bedarfsmindernd anzurech-
nen, wobei ein minderjähriges 
Kind aber in der Regel keine 
Erwerbsobliegenheit trifft. Unter-
liegt das Kind allerdings nicht 
mehr der vollzeitlichen Schul-
pflicht und befindet es sich auch 
nicht anderweitig in Ausbildung, 
dann trifft das Kind sehr wohl eine 
Erwerbsobliegenheit, wenn die 
Arbeitsaufnahme nach dem 
Jugendarbeitsschutzgesetz er-
laubt ist. Schülerarbeit wird aller-
dings grundsätzlich als nicht 
zumutbar angesehen. Dies ergibt 
sich für vollzeitschulpflichtige 
Kinder unter 15 Jahren auch aus 
dem JArbSchG. 
 

Unterhaltspflichtig ist nach § 1603 
BGB nicht, wer bei Berücksichti-
gung seiner sonstigen Verpflich-
tungen außerstande ist, ohne 
Gefährdung seines angemesse-
nen Unterhalts den Unterhalt zu 
gewähren. Ein Elternteil ist 
gegenüber einem minderjährigen 

Kind leistungsfähig, wenn sein 
unterhaltsrechtlich relevantes Ein-
kommen über dem notwendigen 
Selbstbehalt liegt. Sollte das Ein-
kommen des Unterhaltspflichtigen 
nicht bekannt sein, muss Auskunft 
vom Schuldner verlangt oder ein 
Auskunftsantrag gestellt werden. 
Maßgeblich ist dabei nicht nur das 
Einkommen eines Monats, son-
dern das Durchschnittsein-
kommen eines Jahres einschließ-
lich aller Sonderzuwendungen wie 
Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld 
usw. 
 

Notwendige berufsbedingte 
Kosten, die sich eindeutig von 
Kosten der privaten Lebensfüh-
rung abgrenzen lassen (z.B. für 
die Fahrt zur Arbeitsstelle und 
zurück), sind vom Einkommen 
abzuziehen. Für die primäre 
Altersvorsorge können 20% des 
Bruttoeinkommens einkommens-
mindernd berücksichtigt werden. 
Für zusätzliche Altersvorsorge 
können bis zu 4 % des Jahres-
bruttoeinkommens eingesetzt 
werden. Zins- und Tilgungs-
leistungen auf Kredite können nur 
vom Einkommen abgezogen 
werden, wenn die Kreditaufnahme 
notwendig war. Ob danach eine 
Schuld berücksichtigungswürdig 
ist, beurteilt sich nach dem Zweck 
der Verbindlichkeit, Zeitpunkt und 
Art der Entstehung der Schuld 
sowie Grund, Höhe und Kenntnis 
der Unterhaltsschuld.  
 

Insgesamt ist aber die verschärfte 
Elternhaftung nach § 1603 II 1 
BGB zu beachten, so dass 
zumindest der Mindestunterhalt 
sichergestellt sein muss, weil 
minderjährige Kinder sich nicht 
selbst unterhalten können.  
 

Wenn der Schuldner alle verfüg-
baren Mittel im Sinne des § 1603 
Abs. 2 BGB eingesetzt hat, muss 
ihm noch der notwendige Selbst-
behalt verbleiben, also der Betrag, 
der für den eigenen, wenn auch 
bescheidenen Lebensunterhalt 
erforderlich ist. Dieser Selbstbe-

halt orientiert sich an den Sozial-
hilfesätzen. Nach der seit dem 
1.01.2016 angewandten Düssel-
dorfer Tabelle (DT) macht er für 
den berufstätigen Schuldner 
monatlich 1.080 EUR und für den 
nicht berufstätigen 880 EUR aus. 
 

Im notwendigen Selbstbehalt sind 
380,00 EUR Miete einschließlich 
Nebenkosten enthalten. Das 
bedeutet, dass der Selbstbehalt 
zu erhöhen ist, wenn die Wohn-
kosten unvermeidbar überschrit-
ten werden und dies dargelegt 
und nachgewiesen wird. 
 

Der Unterhalt wird gemäß den 
vorstehenden Regeln anhand der 
Sätze der Düsseldorfer Tabelle 
ermittelt und sodann als konkreter 
Betrag festgeschrieben, z.B. bei 
einem zur dritten Altersstufe gehö-
renden Kind eines bis zu 1.500 
EUR verdienenden Elternteils auf 
450 EUR und bei einem Einkom-
men bis zu 2.700 EUR auf 518 
EUR, wovon das halbe Kindergeld 
abgezogen wird. 
 

Der Unterhaltsbetrag wird nur 
geändert, wenn dies von einem 
Beteiligten verlangt wird. Eine 
solche Änderung kann nur durch-
gesetzt werden, wenn sich die 
Umstände, die bei der Unterhalts-
ermittlung zugrunde gelegt wor-
den sind, wesentlich geändert 
haben (z.B. Alter des Kindes, Ein-
kommen der beteiligten Personen, 
Zahl der Unterhaltsverpflichtun-
gen). 
 

Meinhard Brink 
(Rechtsanwalt), 

Am Birkhof 50, Dedinghausen 

§ 

D.a. 487/16 

Wenn du einen Menschen 

glücklich machen willst, dann 

füge nichts seinem Reichtum 

hinzu, sondern nimm ihm einige 

von seinen Wünschen. 
 

Epikur von Samos 

(*341 v.Chr. +270 v.Chr., 

griechischer Philosoph) 
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Junge Geschichtenerzähler 
ausgezeichnet 

Auch Dedinghauserin dabei 
 

Kreis Soest (kso.2016.06.06.240.km). 
Zum zwölften Mal ehrte das Medien-
zentrum am Samstagvormittag, 4. 
Juni 2016, im Börde-Berufskolleg 
Schülerinnen und Schüler, die sich 
durch einen außergewöhnlichen Um-
gang mit Worten auszeichnen. Bei 
der gemeinsamen Abschlussveran-
staltung des kreisweiten Lese- und 
Schreibwettbewerbes gratulierte 
Vizelandrätin Irmgard Soldat den 
Preisträgern, die zwischen 10 und 23 
Jahre alt sind. Durch das Programm 
führte die rund 250 Gäste der Mode-
rator und Autor Ulli Potofski. 
Vizelandrätin Irmgard Soldat hob die 
Bedeutung des Lesens und Schrei-
bens hervor: „Lesen regt die Fantasie 
an, es fördert Einfühlungsvermögen, 
Konzentration und Auffassungsgabe 
und es ist die Grundvoraussetzung 
für die Teilhabe am gesellschaftlichen 
Leben. Wer damit früh anfängt, legt 
einen guten Grundstein für alle 
Wege, die man einschlagen kann. 
Schreiben hat eine ebenso wichtige 
Bedeutung. Es bringt Struktur in die 
Gedanken und hilft, eigene Ideen, 
Meinungen und nicht zuletzt auch 
Wissen dauerhaft festzuhalten.“ Dar-
über hinaus bereite Lesen und 

Schreiben viel 
Spaß und Ge-
nuss.  
Das haben auch 
die Teilnehmen-
den beider Wett-
bewerbe bewie-
sen. In den drei 
Phasen des Le-
sewettbewerbs 
regten die insge-
samt fast 3.000 
Viert-
klässlerinnen und 
Viertklässler mit 
Geschichten aus 
humorvollen, 
abenteuerlichen 
und gruseligen 
Büchern das 
Kopfkino der Jurymitglieder an.  
Auf besonders fesselnde Weise 
gelang dies Christof Helle von der 
Nikolausschule in Rüthen. Ihn kürte 
die Jury um Autor und Wettbe-
werbspate Christian Tielmann zum 
besten Vorleser des Kreises. Als 
Preis erwartete ihn und seine Klasse 
am Montag, 6. Juni 2016, eine 
Lesung von Christian Tielmann im 
Bus der Fahrbücherei.  
Als Zweitplatzierte des Lesewettbe-
werbs ging Sonja Huchtkemper von 
der Grundschule Im Kleefeld in Lip-
pstadt hervor, gefolgt von Franka 

Berger (Grundschule Hellweg, Soest) 
auf Platz 3.  
Wortgewandt zeigten sich auch die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 
Schreibwettbewerbs, der in diesem 
Jahr unter dem Thema „#wasmich-
bewegt – in 1.000 Zeichen“ stand. 85 
Schülerinnen und Schüler der weiter-
führenden Schulen schrieben unter 
anderem über Asyl, Nachhaltigkeit 
und Freundschaft und bewiesen so, 
dass sich auch mit wenigen Worten 
sehr viel ausdrücken lässt.  

 

Es darf nur rein,  
was reingehört 

Bei Fehlbefüllung bleiben 
Biotonnen ungeleert stehen 

 

(Lippstadt, 13.06.) In die Biotonne 
gehören grundsätzlich nur biologi-
sche Abfälle wie kompostierbare 
Küchenabfälle, Hecken- und Rasen-
schnitt, Laub oder Gras. Darauf weist 
die Stadt Lippstadt aufgrund verstärk-
ter Fehlbefüllungen in der letzten Zeit 
hin. 
Laut der Entsorgungsgesellschaft des 
Kreises Soest (ESG GmbH) ist der 
Bioabfall, der in den Kompostie-
rungsanlagen des Kreises ankommt 

zunehmend durch Restmüll, Plastik, 
Metall und Glas verunreinigt. Da der 
Bioabfall zu hochwertigem Kompost 
verarbeitet wird, der später auf 
Äckern und in Gärten Verwendung 
finden soll, bereiten die nicht 
verrottenden Abfälle bei der Verarbei-
tung Probleme und mindern die Qua-
lität des Kompostes. 
Der Baubetriebshof wird künftig 
wieder umfangreiche Kontrollen der 
Bioabfallbehälter durchführen. Sofern 
Fehlbefüllungen festgestellt werden, 
erhalten diese Behälter einen Aufkle-
ber und bleiben ungeleert am Stra-
ßenrand stehen. Nach entsprechen-
der Nachsortierung der Fehlbefüllun-

gen und Entsorgung in den dafür 
vorgesehenen Abfallbehälter können 
die Bioabfallbehälter wieder zur 
nächsten Bioabfallabfuhr bereitge-
stellt werden.  
 

Zur Info: 
In Lippstadt ist seit Jahren die 
flächendeckende Abfuhr der Biotonne 
installiert. Die Biotonne wird im 
Rhythmus von zwei Wochen abge-
fahren. So lieferte der Baubetriebshof 
der Stadt Lippstadt im Jahr 2015 
insgesamt 5.954 Tonnen Bioabfall zur 
Kompostierungsanlage des Kreises 
Soest nach Anröchte. 

 

 

Nachrichten aus der Kreisverwaltung  
 

Der Pressedienst des Kreises Soest meldet: 
 

 

 

 
Die Sieger des Lesewettbewerbs mit Vizelandrätin Irmgard 
Soldat und Moderator Ulli Potofski (v. l.): Sonja Huchtkem-
per (2. Platz), Christof Helle (1. Platz), Franka Berger (3. 
Platz).                             Foto: Andrea Kerkhoff/ Kreis Soest 
 

 

Nachrichten aus der Stadtverwaltung 
 

Der Pressedienst der Stadt Lippstadt meldet: 
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Interview mit der Schützenkönigin 

Ute Sprenger 
 

(NWR) Leider war es in diesem Jahr aufgrund zu vieler Termine nicht 

möglich, die Schützenkönigin Ute Sprenger persönlich aufzusuchen. Wir 

hatten die Königin dennoch gebeten unsere Fragen zu beantworten. 

Kurzerhand übersendeten wir unsere Fragen in Form eines Fragebogens an 

die Königin. Diese beantwortete unsere Fragen prompt. In der Folge können 

sie die Fragen an die und die Antworten der Königin lesen. Viel Spaß dabei 

wünscht die D.a. Nachwuchsredaktion (D.a. NWR). 
 

D.a. NWR:  Dürfen wir Sie duzen? 

Ute Sprenger: Ja, gerne. 
 

D.a. NWR: Wie heißt du mit vollem Namen? 

Ute Sprenger:  Ute Sprenger 
 

D.a. NWR: Hast du einen Spitznamen? 

Ute Sprenger:. Nein, zumindest keinen, den ich 

kenne. 
 

D.a. NWR: Hast du Kinder? Wenn ja, wie alt sind 

die? 

Ute Sprenger: Ja, ich habe zwei Töchter. Katja ist 

18 und Sonja ist 17. 
 

D.a. NWR: Wer gehört sonst noch alles zu deiner 

Familie? 

Ute Sprenger: Ihr meint außer Frank, den Mädels 

und mir? Wir haben noch viele Verwandte in 

Dedinghausen. Oder meint ihr die Tiere? 
 

D.a. NWR: Hast du ein Haustier? Wenn ja was für 

eins? 

Ute Sprenger: Wir haben zwei Hunde, drei Pferde 

und vier Hühner. 
 

D.a. NWR: Was hast du für einen Beruf gelernt? 

Ute Sprenger: Bei der Hella in Lippstadt habe ich 

eine kaufmännische Ausbildung gemacht. 
 

D.a. NWR: Was machst du in deiner Freizeit? Hast 

du bestimmte Hobbys? 

Ute Sprenger: In meiner Freizeit kümmere ich mich 

um die Tiere und den Garten.  
 

D.a. NWR: Welchen Film siehst du gerne? 

Ute Sprenger: Da weiß ich spontan keinen Titel. Ich 

schaue gerne Filme, die mich zum Lachen 

bringen. 
 

D.a. NWR: Liest du gerne und wenn ja, was? Und 

welches ist dein Lieblingsbuch? 

Ute Sprenger: Ein Buch hab ich schon länger nicht 

gelesen. Aber wenn, dann muss es ein bisschen 

spannend und auch lustig sein. 
 

D.a. NWR: Was ist dein Lieblingsessen?  

Ute Sprenger: Eigentlich mag ich fast alles. Gern 

Salat, Gemüse und Kartoffeln.  
 

D.a. NWR: Wohin würdest du gerne mal in den 

Urlaub fahren? 

Ute Sprenger: Ich finde Städtetouren sehr schön. 

Mal für ein Wochenende eine andere Stadt 

kennenlernen. Ansonsten fahre ich gerne an die 

See. 
 

D.a. NWR: Welche Musik hörst du gern? Magst du 

besonders die Schützenfestlieder? 

Ute Sprenger: Musik höre ich alles querbeet gerne. 

Das Radio läuft eigentlich immer. Mit den 

Schützenfestliedern ist das so eine Sache. Die 

Melodien kenne ich und höre sie zum Schüt-

zenfest auch gerne. Leider kenne ich die Texte 

meist nicht. Da muss ich wohl in den nächsten 

Wochen noch einiges lernen.  
 

D.a. NWR: Schaust du die Spiele der EM und wer 

wird deiner Meinung nach Europameister? 

Ute Sprenger: Die Spiele unserer Nationalmann-

schaft schaue ich mir zuhause an. Natürlich 

wünsche ich unserer Mannschaft, dass sie 

gewinnt. Fachlich kann ich keinen Tipp abge-

ben. Das kann ich nicht beurteilen. 
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D.a. NWR:  Wusstest du, dass dein Mann schießen 
wird? 

Ute Sprenger: Er schießt immer mit auf den Vogel. 
Aber dieses Jahr wollte er eigentlich nicht. 
Deshalb war ich auch relativ entspannt beim 
Vogelschießen. Bis mir jemand sagte, dass 
Frank wieder unter der Stange steht und drauf-
hält. 

  

D.a. NWR: Was hast du gedacht, kurz nachdem der 
Vogel unten war? 

Ute Sprenger: Das sagt und schreibt man nicht.  
 

D.a. NWR: Wolltest du gerne Königin werden?  
Ute Sprenger: Ich wollte gerne keine Königin 

werden. 
 

D.a. NWR::   Ist das Leben als Schützenkönigen 
schön? 

Ute Sprenger: Ehrlich gesagt, hatte ich es mir 
schlimmer vorgestellt. Der Montag war, nach-
dem der erste Schrecken vorbei war, sehr 
schön. Ich hoffe, dass das kommende Fest auch 
toll wird. 

 

D.a. NWR: Ist es stressig Königin zu sein? 
Ute Sprenger: Montags, wenn der Vogel unten ist, 

ist es schon stressig, vor allem, wenn es nicht 
geplant war. Der Rest des Jahres ist ja planbar. 
Vielleicht wird es zum Endspurt vorm Schüt-
zenfest nochmal etwas stressig. Aber eigentlich 
hoffe ich, dass wir mit Spaß und ohne Stress 
den Rest des Königsjahres verbringen. 

 

D.a. NWR: Was war dein schönstes / schrecklichstes 
Erlebnis im Königinnenjahr? 

Ute Sprenger: Das schönste Erlebnis war bis jetzt 
der Montagabend. Das Schrecklichste ist 
vorbei und vergessen. 

 

D.a. NWR: Worauf freust du dich am meisten beim 
Schützenfest? Oder auf welchen Tag beson-
ders? 

Ute Sprenger: Das kann ich euch gar nicht sagen. 
Ich hoffe, dass die Sonne scheint und wir alle 
ein tolles Fest feiern. 

 

D.a. NWR: Euer Hofstaat hat sich immer wieder 
geändert. Wie viele Paare hat er aktuell? 

Ute Sprenger: Unser Hofstaat hat sich nicht geän-
dert. Er besteht nach wie vor aus dreizehn 
Paaren. Aus privaten Gründen war/ist der/die 
eine oder andere nicht immer dabei. Pflichtan-
wesenheit besteht nur für das Königspaar.  

 

D.a. NWR: Was ist deine Lieblingsfarbe? 
Ute Sprenger: blau, rot, weiß und schwarz sind 

meine bevorzugten Farben. 
 

D.a. NWR: Könnte das auch die Farbe des Kleides 

für Sonntag sein? 
Ute Sprenger: Klar könnte es sein. Wir werden 

sehen. 
 

D.a. NWR: Du bist selber Reiterin! Würdest du gerne 
beim Schützenfest in einer Kutsche fahren? 

Ute Sprenger: Das wäre bestimmt etwas Besonde-
res, aber dann würdet ihr mein Kleid ja nicht 
sehen. 

 

D.a. NWR: Du warst dieses Jahr bei vielen Schützen-
festen welches war aus deiner Sicht das 
schönste Fest?  

Ute Sprenger: Neben unserem Fest am Montag 
fand ich es in Schöning sehr schön.  

 

D.a. NWR: Wenn du könntest, würdest du gerne 
etwas am Schützenfest ändern? 

Ute Sprenger: Kann ich aber nicht. Also brauche 
ich mir dazu auch keine Gedanken machen. 
Aber ich kann ja mal eine Liste mit Ände-
rungsvorschlägen an den Vorstand geben. 

 

D.a. NWR: Möchtest du noch einmal Königin 
werden und würdest du dann etwas anders 
machen? 

Ute Sprenger: Nein, ich möchte nicht nochmal 
Königin werden. Wenn ich es nochmal machen 
müsste, würde ich die eine oder andere Sache 
vielleicht anders machen. So ist das mit Erfah-
rungen, aus denen man lernt. 

 

D.a. NWR: Kannst du dir vorstellen wie dich dein 
Hofstaat Montagabend abholt? 

Ute Sprenger: Nein. Die machen da ein riesen 
Geheimnis raus. Aber sie haben auf jeden Fall 
viel Spaß dabei gehabt. 

 

D.a. NWR: Jetzt zum Kreisschützenfest! Weißt du, 
ob dein Mann extra wegen dem Kreisschützen-
fest im eigenen Dorf den Vogel abgeschossen 
hat? 

Ute Sprenger: Fragt ihn doch am besten selber. 
 

D.a. NWR: Hast du zum Kreisschützenfest ein extra 
Kleid getragen? 

Ute Sprenger: Habt ihr es nicht gesehen? 
 

D.a. NWR: Hast du eine Idee, wer deine Nach-
folgerin werden könnte? 

Ute Sprenger: Nein. Da fragt ihr besser das Orakel 
oder den Urmel. 

 

D.a. NWR:: Vielen Dank, dass du dir die Zeit ge-
nommen hast unseren Fragebogen auszufüllen.  

 

Die D.a. Nachwuchsredaktion wünscht dem 

Königspaar, ihrem Hofstaat, allen Dorfbewohnern, 

Gästen und Freunden aus nah und fern, schöne 

Schützenfesttage in Dedinghausen. 
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Kalendarisches      
Sa.,  02.7. D.a. 487 erscheint 

Sa., 09.7. Erster Sommerferientag in NRW 

Di., 19.7. Vollmond 

Do., 18.8. Vollmond 

Mi., 24.8.  Erster Schultag NRW 

So.,  28.8. Redaktionsschluss für 

D.a. 488 

Sa.,  3.09. D.a. 488 erscheint 

***** 

Entsorgungstermine im Sommer 2016 

 

Dedinghausen 
Di., 05.7.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr  

Do., 07.7.;  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 

Do., 14.7.;  07.00 Uhr  Blaue Tonne 

Di., 19.7.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr  

Do., 21.7.;  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 

Di., 02.8.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr 

Do., 04.8.;  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 

Do., 11.8.;  07.00 Uhr  Blaue Tonne 

Di., 16.8.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr 

Do., 18.8..;  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 

Di., 30.8.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr 

Do., 01.9..;  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 
 

Rixbeck 
Mo., 04.7.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr 

Mi., 06.7.;  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 

Mi., 13.7.;  07.00 Uhr  Blaue Tonne 

Mo., 18.7.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr 

Mi., 20.7.;  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 

Mo., 01.8.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr 

Mi., 03.8.;  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 

Mi., 10.8.;  07.00 Uhr  Blaue Tonne 

Mo., 15.8.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr 

Mi., 17.8.;  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 

Mo., 29.8.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr 

Mi., 31.8.;  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 

*****  

Krammärkte      
 

An den Donnerstagen 14.Juli und 11.August 2016 

werden in Lippstadt Krammärkte abgehalten, jeweils 

von 7.00 bis 12.30 Uhr. 

*****  

Bücherbus in Dedinghausen   
Am Do., 7. Juli und am Do., 1.September wird der 

Bücherbus in der Zeit zwischen 16.55 und 17.15 Uhr 

im Birkhof nahe des Kindergartens Station machen.  

***** 

 

Schützenfeste      
 

01.-04.Juli Geseke, St.Sebastianus  

02.-04.Juli Hörste,  Anröchte,  

 Liesborn, Lippstadt- 

 Mitte, Langenstraße- 

 Hedding hausen- 

 Eickhof 

08.-11.Juli Störmede 

09.-11.Juli Eickelborn, Bad Waldliesborn Erwitte 

16.-18.Juli Bad Westernkotten, Verlar, Langenberg 

30.7.-1.08. Dedinghausen 
06.-08.Aug. Südlicher Schützenbund LP, Verne, 

Benninghausen 

12.-14.Aug. Uelde 

13.-15.Aug. Cappel, Mettinghausen 

20.-22.Aug. Westereiden, Lipperbruch, 

Ebbinghausen, Lemkerholz 

27.-29.Aug. Bökenförde, Berge, Holsen 

02.-04.Sept. Ermsinghausen-Schwarzenraben, 

Robringhausen 

***** 

Namenstage im Juli und August   
 

04.Juli   Ulrich 

15.Juli   Heinrich 

16.Juli   Elvira 

17.Juli   Gabriele 

20.Juli   Margarete 

21.Juli   Daniel 

22.Juli   Magdalene 

23.Juli   Brigitta 

26.Juli   Anna, Joachim 

29.Juli   Martha 

01.Aug.  Alfons 

11.Aug. Susanne, Klara 

14.Aug. Meinhard 

18.Aug. Claudia, Helene 

20.Aug. Bernhard 

25.Aug. Ludwig 

29.Aug. Sabine 

27.Aug. Monika 

2.Sept.   Ingrid 

***** 

 Ferientermine im Sommer 2016   
 

Fr., 10.06. - So., 10.07.: Fußball EM 

Di., 02.07. - Sa., 20.08.: Ferienfreizeit Norwegen 

Sa., 23. + So., 24.07.:  Lippepokal beim SV BWD 

Fr., 05.08. - So., 21.08.: Olympiade in Rio 

Mo., 08.08. - Fr., 19.08.: Kindercamp 

***** 
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Gut erhaltene Möbel 
gesucht 

Wir suchen für eine kleine Journalistenfamilie, die 

erst seit kurzem aus der Mongolei nach Lippstadt 

gekommen ist, gut erhaltene Möbel für Küche, 

Wohnzimmer und Schlafzimmer. 
 

Bitte melden Sie sich bei Ulrike und Heinz 

Hüppmeier, Tel.: 02941/18899 oder 

info@hueppmeier-bau.de 

 

Fahrdienst zum Mittagstisch 

eingerichtet 
  

 Für den Mittagstisch diens-

tags und freitags bietet das 

Bürgernetzwerk einen kos-

tenlosen Fahrdienst an, der 

Sie von zu Hause abholt und 

in die Gaststätte „An der 

Bahn“ bringt, wo Sie das 

zuvor  bestellte  Essen  in Ge- 

meinschaft mit anderen einnehmen können, und Sie 

anschließend auch wieder nach Hause befördert. Es 

besteht auch die Möglichkeit das Essen nach Hause 

geliefert zu bekommen.  
 

Der neue Plan für das Menü-Angebot im Juli hängt 

in den Kästen beim Bäcker und am Kölner Grenzweg 

aus. Der Plan liegt auch im Lokal „An der Bahn“ 

zum Mitnehmen aus.  

Conny Pronk 

Wohnung gesucht 
 

Suche für mich eine Wohnung im Dorf ab 70qm 
aufwärts. 

Festanstellung vorhanden. 
 

Freue mich über Rückmeldungen unter 
0151/12441888 

Kinder-Trödelmarkt 
 

Der Kinder/ Trödelmarkt findet am Sonntag,  
den 25. September 2016 im Bürgertreff statt. 

Tischreservierung ab den 10. Juli 2016 bei Heike 
Bals unter 02941/21318 möglich. 

Zu verkaufen 
 

Bosch Gefrierschrank  
60 cm breit, 6 Schubladen, gut erhalten 

für 100,- € abzugeben. 
 

Tel.: LP / 17324 

 
 

Telefonische Anzeigenannahme unter ... 

02941 / 13750 (HWW), oder E-Mail an … 

D.a.HWWellner@gmx.de 

Kostenlose Kleinanzeigen in D.a.  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schützenfest 
 

in Dedinghausen 
 

 

Grußwort des Oberst zum Schützenfest 2016 
 

Liebe Schützenbrüder, 

         liebe Dedinghauser Bürger, verehrte Gäste! 
 

Auch in diesem Jahr feiern wir vom 30. Juli bis 1.August 

unser diesjähriges Schützenfest. 

Zu diesem Fest laden wir Sie im Namen des gesamten 

Vorstandes unseres Vereins recht herzlich ein. 
 

Unser Schützenfest bietet Gelegenheit für Jung und Alt, sich 

kennen zu lernen oder Freundschaften und Bekanntschaften 

zu vertiefen. 
 

Im Mittelpunkt unseres Festes steht unser amtierendes 

Königspaar Frank und Ute Sprenger mit ihrem charmanten 

Hofstaat. Für ihre hervorragende Präsentation bei allen 

offiziellen Anlässen danke ich herzlich und wünsche ihnen 

zum großen Finale reichlich Sonnenschein und ausgelassene Stimmung. 
 

Glückwünsche und herzliche Grüße richte ich auch an unsere Jubelmajestäten.  

Unser 50-jähriges Jubelpaar Hermann und Maria Stratmann und unser 25-jähriges Jubelpaar  

Theo und Marianne Husemann.  
 

Ein Dank gilt auch unseren diesjährigen Vereinsjubilaren für die jahrelange Vereinstreue 

sowie unseren Jungschützen, unter ihnen unser scheidender Jungschützenkönig Marius 

Greschniok, die dieses Erbe fortsetzen wollen. 
 

Ein Dank gilt aber auch unseren Musikkapellen, die uns auf unserem Fest unterstützen.  

Ich lade alle Schützen, Neubürger, ihre Familien und alle Gäste ein, mit uns ein paar schöne 

harmonische und vor allem friedliche Festtage zu verbringen, so dass unsere Tradition, die 

Liebe zur Heimat und der Gemeinschaftssinn noch viele Jahre bestehen bleiben. 

 

Mit freundlichem Schützengruß  

Oberst Martin Grothe  

D.a. 487  Juli/August 2016 
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Grußwort des 
Königpaares 

 

Liebe Schützen, 

 liebe Dedinghauser, 

verehrte Festgäste aus nah und fern! 
 

Als letztes Jahr beim Vogel-

schießen mit dem 189. Schuss der 

letzte Rest des Schützenvogels zu 

Boden fiel, stand es fest: Wir sind 

das neue Königspaar des 

Schützenverein Dedinghausen 

1873 e.V.  

Es war überwältigend, dass und 

wie sich so viele Schützen, Offi-

ziere und Festgäste mit uns 

freuten und uns zujubelten. 

Danke dafür! 

Danke an die Adjutanten und die 

Hofstaatpaare, die spontan bereit 

waren mit uns diesen Weg durch 

das Königsjahr zu gehen. Wir 

haben viele schöne Stunden mit 

euch gefeiert und großen Spaß 

gehabt. Ihr wart immer gut 

gelaunt und feierfreudig an 

unserer Seite. Weiter so!  

Freunde, Verwandte, Nachbarn, 

Offiziere, Schützen, Festgäste 

und die Musiker, alle haben dazu beigetragen, dass wir einen unvergesslichen ersten Tag unserer 

Regentschaft erleben durften. DANKE!!! 

Nun steht der Höhepunkt des Schützenjahres vor der Tür: Das diesjährige Schützenfest in Dedinghau-

sen. Es wird auch für uns als Königspaar das besondere Ereignis unseres Königsjahres sein. Es gilt 

nun alle Vorbereitungen zu treffen, um schöne Festtage zu verleben. Im Voraus herzlichen Dank an 

alle, die uns hierbei unterstützen und dazu beitragen, dass wir gemeinsam ein harmonisches und stim-

mungsvolles Schützenfest feiern können. Denn ohne eure Hilfe ist so ein Fest nicht möglich. 

Für Montag wünschen wir den Königsanwärtern ein gutes Auge und eine ruhige Hand bei einem span-

nenden Vogelschießen. Unseren Nachfolgern wünschen wir ein unvergessliches Jahr. Wir freuen uns 

auf unser bevorstehendes Schützenfest und laden euch alle herzlich ein, mit uns ein rauschendes Fest 

zu feiern. 

Kommt und seid alle dabei, wenn wir vom 30.07. bis 01.08.2016 in Dedinghausen unser Schützenfest 

ausgiebig feiern werden.  
 

Schützengruß 

Frank und Ute Sprenger  

Königspaar 2015/2016 

 

 

 
Ute und Frank Sprenger 

 

D.a. 487/23 
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Schützenverein Dedinghausen e.V. 

  Festprogramm  .  

 

 Samstag, den 30. Juli 2016  
 

 16.00 Uhr Schützenmesse in der Kirche St. Johannes unter Mitwirkung der 

Musikkapelle Schöning.  

  Anschließend Antreten am Ehrenmal mit der Ehrung der gefallenen 

und verstorbenen Mitglieder des Schützenvereins.  

  Danach folgt der Umzug durch die Gemeinde mit  

  - Ständchen beim 25-jährigen Jubelpaar Theo und Marianne 

Husemann 

 -  Ständchen beim 50-jährigen Jubelpaar Hermann und Maria 

Stratmann 

  - Ständchen beim amtierenden Königspaar Frank und Ute 

Sprenger 

   mit anschließendem „Großen Zapfenstreich“ auf dem 

Sportgelände an der Schule. 

 20.30 Uhr  Großer Festball mit der Tanzband „ambiente“ 

 

 Sonntag, den 31. Juli 2016  
 

 10.00 Uhr Zwangloser Frühschoppen 

 14.00 Uhr Antreten im Festzelt und Ausgabe der Biermarken - Fahnenparade, 

Abholen des Obristen und des Vorstandes auf dem Festplatz - Marsch 

zur Königsresidenz - Abholen des amtierenden Königspaares Frank 

und Ute Sprenger - festlicher Umzug durch die Gemeinde - Abholen 

der Seniorenkompanie am Vereinslokal Kehl – Weitermarsch zum 

Ehrenmal - Parade - Festakt auf dem Schützenplatz 

  17.00 Uhr Musikschau auf dem Festplatz:  

  Es spielen die Blaskapelle Schöning, das Tambourkorps Hörste, der 

Spielmannszug Westereiden, der Fanfarenzug DJK Erwitte und die 

Musikfreunde „Spontan und Ungezwungen“ aus Dedinghausen. 

  18.15 Uhr Kindertanz im Festzelt 

  20.00 Uhr Empfang der Gastvereine 

 20.30 Uhr  Große Polonaise, anschließend Festball mit der Tanzband „ambiente“ 
 

 Montag, den 1. August 2016  
 

 09.00 Uhr Gemeinsames Frühstück im Festzelt. Hierzu sind besonders herzlich 

die älteren Schützenbrüder eingeladen. Das Frühstück ist für alle 

Schützen kostenlos. 

  Anschließend : Ehrung der Vereinsjubilare 

 10.30 Uhr Vogelschießen 

 17.00 Uhr Antreten des Vorstandes und der Schützen im Festzelt - Ausgabe der 

Biermarken - Abholen des neuen und alten Königspaares - Krönung 

des neuen Königspaares und Parade auf dem Festplatz. 

 18.45 Uhr Kindertanz im Festzelt 

 20.30 Uhr  Große Polonaise, anschließend Festball mit der Tanzband „ambiente“ 

 

Der Eintritt ist an allen Tagen frei. 

D.a. 487/24 
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Hofstaat im Schützenjahr 2015/2016 
 

 

 

Das Königspaar 2015/2016 Frank und Ute Sprenger stellt mit seinen Adjutanten Ansgar 

Kuhn und Markus Neuhaus den Hofstaat vor: 
 

 
 

Vordere Reihe (v.l.): 

Vera Nünnerich, Sarah Ludewig, Kordula Hane-Kißler, Nadine Quante, Cordula Vossebürger Katja, Ute, 

Frank, Sonja Sprenger, Maren Greschniok, Anja Schatka, Susanne Lohoff, Anja Tiemann, Karina Sauer, 

Sabrina Bösch 

Hintere Reihe (v.l.): 

Andre Nünnerich, Sebastian Dreising, Christian Kißler, Thorsten Quante, Carsten Vossebürger, Ansgar Kuhn, 

Markus Neuhaus, Andre Kuhn, Thorsten Hagenhoff, Christoph Schatka, Mathias Lohoff, Markus Tiemann, 

Jens Johannsmann, Dirk Bösch.  

Es fehlen Darinka und Michael Dahlhoff.  (Foto: Karin Lux) 
 

D.a. 487/25 

Ehrung  
verstorbener Mitglieder 

 

 

       Seit dem letzten Schützenfest  

 verstarben aus unseren Reihen die 

Schützenbrüder 
 

Josef Sprick 
 

Wendel Elm 
 

Horst Langer 
 

Martin Brüggemeier 
 

Wir werden ihnen ein ehrendes Gedenken 

bewahren. 
 

Musikalisch gestaltet wird 
das Schützenfest 2016 von: 

 

 

� der Blaskapelle Schöning 
 

� dem Tambourkorps Hörste 
 

� dem Spielmannszug Westereiden 
 

� dem Fanfarenzug DJK Erwitte 
 

� den Musikfreunden „Spontan & 
Ungezwungen“ 

 

 
 

 

� der Tanzband „ambiente“ 

† 

und 
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Königsjubilare im Schützenjahr 2016 
 

 

50-jähriges Jubelpaar Hermann und Maria Stratmann  

mit Hofstaat 
 

(v.l.): Margret u. Hermann Müntefering, Elsbeth u. Hubert Meschede, 
Heidemarie u. Heiner Klebolte, Marita u. Bernhard Plass, Agnes u. 
Richard Seuferle, Königspaar Maria u. Hermann Stratmann, Reinhard u. 
Siggi Remmert, Anton u. Gisela Henkemeier, Josef u. Marietheres 
Husemann, Maria u. Klemens Schulte, Zita Wellhausen u. Franz 
Brunnert, Rita u. Gerd Semrau  
 

Es fehlen:  Franz Xaver u. Renate Stratmann, Adjutant Franz - Josef 
Edler 

D.a. 487/26 

 

60-jähriges Königsjubiläum 

Schützenkönigspaar  

1956 / 1957 

 
 

Heinrich (†) und  

Elisabeth Vossebürger (†) 

40-jähriges Königsjubiläum 

Schützenkönigspaar  

1976 / 1977 

 
 

Franz (†) und  

Elisabeth Hellinge (†) 

50-jähriges Königsjubiläum 

Schützenkönigspaar  

1966 / 1967 

 
 

Hermann und  

Maria Stratmann 
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25-jähriges Königsjubiläum Schützenkönigspaar 1991 / 1992 
Theo und Marianne Husemann 

 

D.a. 487/27 

Königsjubilare im Schützenjahr 2016 
 

 
 

25-jähriges Jubelpaar Theo und Marianne 
Husemann mit Hofdamen 1992 - Bild oben 

 

Stehend (v.l.): Romy Plaß (†), Thea Kißler, Anne 
Hagemann, Magdalene Wahner, Bernhardine Schulte, 
Adjutant Franz- Josef Brink, Königspaar Marianne und  
 Theo Husemann, Anita Brink, Gerti  
 Köthenbürger, Michaela Stratmann,  
 Edeltraud Neuhaus, Heidemarie  
 Klebolte (†)  
 Kniend (v.l.): Renate Dickhut, Marion  
 Gudermann, Ulla Lerche, Marie-Luise  
 Weichert-Stratmann, Reinhild  
 Reckmann, Marita Plaß 
 Es fehlen: Maria Stratmann und  
 Dorothea Schulte-Rem 
 

 25-jähriges Jubelpaar Theo und  
      Marianne Husemann mit  
    Hofherren 1992 - Bild unten 
 

 Obere Reihe (v.l.): Heiner Klebolte,  
 Heinz Kißler (†), Bernhard  
 Köthenbürger (†), Hans Brink, Ludwig 
 Schulte (†), Thomas Ahlke, Aloisius  
 Stratmann, Andreas Gudermann 
 Untere Reihe (v.l.): Josef Dickhut,  
 Josef Neuhaus (†), Anton Stratmann,  
Jürgen Wahner, Adjutant Franz-Josef Brink, Königspaar 
Marianne und Theo Husemann, Berni Plaß, Paul Lerche 
(†), Wilfried Plaß, Georg Hagemann 
Es fehlen: Hermann Stratmann und Wilhelm Schulte-
Remmert. 
 

 

 
 

25-jähriges Jubelpaar Theo und Marianne 
Husemann mit Hofherren 1991 - Bild oben 

 

Obere Reihe (v.l.): Jürgen Wahner, Andreas Gudermann, 
Thomas Ahlke, Anton Stratmann, Georg Hagemann,  
Heiner Klebolte, Josef Neuhaus (†),  
Josef Dickhut, Wilhelm Schulte- 
Remmert, Hermann Stratmann 
Untere Reihe (v.l.): Paul Lerche (†),  
Wilfried Plaß, Hans Brink, Adjutant  
Franz-Josef Brink, Königspaar Marianne  
und Theo Husemann, Berni Plaß,  
Bernhard Köthenbürger (†), Heinz Kißler 
(†), Ludwig Schulte (†) 
Es fehlt: Aloisius Stratmann 

 
  25-jähriges Jubelpaar Theo und  
       Marianne Husemann mit 
     Hofdamen 1991 - Bild unten 
 

Stehend (v.l.): Renate Dickhut, Dorothea 
Schulte-Remmert, Maria Stratmann,  
Thea Kißler, Ulla Lerche, Anita Brink,  
Edeltraud Neuhaus, Königspaar 
 Marianne und Theo Husemann, Marie- 
Luise Weichert-Stratmann, Bernhardine  
Schulte, Anne Hagemann, Gerti Köthen- 
bürger, Heidemarie Klebolte (†), Marion  
Gudermann 
Kniend (v.l.): Magdalene Wahner, Marita  Plaß, Romy Plaß 
(†), Reinhild Reckmann 
Es fehlt: Michaela Stratmann 
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Oberst: Martin Grothe 
stellv. Oberst: Markus Schulte 
Geschäftsführer: Siegfried Müller 
Schriftführer: Achim Stratmann 
 
Beisitzer: Burkhard Meister 
Beisitzer: Franz Xaver Stratmann 
 
Platzmajor: Jürgen Hendel 
Platzmajor: Werner Lübbers 

Major: Guido Lauber 
Oberst-Adjutant: Hubert Husemann 
Adjutant des Geschäftsführers: Dieter Meiwes 
Hauptmann der 1.Kompanie: Egbert Vossebürger 
Hauptmann der 2.Kompanie: Jens Kißler  
Fahnenkommandeur: Hans Kehl 
 
Standartenträger / Schießriegenoffizier: Andreas Kaltschmidt 

 

Seniorenfahne 
Fähnrich: Josef Dickhut 
Fahnenoffizier: Berthold Dickhut 
Fahnenoffizier: Manfred Kasprik 

 

Traditionsfahne 
Fähnrich: Michael Knieps 
Fahnenoffizier: Hansmartin Deimel 
Fahnenoffizier: Ronny Kaulbars 

 

I.Fahne 
Fähnrich: Andreas Müting 
Fahnenoffizier: Meinolf Brink 
Fahnenoffizier: Andreas Koch 

 

II.Fahne 
Fähnrich: Tim Gründer 
Fahnenoffizier: Roland Meiwes 
Fahnenoffizier: Marcel Begere 
 
Offizier für Technik: Manuel Greschniok 
Offizier für Technik: Andreas Langer 
 

Königsadjutanten  Markus Neuhaus 
beim amtierenden Königspaar: Andre Kuhn 
 
Ehrenoffiziere  Ehrenhauptmann: Willi Grothe 

Ehrenoberst: Heinz Grothe, sen.  Ehrenhauptmann: Anton Henkemeier 
Ehrenoberst: Hermann Stratmann  Ehrenoffizier: Bernhard Brink 
Ehrenoberst: Bernhard Plaß Ehrenoffizier: Wilfried Plaß 
Ehrengeschäftsführer: Theo Husemann Ehrenoffizier: Helmut Schulte 

Ehrenmajor: Antonius Vossebürger Ehrenoffizier: Jürgen Wahner 
Ehrenmajor: Ulrich Greschniok Ehrenoffizier: Wolfgang Hahne 

Offiziere des  

Schützenvereins Dedinghausen e.V. 

im Schützenjahr 2016 

D.a. 487/28 

 

Fahne der ersten Kompanie 

 

 

Fahne der 
Seniorenkompanie 

 

 

Fahne der zweiten Kompanie 
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60 Jahre Anton Henkemeier, Josef Husemann, 

Franz Komarek, Werner Remmert, 
Hermann Stratmann 

 

50 Jahre Hubert Hesse 
 

40 Jahre Hans-Peter Angenendt, Winfried Böhme, 

Udo Bösch, Andreas Gudermann, Klaus 
Guntsch, Horst Hellinge, Dr. Michael 
Laumanns, Franz Maas, Klaus 
Mohsakowski, Hans Quante, Wolfgang 
Raschka, Wilhelm Schatka, Jan Schmidt, 
Clemens Schulte, Dieter Wystrach 

 

25 Jahre Michael Hirsch, Hans-Werner Kraes, 

Fabian Plaß, Helmut Ripke, Frank Risse, 
Hermann Schulte, Jürgen Vossebürger, 
Edgar Walter, Heinz Wessinghage 

 

Die Ehrung der vorgenannten 
Vereinsmitglieder findet traditionsgemäß  

am Schützenfestmontag nach dem 
Schützenfrühstück statt. 

 

Sollte jemand übersehen worden sein, bitte beim 

Geschäftsführer Siggi Müller, Haslei 28 a, Tel.: 

23203 melden. 
 
 

Marschwege 2016 
 

Samstag, den 30. Juli 2016 
 

Schützenmesse in der Kirche St. Johannes - 
Antreten an der Kirche - Thingstraße - Am Birkhof 
(Ständchen für das 25-jährige Jubelpaar Theo und 
Marianne Husemann) - Thingstraße - Am Birkhof 
(Ständchen für das 50-jährige Jubelpaar Hermann 
und Maria Stratmann) - Wasserstraße - Am Kusel - 
Merschweg (Ständchen für das amtierende 
Königspaar Frank und Ute Sprenger) - Zapfenstreich 
auf dem Sportgelände an der Schule - Am Kusel - 
Am Bauernstück - Höchte - Festplatz 
 

Sonntag, den 31. Juli 2016 
 

Antreten auf dem Festplatz mit Fahnenparade und 
Abholen des Vorstandes - Höchte - Am Bauernstück 
- Am Kusel - Merschweg (Abholen des amtierenden 
Königspaares Frank und Ute Sprenger) - Am Kusel - 
Wasserstraße - Schultenstraße - Zum Gänseland - 
Zum Erlenbruch - Am Birkhof (Abholen der 
Senioren- und Ehrenkompanie) - Thingstraße 
(Parade am Ehrenmal) - Am Bauernstück - Höchte - 
Festplatz 
 

Montag, den 1. August 2016 
 

Antreten auf dem Festplatz - Marsch zur neuen 
Königsresidenz - Marsch zum Festplatz 
 

Änderungen bleiben dem Vorstand 
vorbehalten! 

 
 
 

 

 

 

Besondere Einladung: 
 

Liebe Schützenbrüder,  
 

Sie würden uns, dem Schützenverein sowie dem 
amtierenden Königspaar, eine große Ehre erweisen, 
wenn Sie an allen drei Tagen antreten und 
mitmarschieren würden.  
Sollten Sie aus gesundheitlichen Gründen nicht am 
ganzen Umzug teilnehmen können, wird Ihnen sams-
tags eine Fahrgelegenheit ab Kirche zu den Ständchen 
angeboten. Außerdem besteht am Sonntag die Mög-
lichkeit, sich der Senioren- und Ehrenkompanie anzu-
schließen. Diese wird auf dem Weg zum Schützenplatz 
am Vereinslokal Kehl abgeholt.  

Achim Stratmann 

 

Alle Informationen zum Schützenfest auch im Internet unter 
www.schuetzenverein-dedinghausen.de 

Vereinsjubilare im 

Schützenjahr 2016 

 

 

D.a. 487/29 
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Nachrichten und Termine des Schützenvereins 
 

Nachrichten 
 

Krankenbesuche 
Wir möchten daran erinnern, dass zum Schützenfest 

alle kranken Schützenbrüder besucht werden.  
 

Ansprechpartner: 

Oberst Martin Grothe Tel. 18463 

Stellv. Oberst Markus Schulte Tel. 923409 

Geschäftsführer Siegfried Müller Tel. 23203 

Schriftführer Achim Stratmann Tel. 756374 
 

Regularien Insignienschießen 
 

Die Reihenfolge der Schützen für das Insignien-

schießen wird ausgelost.  

Jeder Schützenbruder hat dazu 

Gelegenheit während des 

Schützenfrühstücks ein Los zu 

ziehen. Die Aspiranten werden 

in einer Liste festgehalten. 

Jeder Schütze kann nur ein Los 

ziehen.  

Das Los ist nicht übertragbar. 

Sobald alle Insignien abgeschossen sind, ist das 

Vogelschießen wieder offen für alle. 

Mit dem Abschuss sind folgende Verpflichtungen 

verbunden: 

• Zepter 30 l Freibier 

• Apfel 30 l Freibier 

• Fass 50 l Freibier 

• Krone 50 l Freibier 
 

Anzugordnung 
An allen Festtagen: 

grüne Jacke, weiße Hose, Schützenhut mit 

Eichenlaub - Antreten am Sonntag und Montag mit 

Holzgewehr 
 

Holzgewehre 
Es besteht die Möglichkeit, Holzgewehre über den 

Verein zu erwerben (Preis auf Anfrage).  
 

Ansprechpartner: 

Oberst Martin Grothe Tel. 18463 
 

Schützenfahnen 
Schützenfahnen (3 m oder 4 m) sind über den Verein 

erhältlich. 
 

Preise:  3 m – Fahne: 95,- € 

 4 m – Fahne: 110,- € 
 

Ansprechpartner. 

Stellv. Oberst Markus Schulte Tel. 923409 
 

Fahnenstangen 
Ebenso können Fahnenstangen aus Aluminium 

(Gesamtlänge 8 m, Teilstücke 2 m und 6 m, mit 

Einsteckhülse) über den Verein zum Preis von 100 € 

bezogen werden. 
 

Ansprechpartner: 

Stellv. Oberst Markus Schulte Tel. 923409 
 

Schützenjacken 
Da die Anschaffung der Uniform, insbesondere der 

Schützenjacke, mit nicht unerheblichen Kosten ver-

bunden ist, hat der Verein bisher die Möglichkeit 

angeboten, eine gebrauchte Jacke zu übernehmen.  

Daher noch einmal die Bitte an alle Schützen-

brüder nicht mehr benötigte Jacken dem Verein zur 

Verfügung zu stellen. 
 

Alle Schützen, die sich eine neue Jacke anschaffen, 

erhalten unter folgenden Voraussetzungen vom 

Verein einen Zuschuss i.H.v. 50,- €: 

• Abgabe der alten Jacke 

• Vorlage der Einkaufsquittung 
 

Jungschützen erhalten den Zuschuss selbstverständ-

lich ohne Abgabe einer alten Schützenjacke. 
 

Ansprechpartner: 

Stellv. Oberst Markus Schulte,  Tel. 923409 
 

 

 

D.a. 487/30 
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Termine im Juli 2016 
 

Sa., 02.07.2016: Behindertenfest 
 

Musikalischer Frühschoppen 
 

Sa., 02.07.2016: Schützenfest in Hörste 
 

Besuch des Schützenfestes mit Königspaar, Hofstaat, 

Offizieren und allen interessierten Schützenbrüdern. 
 

• Die Teilnehmer treffen sich um 20.00 am Schüt-

zenplatz 

• Anzugsordnung: 

grüne Jacke, schwarze Hose 
 

Sa., 09.07.2016: Schützenfest in Reiste 
 

Als besonderen Höhepunkt der Schützensaison besu-

chen wir das Schützenfest in Reiste und werden dort 

am Gottesdienst, Festumzug und Festabend teilneh-

men.  
 

Mitfahren können neben dem 

Königspaar, Hofstaat und Offizie-

ren auch alle übrigen interessierten 

Schützenbrüder. 
 

• Abfahrt ist um 15.30 Uhr am 

Vereinslokal Kehl. Es wird ein 

Bus eingesetzt. 

• Gegen 01.30 Uhr werden wir 

voraussichtlich wieder zurück 

sein. 
 

Fr., 22.07.2016: 
Vorexerzieren auf dem 
Schützenplatz 

 

Beginn: 18.30 Uhr 
 

Fr., 22.07.2016: 
„Vogelwiegen“ im 
Vereinslokal Kehl 

 

Beginn: 20.00 Uhr 
 

Sa., 23.07.2016: 
Arbeitseinsatz für alle 
Offiziere auf dem 
Schützenplatz 

 

Beginn: 9.00 Uhr 
 

Sa., 23.07.2016: 7. 
Jungschützenvogel-
schießen an der Gast-
stätte „Zur Schwalbe“ 
in Öchtringhausen 

 

Beginn: 17.00 Uhr 
 

Fr., 29.07.2016: Arbeitseinsatz für alle 
Offiziere auf dem Schützenplatz 

 

Beginn: 17.00 Uhr  

 

Termine im August 2016 
 

Fr., 05.08.2016: Dämmerschoppen des 
Stadtschützenrings Lippstadt in 
Benninghausen 

 

Termine im September 2016 
 

So., 04.09.2016: Vereinsmeisterschaften 
der Schießriege in Öchtringhausen 

 

Achim Stratmann 

  
D.a. 487/31 
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Einladung 
zur Delegiertenversamlung ! 

 

Der Vorstand des Bürgerring Dedinghausen eV. lädt ein,  
zur Delegiertenversammlung  

am Donnerstag, den 25.08.2016 um 20 Uhr  
in die Gaststätte „An der Bahn“. 

 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 

2. 02. Oktober (Jubiläumsfeier 10 Jahre Förderverein Dedinghausen) /  
 03. Oktober (Schnadgang / 40 Jahre Bürgerring Dedinghausen) 
3. Verschiedenes 

 

Für den Vorstand 

Markus Schulte 

 ( Schriftführer ) 

Bürgerring  
Dedinghausen  e.V. 

 

� Bürgerring Dedinghausen  �   Thingstraße 5 a  �  59558 Lippstadt  �  Tel.: LP / 22011 

 

D.a. 487/32 

Wann:     Sa., 23.07.2016 

Wo: Gaststätte „Zur Schwalbe“ in Öchtringhausen 

Beginn:     17.00 Uhr 

Teilnahmeberechtigt sind: Alle Schützenbrüder im Alter von 17 bis 231) 

Sonst eingeladen sind: Alle, die gern vorbeischauen möchten. 
 

Der Sieger wird zum Zeichen seiner Königswürde mit einer Königskette 

ausgezeichnet. Verpflichtungen entstehen dem Jungschützenkönig nicht. 
 

1) Alle teilnahmeberechtigten Vereinsmitglieder erhalten persönliche Einladungen mit näheren 

Informationen zur Veranstaltung. 

Achim Stratmann

des Schützenvereins Dedinghausen 
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Einladung zur 1. Mitgliederversammlung 
 

Die Mitgliederversammlung findet 
am  

Dienstag, den 5. Juli 2016 um 
20.00 Uhr in der Gaststätte 

Kehl statt. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 

2. Wahl des Aufsichtsrates 

3. Verabschiedung der Beitrags- und Gebührenordnung 

4. Sonstiges 

 
 
 

  

 

Protokoll der 
Jahreshauptversammlung  
des Bürgernetzwerk e.V. 

am 24.06.2016 
 

Top 1 
Am Freitag, den 24.06.2016 fand die Jahreshauptver-
sammlung des Bürgernetzwerkes im Vereinslokal, 
der Gaststätte Kehl statt. Die Versammlung war zu 
20 Uhr anberaumt. Die 1. Vorsitzende des Vereins, 
Elisabeth Haut, konnte 26 Mitglieder begrüßen. 
 

Top 2  
Feststellung der fristgerechten Einladung und der 

Beschlussfähigkeit der Versammlung. Anträge zur 
Tagesordnung sind nicht an den Vorstand eingereicht 
worden. 
 

Top 3: Wahl eines Protokollführers 
Von der Versammlung wird Monika Behne zur Pro-

tokollführerin gewählt.  
Antrag des Vorstandes auf Änderung 
der Tagesordnung.  
Begründung dieser Änderung war zum 
Einen das Ausscheiden von Ludger 
Schulte Remmert als 2. Vorsitzender aus 
dem Vorstand des Bürgernetzwerkes. 
Zum Anderen der Vorstandsbeschluss 
aus Februar 2016, die Struktur des BNW 
nicht zu ändern. 
Nach kurzer Diskussion einigte sich die 
Versammlung mit Abstimmung auf 
folgendes Vorgehen: die Tagesordnungs-
punkte 8.2: Wahl des 2. Vorsitzenden 
und 5.: Satzungsänderung werden 
gestrichen. 
 

 
� Dorf mit Zukunft  �   Thingstraße 7   �   59558 Lippstadt   �  

Tel.: LP / 015120097660 
 

 
� Bürgernetzwerk  �  Am Birkhof 17a  �  59558 Lippstadt  �     

Tel.: LP / 2097432 
 

 
D.a. 487/33 

Für den Vorstand 
Ludger Schulte-Remmert 
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Top 4: Bericht des Vorstandes aus dem Vereins-

leben 
Der Verein Bürgernetzwerk e.V. hat derzeit 82 Mit-

glieder. Mitglieder des Vereins trafen sich im ver-

gangenen Jahr zu 11 Arbeitskreissitzungen. Etliche 

Vorstandssitzungen begleiteten die Arbeit des 

Arbeitskreises. In der Arbeitskreissitzung vom 

02.03.2016 trat Ludger Schulte Remmert vom Amt 

des 2. Vorsitzenden zurück. 

Rückblickend auf die JHV des letzten Jahres sind 

folgende Entwicklungen zu berichten: 

• Bei der JHV 2015 wurde darauf hingewiesen, dass 

das BNW sich zu dem Dachverein der Dorfpro-

jekte (AK Inklusion, Dorfgarten, Dorfcafe, Dor-

funi) umstrukturiert. Hintergrund war, dass Pro-

jekte schneller starten können und Synergien 

gebildet werden. In der Vorstandssitzung vom 

Februar 2016 ist der Beschluss gefasst worden, 

diese Trägerschaft für die Projekte nicht zu über-

nehmen. 

• Das Bürgerbüro wurde zuletzt von Ludger Schulte 

Remmert, Gaby Becker und Hans-Josef Stucken-

schneider besetzt. Letzterer nimmt aus persönli-

chen Gründen eine Auszeit, sodass der Entschluss 

gefasst wurde, das Bürgerbüro mobil zu betreiben. 

Das heißt unter der Telefonnummer 02941/9540 

222 können Anfragen und Angebote gestellt 

werden. Ist dort niemand persönlich zu erreichen, 

können Anrufer auf den Anrufbeantworter 

sprechen. So ist das Bürgerbüro praktisch 24 

Stunden präsent. Hans-Josef Stuckenschneider gilt 

ein besonderer Dank für die geleistete Unter-

stützung. 

• Das Bürgerbüro hat in den vergangenen 12 Mona-

ten etliche Vermittlungen zu Stande bringen 

können. Beispiele aus der langen Liste sind: 

Eiswagenbetreiber a.d. Schützenverein weiter-

vermittelt, Reparaturen am Waffeleisen, Waffel-

wagen und an Fahrrädern organisiert, Anfragen 

nach Haushaltshilfen, beim Streik der Kindergar-

tenerzieherinnen wurde kurzfristig eine Notgruppe 

für berufstätige Eltern eingerichtet, Unterstützung 

bei Wohnungssuche für einen Auszubildenden der 

Firma Kuhnert. 

• In der aktuellen Flüchtlingskrise fand eine acht-

köpfige syrische Familie mit Hilfe des BNW ein 

Dach über den Kopf in Dedinghausen und Hilfe 

im täglichen Leben. Insbesondere sei an dieser 

Stelle allen Spendern von Geld und Sachmitteln 

gedankt, die der Familie Wohnen und Leben 

ermöglichen. Mittlerweile sind Behördengänge 

begleitet worden und die Kinder sind in der 

Grundschule Dedinghausen, sowie am Ostendorf-

Gymnasium eingeschult. Auch weiterhin unter-

stützt das BNW die Integration der syrischen 

Familie. 

• Anfrage von Herrn Auffenberg zur Schaffung 

eines Netzwerkes zur Unterstützung aller, die sich 

um die Integration von Migranten und Flüchtlin-

gen bemühen. Ziel soll hier sein, schnell und 

unbürokratisch Kontakte zu knüpfen. 

• Der Computerkurs für Senioren war ein Erfolg 

und wird auf Wunsch der Teilnehmer nach den 

Sommerferien weitergeführt. 

• Das Spomobil, die wohnortnahe Mobilitäts- und 

Sturzprophylaxe findet 2 mal in der Woche am 

Dienstag- und Freitagvormittag bei Conny Pronk 

in der Gaststätte an der Bahn statt. Im Rahmen des 

Kurses hat sich die Möglichkeit ergeben, einen 

gemeinsamen Mittagstisch dort einzunehmen. An 

dieser Stelle auch ein Dank an Conny Pronk für 

das kostenlose zur Verfügungstellen der notwen-

digen Räumlichkeiten für diese Kurse. 
 

Top 5 (ehemals 6): Der Kassenbericht 

Die Kassiererin Claudia Krois führt die Kasse und 

berichtet über Einnahmen und Ausgaben.  
 

Top 6 (ehemals 7): Entlastung des Vorstandes 

Die Kasse wurde von den beiden Kassenprüferinnen 

Elke Schwarz und Annette Seiger auf Ordnungsmä-

ßigkeit überprüft und nicht beanstandet. Annette 

Seiger bat die Versammlung daher, den Vorstand zu 

entlasten. Dieser Aufforderung kam die Mitglieder-

versammlung einstimmig nach. 
 

Top 7 (ehemals 8): Wahlen 

Für die anstehenden Wahlen wurde Willi Schulte 

einstimmig als Wahlleiter bestimmt. Zur Wahl stan-

den alle Positionen des Vorstandes und ein Kassen-

prüfer.  

Es wurden gewählt  

1. Vorsitzende : Elisabeth Haut,  

Kassiererin: Ulrike Hüppmeier,  

Schriftführerin: Monika Behne.  

Als zweiter Kassenprüfer wurde Jürgen Christ von 

der Mitgliederversammlung gewählt, da Annette  
 

 
Die Vorsitzende des BNW, Elisabeth Haut (Bildmit-

te), verabschiede ausscheidende Funktionsträ-

ger/innen (v.l.): Gaby Becker, Annette Seiger, 

Claudia Krois und Ludger Schulte-Remmert 
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Seiger turnusgemäß als Kassenprüferin ausschied. 

Für die Position des 2. Vorsitzenden konnte kurzfris-

tig kein Mitglied gewonnen werden. Claudia Krois 

und Gaby Becker hatten vor den Wahlen bekannt 

gegeben, dass sie für eine weitere Amtszeit nicht zur 

Verfügung stehen können. Beiden dankte die erste 

Vorsitzende Elisabeth Haut für die geleistete Arbeit 

mit einem Blumenstrauß. Ludger Schulte Remmert 

wurde mit einem guten Tropfen aus der Vorstandsar-

beit verabschiedet. Allen drei Mitgliedern galt der 

Dank für ihren Einsatz und das bisher Erreichte. 
 

Top 8 (ehemals 9): Anträge und Eingaben an die 

Versammlung waren keine eingegangen. 
 

Top 9 (ehemals 10): Verschiedenes 

Unter diesem Punkt wurde von Ludger Schulte 

Remmert an die MGV das Anliegen herangetragen, 

einen Beschluss über die Einbringung des Bürger-

netzwerk e.V. in den sich in den in Gründung befin-

denden Verein Dorf mit Zukunft als Aufsichtsratmit-

glied zu engagieren. Es entstand eine rege Diskussion 

über die unterschiedlichen Strukturen der Vereine an 

deren Ende die Mitgliederversammlung sich dennoch  

zu dem Votum durchrang, ein Mitglied in den Auf-

sichtsrat senden zu können. Der neu gewählte Vor-

stand soll sich mit diesem Votum der Mit-

gliederversammlung auseinandersetzen und beraten.  

In diesem Zusammenhang berichtet Elisabeth Haut 

von der Aufforderung der Stadt Lippstadt zur 

Bildung eines runden Tisches. Dieser soll aus den 

beteiligten Projekten mit Vertretern der Stadt, dem 

Ratsmitglied und dem Ortsvorsteher bestehen. Leider 

kam der Termin aus Krankheitsgründen nicht zu 

Stande. Dennoch soll der runde Tisch in naher 

Zukunft stattfinden.  

Zum Ende der Mitgliederversammlung wies Ludger 

S.R. auf die MGV des Vereins DmZ, am 5.07.2016 

und das Mitbringfrühstück des Arbeitskreises 

Inklusion am Sonntag den 26.06.2016 hin. 

Die erste Vorsitzende Elisabeth Haut verweist auf die 

LEADER-Veranstaltung (siehe D.a. Juni 2016). Das 

BNW ist hier mit der Ehrenamtsbörse und dem Dorf-

markt vertreten. Vertreter der Stadt, als Kommune 

unserer Projekte sowie Herr Sänger von der Bezirks-

regierung Arnsberg als auch Vertreter anderer Kom-

munen und Projekte werden unsere Gäste sein. 

Termin ist der 30.06.2016; Uhrzeit: 18:30 Uhr; Ort: 

Gaststätte an der Bahn. 

Mit diesem Hinweis wurde die Jahreshauptversamm-

lung des Bürgernetzwerkes um 21:08 Uhr von der 

ersten Vorsitzenden geschlossen. 
 

Für den Vorstand 

Monika Behne, Schriftführerin

 
Die Schalke - 

Freunde – 

Dedinghau-

sen hielten 

am 3. Juni 

ihre JHV im 

Gasthof 

Kehl ab. 
Der Besuch war 

rechts gut. 
 

Ein Bericht wird in der nächsten D.a.-Ausgabe 

erscheinen.   

 (HWW) 

 
Neu gewählte Funktionsträger/innen des BNW (v.l.): 

Ulrike Hüppmeier, Monika Behne, Jürgen Christ und 

Elisabeth Haut (Fotos: HWW) 
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TTV - DJK Dedinghausen e.V. 
 

Jahreshauptversammlung des TTV 

wählt Teilvorstand und ehrt verdiente Mitglieder 
 

Am 3. Juni fand die diesjährige Jahreshauptversammlung des TTV statt. Nachfolgend eine kurze 

Zusammenfassung der wichtigsten Themen: 
 

Berichte: Vereinsentwicklung  
 

Neben sehenswerten sportlichen Erfolgen, z.B. 

Meisterschaft und Aufstieg der 2. Herren, 

Vizemeisterschaft der B-Schüler, Platz 3 der 1. 

Herren in ihrem 1. Jahr in der Bezirksklasse, 

entwickelt sich der TTV aktuell prächtig.  

In der nächsten Saison geht der TTV mit 2 wei-

teren Nachwuchsmannschaften, also insgesamt 

mit 6 Mannschaften an die Platten.  

Seit Anfang 2014 stieg die Mitgliederanzahl um 

32%. In den ersten 5 Monaten 2016 konnte die 

Anzahl der Mitglieder um 13% wachsen.  

Beim Nachwuchstraining ist die Halle mittler-

weile regelmäßig komplett voll.  
 

Wahlen: Neuausrichtung des Vorstandes  
 

Nach einstimmiger Entlastung des Vorstandes 

wurden Michael Köhsmeier zum neuen 2. Vorsitzen-

den und Andreas Gausmann zum Kassenwart 

gewählt.  

Neu in den Vorstand wurden zusätzlich Carl-Georg 

Meyer (Jugendwart) und (Sportwart) gewählt, um 

insbesondere die sportlichen Belange der Schüler- 

und Jugendspieler künftig noch mehr in den 

Mittelpunkt zu stellen.  
 

 

Ehrungen: Spielernadeln des WTTV  
 

Höhepunkt dieser Versammlung war sicherlich die 

Ehrung von Wolfgang Meyer mit der bronzenen 

Spielernadel und von Harald Betkerowitz mit der 

silbernen Spielernadel des Westdeutschen Tischten-

nisverbandes für 30-jähriges bzw. 40-jähriges akti-

ves, vereinsmäßiges Tischtennis-Spielen.  

Zuvor konnte der 1. Vorsitzende, Oliver Kleine, 

Pascal Hunold für seine 10-jährige Mitgliedschaft 

beim TTV ehren. 

Oliver Kleine 

 (Fotos: HWW)
 

 
� Tischtennisverein Dedinghausen  �   Wiesenweg 10a �  59558 Lippstadt  �  Tel.: LP / 925437 

 
 

 
Wechsel im TTV-Vorstand (v.l.): Frank Scherotzki, 

Andreas Gausmann, Fabian Christ (ausgeschiedener 

2. Vorsitzender), Carl-Georg Meyer und Oliver 

Kleine 
 

 
Geehrte (v.l.): Harald Betkerowitz (silberne WTTV-

Spielernadel), Wolfgang Meier (bronzene WTTV-

Spielernadel), Oliver Kleine (TTV-Vorsitzender) 
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An alle Kinder und Jugendlichen: 
 

Sommer-Tenniscamp 2016 
 
Wann: 04.08 - 06.08.2016 
  jeweils 09:00 - 15:00 Uhr 
 

Wo:  Auf der Tennisanlage Blau-Weiß Dedinghausen  
 

Wer:  alle sportbegeisterten Kinder und Jugendliche 
 

Die Kosten für das Sommercamp betragen 90 Euro. 
Verpflegung und ein Überraschungsgeschenk sind inklusive. 

 
Mitzubringen:  Turnschuhe, Sport- oder Freizeitkleidung. 
 Tennisschläger unterschiedlicher Größe, Bälle usw. werden gestellt. 
 

Erfahrene Trainer der Tennisschule Christian Witt werden das Sommercamp in Zusammenarbeit mit 
unserer Tennisabteilung leiten. 
 
Anmeldungen bitte bis zum 25.07.2016 mit dem unteren Abschnitt an:  
 

Michael Wallmeier, Schultenstr. 4, oder Mail: m-wallmeier@web.de 
Für Rückfragen ist Michael Wallmeier unter 02941 – 23781 erreichbar. 

 
Achtung: begrenzte Teilnehmerzahl!! 
 
Wir freuen uns auf euch. 

Die Tennisabteilung von Blau-Weiß Dedinghausen          

 
 
Hiermit melden wir unsere(n) Tochter / Sohn zum kostenpflichtigen  
Tennis-Sommercamp vom 04.08 – 09.08.2016, in Dedinghausen an: 
 
(Abschnitt bis zum 25.07.2016 an Michael Wallmeier, Dedinghausen, Schultenstr. 4) 

 
Vorname, Name____________________________Geb. Dat._________ 

 
Anschrift: ________________________________Tel. Nr. ___________ 
 
 

Unterschrift Elternteil: _____________________ 
D.a. 487/37 
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Programm   Juli/August   2016 
 

Mo. 04.07. 15.00 - 16.00 Uhr 55 Plus Turnhalle/Bürgertreff 

Mo. 04.07. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4 – 7 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Mo. 04.07. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (8 – 15 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Mo. 04.07. 17.30 - 18.30 Uhr Wirbelsäulengymnastik Turnhalle Dedinghausen 

Di. 05.07. 16.00, 17.00 Uhr Kinderturnen (16.00 Uhr ca. 6 – 9 J., 17.00 Uhr ca. 4 – 6 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di. 05.07. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 

Di. 05.07. 19.00 - 20.00 Uhr Fitnessgymnastik Turnhalle Dedinghausen 

Di. 05.07. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Damen Turnhalle Dedinghausen 

Mi. 06.07. 15.45 - 16.45 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen 

Mi. 06.07. 18.00 - 19.00 Uhr Sportabzeichen Sportplatz Dedinghausen 

Mi. 06.07. 19.15 Uhr Jedermannsport Sportplatz Haslei 

Do. 07.07. 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 

Do. 07.07. 17.00 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 

Do. 07.07. 18.00 - 19.00 Uhr Zumba Bürgertreff/Turnhalle 

Do. 07.07. 19.15 - 20.15 Uhr Rücken- und Fitnessgymnastik Herren Bürgertreff/Turnhalle 

  SOMMERPAUSE  
Mi. 24.08. 15.45 - 16.45 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen 

Mi. 24.08. 18.00 - 19.00 Uhr Sportabzeichen Sportplatz Haslei 

Mi. 24.08. 19.15 Uhr Jedermannsport Sportplatz Haslei 

Do. 25.08. 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe-Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 

Do. 25.08. 17.00 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 

Do. 25.08. 18.00 - 19.00 Uhr Zumba Bürgertreff/Turnhalle 

Do. 25.08. 19.15 - 20.15 Uhr Rücken- und Fitnessgymnastik Herren Bürgertreff/Turnhalle 

Mo. 29.08. 15.00 - 16.00 Uhr 55 Plus Turnhalle /Bürgertreff 

Mo. 29.08. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4 – 7 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Mo. 29.08. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (8 – 15 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Mo. 29.08. 17.30 - 18.30 Uhr Wirbelsäulengymnastik Turnhalle Dedinghausen 

Di. 30.08. 16.00, 17.00 Uhr Kinderturnen (16.00 Uhr ca. 6 – 9 J., 17.00 Uhr ca. 4 – 6 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di. 30.08. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 

Di. 30.08. 19.00 - 20.00 Uhr Fitnessgymnastik Turnhalle Dedinghausen 

Di. 30.08. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Damen Turnhalle Dedinghausen 

Mi. 31.08. 15.45 - 16.45 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen 

Mi. 31.08. 18.00 - 19.00 Uhr Sportabzeichen Sportplatz Haslei 

Mi. 31.08. 19.15 Uhr Jedermannsport Sportplatz Haslei 
..... 

 

- aktuelle Termine Wirbelsäulengymnastik/Rückenfitness siehe Info Alfons Reckmann 
 

Susanne Schliewe 
 

 

Blau-Weiß Senioren Männer – 

55 PLUS - 
 

„Aktiv und fit im Alter“ 
 

Die Sportstunde der Gruppe „55 PLUS“ findet jeden 
Montag auf dem Sportgelände der Grundschule statt.  
Wir treffen uns um 14.45 Uhr zum Boulen an dem Boule-
Feld.  
Für Neueinsteiger sind Kugeln vorhanden. 

Termine im Juli/August 2016:  
Montag:  04.07.2016 
 11.07.2016 
 18.07.2016  
 

 25.07.2016  
 01.08.2016    Ferien 
 08.08.2016 
 

 15.08.2016 
 22.08.2016 
 29.08.2016 
 05.09.2016 

Breitensport   -   Gruppen – Termine – Infos 
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Wirbelsäulengymnastik (WSG) 
 

„Rückenprävention – Haltung“ 
Bewegung und Wirbelsäulenschonung“ 

 

Im Juli 2016 findet keine Wirbelsäulengymnastik statt 
(Sommerpause) 
 

Neuer Kurs: 
 

Montag, 29.08.2016, 17.30 Uhr 
im Bürgertreff Dedinghausen 

 

05.09.2016 – 2. Stunde 
 

Info unter Tel. 02941/22984 (Anne Christ) oder bei 
der Kursleitung: Gymnastiklehrerin Petra Haeussler, 
Tel. 02941/658355 
 

Rücken- und Fitnessgymnastik 
für Herren 

 

Termine Juli/August 2016 
Donnerstag 07.07.2016 10. Std. 
 14.07.2016 11. Std. 
 

 21.07.2016 Sommer- 
 28.07.2016 pause 
 

Neuer Kurs:  01.09.2016 1. Std.  
 08.09.2016 2. Std. 
 

Die Kursstunden finden von 19.15 – 20.15 Uhr in der 
Sporthalle in Dedinghausen statt. 
 

Infos    Alfons Reckmann,  
   Tel. 02941/18440 oder  
oder Kursleitung:  Petra Haeussler  
   Tel. 02941/658355  
 

Rad- und Wandertreff 
 

Monatliche Radtour im Juli:  
 

Mittwoch, 13. Juli 2016 
 

Abfahrt: 18.00 Uhr  
              ab Sportplatz Haslei 
 

Wir verlassen Dedinghausen in östlicher Richtung 
und lassen uns zum weiteren Streckenverlauf von 
unserem Radführer überraschen. 
 

Jährliche Ganztagestour:  
 

Samstag, 06. August 2016 
 

Abfahrt: 10.00 Uhr ab Sportplatz 
Haslei 
 

Für Rucksackverpflegung sorgt jeder 
selbst. Zum Abschluss ist eine 
Einkehr geplant. 
 

Monatliche Radtour im August: 
 

Mittwoch, 10. August 
2016 

 

Abfahrt: 18.00 Uhr ab 
Sportplatz Haslei 
 

A.R. 
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Nimm den Anfang des Tages wahr… 
 

Sommer. Sommerfeste. Sommerkleider, Sommerferien, Sommer-

nächte. Für viele sind die kommenden Wochen die schönsten des 

Jahres. Der Mensch lebt nun einmal im Februar anders als im Juli, 

wenn die Tage heiter, trocken und warm sind. Dann ist auch gegen 

einen kurzen, erfrischen Sommerregen nichts zu sagen. Viele lassen 

ihren Tag im Freien ausklingen, die langen Abende und lauen 

Nächte haben ihren besonderen Zauber.  
 

Der Mensch lebt im Februar anders als im Juni. Er lebt aber auch 

am frühen Morgen anders als abends um zehn. Das ist nicht nur 

körperlich zu spüren, sondern bedeutet auch etwas für Geist und 

Seele. Ich persönlich bin im Sommer ein Fan des frühen Morgens. 

Ich laufe dann gerne direkt nach dem Aufstehen barfuß über den 

noch feuchten Rasen. Ich spüre, dass um diese Zeit auch der Geist 

anders arbeitet als am Abend. Mit noch leerem Magen, aber ausge-

schlafen, noch bevor die Arbeit beginnt, halte ich einen Moment 

inne. Um dieser paar Minuten willen lohnt es sich, früher aufzu-

stehen. Sie bedeuten Zeit für mich eine Standortbestimmung. Es 

macht etwas aus, ob ich in den Tag hineinstolpere, ihn schon 

gehetzt beginne. Oder ob ich den Tag mit einem Augenblick der 

Achtsamkeit, des Dankes, der Stille einleite.  
 

Ich habe das Gefühl, dass wir heute zu viel in die Abendstunden 

packen. Nach getaner Berufsarbeit soll noch nebenbei der 

Haushalt erledigt werden. Da soll Zeit „für mich selbst“ sein, für 

Freunde, Urlaubspläne, Träume… Mancher fällt „todmüde“(!)  ins 

Bett und kann dann doch nicht einschlafen. Es lohnt sich 

auszuprobieren, ob nicht der Tag ruhiger beschlossen werden 

kann, wenn schon der Morgen mit einem besonnenen, 

erfrischenden Moment beginnt. 
 

Die Sommerzeit macht es uns leichter, den Morgen bewusst zu 

begrüßen. Ein Augenblick am offenen Fenster oder im Garten 

bringen uns in Kontakt mit der eigenen Seele und mit dem 

Schöpfer. Auch ohne Worte hat dieser Moment etwas von einem 

Gebet. Er kann auch begleitet werden von einem gesprochenen 

oder gedachten Wort wie: „Gott, ich danke dir für jeden Morgen, 

den ich sehe. Segne du meinen Tag. Amen.“  
 

Für den vor uns liegenden Sommer gebe ich uns die folgende alte 

Weisheit mit auf den Weg: „Nimm den Anfang des Tages wahr, er 

ist die Stelle, an der du die Ewigkeit berührst.“ Vielleicht ist ja ein 

Morgen dabei, an dem wir das aus tiefster Seele unterstreichen 

können!    
 

Ihre Pfarrerin Lilo Peters 

Herzliche Glückwünsche 
 

 Wir gratulieren allen Gemeindemitglie-
dern, die im Juli und August ihren 
Geburtstag feiern und wünschen ihnen 
Gottes Segen im neuen Lebensjahr. 
 

KinderKirche 
 

Sommerpause im Juli und August! 
Sa., 3. September, 9.30 – 11.30 Uhr 
 

Besucherkreis 
 

Di., 23. August, 18.00 Uhr 
 

Frauentreff 
 

Sommerpause im Juli und August! 
Do., 01. September, 15.30 Uhr 

 

Frauenhilfe 
 

Mi., 27. Juli, 14.30 Uhr (im Rebenweg 2) 
 

Simone Urbanke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 
 
Lukas-Kirche Hörste 
Pfarrerin Lilo Peters 
Ostring 27 
Tel. 0 29 41 | 1 23 62 
L.Peters@EvKircheLippstadt.de 
www.evangelisch-in-lippstadt.de 
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… im Blick 
Evangelische Kirchengemeinde Lippstadt 

Monatsspruch für Juli 2016 
 

„Der Herr gab zur Antwort: ich will 

meine ganze Schönheit vor dir 

vorüberziehen lassen und den Namen 

des HERRN vor dir ausrufen.  

Ich gewäre Gnade, wem ich will, und 

ich schenke Erbarmen, wem ich will. “ 
 

Exodus 33, 19 

Monatsspruch für August 2016 
 

„Habt Salz in euch und haltet Frieden 

untereinander!“ 
 

 Markus 9, 50 
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Gottesdienste in der Lukaskirche, Hörste 
 

  2. Juli 18 Uhr Gottesdienst „Auszug aus Ägypten“ Musical mit dem Kinderchor  

  (Pfrin. L. Peters) 

16. Juli 18 Uhr Gottesdienst  (Pfrin. L. Peters) 

  6. Aug.  18 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  (Prädikantin R. Tschirschke) 

20. Aug. 18 Uhr Gottesdienst  (Diakonin P. Haselhorst) 

  3. Sept.  18 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  (Pfrin. L. Peters) 

 

Monatliche Dorfzeitung für LP – Dedinghausen; seit 1972 
 

Informationen, Nachrichten 

und Termine aus der 

Redaktion dieser Zeitung 
 

 45. Jahrgang Juli / August 2016 487. Ausgabe 
� Redaktion DEDINGHAUSEN aktuell   �   Waldweg 10   �   59558 Lippstadt   �   Tel.: LP / 13750 

 

 

Detlef Greschniok nach über 43 

Jahren kein Herausgeber mehr 
 

Ab dieser Ausgabe fungiert Detlef Greschniok nicht 

mehr als Herausgeber von D.a.. Seit März 1973, also 

nur ein knappes halbes Jahr nach der ersten Ausgabe 

von D.a., war Detlef in der Redaktion und als 

Herausgeber tätig. Im Laufe seiner über 43-jährigen 

Mitarbeit hat er so ziemlich alles gemacht was anfiel. 

Zuletzt war er für das Falzen der Blätter zuständig 

und verteilte die Zeitungen an die Verteiler. 

Aus gesundheitlichen Gründe hat er sich nun 

zurückgezogen. 

Die Herausgeber bedauern sein Ausscheiden und 

wünschen ihm alles Gute. Er bleibt natürlich D.a. 
verbunden und einer von uns. 
 

Drei Verteiler/innen gesucht 
 

D.a. sucht in gleich drei Verteilbezirken neue 

Verteiler: 

>  ‚In den Gärten‘ werden 31 Zeitungen verteilt! 

>  Im westlichen Teil des ‚Kölner Grenzweges‘ 

werden 26 Zeitungen verteil. 

> In Esbeck werden 16 Zeitungen verteilt. 
 

Die ersten beiden Bezirke bewerben wir schon länger 

und wirklich brisant wird die Situation im Herbst. 

In Esbeck ist der bisherige Verteiler, Werner Richter, 

ausgefallen. Da benötigen wir dringend eine/n neuen 

Verteiler/in, denn sonst kann Esbeck nicht mehr 

beliefert werden. 

Interessenten mögen sich bitte bei der Redaktion 

melden – Tel.: LP / 13750! 

D.a. sucht Videofilmer 
 

Es wird jemand gesucht, der Lust hat kurze 

Videoaufnahmen aus dem Dorfleben zu machen und 

sie für das Internet zu bearbeiten. 

Bitte melden: Mail. D.a.HWWellner@gmx.de oder 

per Tel.: LP/13750 oder sprecht uns einfach an. 

 

 
 

Fr., 15.07.16, 20.00 Uhr: Redaktionssitzung 
in der Gaststätte Kehl. Offen für ALLE ! 

 
Mi., 24.08.16, 19 Uhr:  Anmeldeschluss und  
Auslosung zum 26. D.a. Six-Match-Team-Cup 

 

Sa., 27.08.16, 12 Uhr:  26. D.a. Six-Match- 
Team-Cup 

 
So., 28.08.16, 18 Uhr:  Redaktionsschluss  

für die September-Ausgabe (D.a. 488) 
 

Fr., 02.09.16, 17 Uhr: Zusammenlegen der  
September-Ausgabe in der Gastwirtschaft 

‚Kehl‘. 
 

Sa., 03.09.2016:  D.a. 488 erscheint  
 

 

 

Nachrichten 

Termine 

Die Herausgeber und die Redaktion wünscht 

allen Leserinnen und Lesern ein schönes 

Schützenfest! 

Dem Schützenverein wünschen wir ein 

harmonisches Fest! 

D.a. 487/41 
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Vorankündigung September 2016 
im Zentrum für Kommunikation 
und Therapie: 
 
Persönlichkeits-Training in zwei Modulen 
Selbst-Bewusstsein –  
werde Deiner selbst bewusst und nutze diese Res-
source für Dich und Andere 
Was ist Selbstbewusstsein? Größer ? Schneller ? 
Weiter ? NEIN 
Selbstbewusst sein bedeutet, sich auf sich selbst zu 
besinnen. Mehr auf seine eigenen Bedürfnisse und 
Empfindungen zu achten – mit allen Fähigkeiten und 
in aller Unvollkommenheit. 
Gehen Sie an diesen zwei Abenden mit Thomas 
Leonhard einen gemeinsamen, lösungsorientierten 
Prozess: 

• Nehmen Sie Abschied von Problemdenken und 
dem eigenen Widerstand am Arbeitsplatz und 
auch im Privatleben. 

• Lernen Sie den Umgang mit den eigenen Gefüh-
len und denen der Anderen kennen und positiv 
verändern. 

• Werden Sie (wieder) authentisch und klar in 
Ihrem Handeln. 

• Weg von Interpretation, hin zu empathischer 
Kommunikation 

 
Dozent:  Thomas Leonhard (Logopäde, systemi-

scher Familientherapeut, Supervisor) 
Wann: Modul 1: Dienstag, den 06. September 

2016 um 19:00 Uhr 
Modul 2:  Dienstag, den 04. Oktober 
2016 um 19:00 Uhr  

Dauer: 90 Minuten / Abend 
Kosten: 50,00 Euro zzgl. MwSt (59,50 Euro) pro 

Person für 2 Module 

 

 

Wir bitten um verbindliche Anmeldung 
unter: 
 

Telefon: 02941 – 79214 oder 02941 – 922 43 81 
Fax:  02941 – 79236  oder 02941 – 922 43 82 
Mail:  Thomas.Leonhard@t-online.de  
 office@zen-kt.de 

Tina Giesecke 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

 Seniorengemeinschaft Dedinghausen 
 

 

             Singen  &  Gemütlichkeit 
 

            Spaß  &  Geselligkeit 
 
Einladung für die nächsten Seniorennachmittage: 
 

 Am Di., d. 5. Juli 2016 um 15.00 Uhr  

 in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen im Bürgertreff,  

 am Di., d. 9. August 2016 um 15.00 Uhr  

 in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen im Bürgertreff und 

 am Di., d. 6. September 2016 um 15.00 Uhr  

 in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen im Bürgertreff 
 (MW) 

 

 

 

Zentrum für Kommunikation und Therapie * 
Thingstraße 8 * 59558 Lippstadt-Dedinghausen 
 

Kontakt unter:  
Telefon: 02941-9224381 oder LP / 79214 
Fax: 02941 – 79236  02941 – 922 43 82 
Mail: Thomas.Leonhard@t-online.de 
oder office@zen-kt.de 
Internet: www.zen-kt.de 
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Zwei Dinge sind unendlich, das Universum und die menschliche Dummheit,  

aber bei dem Universum bin ich mir noch nicht ganz sicher. 
 

Albert Einstein (*14.03.1879 +18.04.1955, deutscher Physiker) 
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� Kolpingsfamilie  �  Haslei 45   �  59558 Lippstadt  �  Tel.: LP / 274827 

 

Die Kolpinggruppe junge Familie lädt ein zur … 
 

Stallbesichtigung bei Familie Schulte-Remmert 
 

Am Sonntag, 28.08.2016 um 14:30 Uhr freuen sich die 
Schweine im Merschweg 10 über Besuch. Willi 
Schulte- Remmert gibt einige Erklärungen zum Stall 
und zu den Schweinen. 
Herzlich Willkommen sind alle Familien mit ihren 
Kindern. Natürlich sind auch interessierte Erwachsene 
gern gesehene Gäste. 
Wir freuen uns auf viele große und kleine interessierte Besucher.  
Bitte wetterentsprechende und alte Kleidung anziehen…. 

 

Die Kolpingfamilie lädt ein … 
 

Besichtigung des Steinbruch in Geseke „Dyckerhoff Park“ 
 

Am Sonntag,11.09.2016 laden wir alle Interessierten Erwachsenen und insbesondere auch die Familien mit den 
Kindern zur Besichtigung des Steinbruchs ein. 
Wir treffen uns um 14:00 Uhr bei Familie Schulte-Remmert, um dann evtl. in Fahrgemeinschaften zu starten.  
Für ein gemeinsames Picknick vor Ort, bitten wir alle Teilnehmer etwas mitzubringen.,d.h. kleine Häppchen 
wie Rohkost, kleine Würsten, Brötchen, Obst, Kuchen,etc. Ob süß oder herzhaft, das bleibt jedem selbst 
überlassen. Wer hat, kann auch gerne eine Picknickdecke mitbringen.  
Bitte denkt an wetterfeste Kleidung. 

Wir freuen uns auf einen schönen interessanten Nachmittag. 
Cordula Schlepphorst-Dickhut 

 

� Katholische Frauengemeinschaft  �  Haslei 26  �  59558 Lippstadt  �  Tel.: LP / 10944 
 

   Krautbundbinden mit der KFD Esbeck   .  
 

Am Freitag, den 12. August 2016 möchten wir von 
der KFD Esbeck wieder das gemeinsame Kraut-
bundbinden anbieten. 
Wir laden euch dazu aus allen Gemeinden um 17.00 
Uhr ganz herzlich ins Pfarrheim nach Esbeck ein. Es 
hat sich in all den letzten Jahren bewährt, wenn ihr 
die gesammelten Kräuter mit nach Esbeck bringt. 
Wir binden für alle drei Kirchen. Über die Hilfe der 
Kinder und ganz besonders der Kommunionkinder 
würden wir uns sehr freuen, die somit auch einiges 
über unsere Kräuter erfahren. Wir freuen uns sehr 

über die Unterstützung der älteren Generation, da sie 
sich sehr gut mit den Kräutern auskennen. 
Also, auf nach Esbeck am Freitag, den 12. August 
um 17.00 Uhr. 
In den Messen am Sa., den 13. und So., den 14. 
August werden die Krautbunde geweiht und an die 
Gemeinden weitergegeben. 
 

Wir freuen uns über eine rege Beteiligung! 

Ihre Christina Grothe und das KFD 

Leitungsteam 

 

Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands 
 

Frauengemeinschaft der Pfarrei Esbeck 
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Das kulturelle Angebot unserer Stadt im Juli/August 2016 
 

D.a. 487/44 

                     

Juli/August 2016
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14. Juli - 6. August 2016, jeweils 19.30 - 22.30 Uhr, Eintritt frei 
 

Auch in diesem Jahr lockt das Rathausplatz-Festival wieder zahlreiche Livemusik-Freunde aus Lippstadt und Umgebung 
mit 12 Abendveranstaltungen in die Innenstadt, und zwar jeweils donnerstags, freitags und samstags von 19.30 bis 22.30 
Uhr. Das Programm besteht aus einer guten Mischung von Publikums-Lieblingen der letzten Jahre und neuen Bands, die 
ihre Festival-Premiere feiern. Nähere Informationen zum Programm des Festivals finden Sie unter www.rathausplatz-
festival.de. Neben der Musik gibt es auch ein reichhaltiges Angebot von preiswerten Speisen und Getränken. 
 

Am Mittwoch, dem 27. Juli wird für Jugendliche zusätzlich eine Veranstaltung mit drei Nachwuchsbands aus Lippstadt und 
Umgebung angeboten (19 – 21 Uhr). 
 

Do., 14. Juli Mandowar Acoustic Country-Folk-Metal 

Fr., 15. Juli Interstellar Overdrive Pink Floyd Experience 

Sa., 16. Juli Rockin’ Rebels The Monotypes Rock’n’Roll Night 

Do., 21. Juli Kapelle Petra Rock-Pop  

Fr., 22. Juli Supernatural plays Santana 

Sa., 23. Juli reconnected,  Soul, Funk, Rhythm 

Mi., 27. Juli (Durch-) Starter-Festival Nachwuchsbands 

Do., 28. Juli eSKAIation Ska, Reggae, Punk 

Fr., 29. Juli Mr. Irish Bastard Irish Folkrock 

Sa., 30. Juli Rod & Friends Die Hits von Rod Steward, Cher&Co. 

Do., 04. August Caught Indie Act Acoustic Hits 

Fr., 05. August Marley`s Ghost Tribute To Bob Marley 

Sa., 06. August Starlight Excess Party-Cover 

 

Lippstadt Tattoo - Show und Varieté 

Sa., 10. September 2016, 15 und 19.30 Uhr, Stadttheater 
 

Die Fascinating Drums gehen mit erfolgreicher Show in die dritte Runde 
 

„Die vielen begeisterten Rückmeldungen und ein ausverkauftes Stadttheater haben 

uns motiviert weiter zu machen“, so Jens Frische, musikalischer Leiter einer der 

bekanntesten Trommelshow-Formationen Deutschlands, den Fascinating Drums aus 

Lippstadt. Mit dem „Lippstadt Tattoo – Show und Varieté“ haben die heimischen 

Trommelkünstler ein Event geschaffen, das bis heute seines Gleichen sucht.  

Die Karten für das Lippstadt Tattoo sind ab sofort bei der Kulturinformation im 

Rathaus Lippstadt (02941-58511) oder unter www.fascinating-drums.de erhältlich.  

Kultursaison 2016/17 
Das neue Programmheft „KULTUR IN LIPPSTADT 16/172 
erscheint Ende Juni und am Montag, 4. Juli beginnt dann 
der Kartenvorverkauf für die kommende Kultursaison. 
Viele Veranstaltungen, darunter die der KWL, des Städt. 
Musikvereins Lippstadt, des Kunst- und Vortragsrings und 
des Werner-Bohrer-Kreises finden Sie bereits im Internet-
kalender unter www.lippstadt.de.  
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Keine Kohle für 

Kultur? 
Zugang zu Fördermitteln für 

Lippstädter Kulturschaffende 
 

Info-Veranstaltung des Lippstädter 

Kulturrats e.V., die Wege und Anlauf-

stellen zur Akquise von Fördermitteln 

für Kultur-Projekte aufzeigen soll. 

Insbesondere richtet sich der Event an 

Lippstädter Kulturschaffende, aber 

generell Interessierte sind auch herz-

lich willkommen! 

Info-Veranstaltung des Lippstädter 

Kulturrats e.V., die Wege und Anlauf-

stellen zur Akquise von Fördermitteln 

für Kultur-Projekte aufzeigen soll. 

Insbesondere richtet sich der Event an 

Lippstädter Kulturschaffende, aber 

generell Interessierte sind auch herz-

lich willkommen! 
 

Moderation: Conny Rupp (Medien- 

trainer Hörfunk, Lippstadt) 

Musik: Simon Sturm, Lippstadt 
 

Der Eintritt ist kostenlos!  
Getränke und Snacks werden 

gereicht. 
Über Spenden freuen wir uns sehr 

freuen! 
 

Daniela Daus 

 

 
 

Historischer Kalender für Dedinghausen 
 

16.07.1981 - vor 35 Jahren :  

Erdgas für Dedinghausen 
 

Anfänglich sind es 35 Haushaltungen, die ab dem 

16.07.1981 an das Erdgasnetz der Stadtwerke ange-

schlossen werden. 12 Monate hatte es gedauert, bis 

alle Leitungen gelegt waren. 
 

25.07.1981 - vor 35 Jahren :  

Springbrunnen mit Wappen 
 

Termingerecht zum Schützenfest sollte er fertig sein- 

der Springbrunnen in der Fukuhle. Die Initiatoren um 

Wilfried Plass wollten unseren Dorfteich aufwerten 

und schafften es.  

Am 10.Juli 1981 wurde der Brunnen per Kran in die 

Fukuhle gesetzt. Zahlreiche Dorfbewohner wohnen 

dem Richtfest bei. 

Am Schützenfest-Samstag, dem 25.Juli 1981 wurde 

der Springbrunnen dann eingeweiht. 
 

01.08.1976 - vor 40 Jahren :  

GS nimmt Unterricht auf 
 

Am 1. August 1976 nimmt die neue Grundschule im 

Kleefeld ihren Unterricht auf. 
 

30.08.1956 - vor 60 Jahren :  

Neue Schule für Dedinghausen 
 

Am 30.August 1956 wurde der Grundstein für eine 

neue Schule gelegt. Es entstand das heutige Gebäude 

des Bürgertreffs, damals mit zwei Klassenzimmern, 

einem Lehrerzimmer und einer Lehrerwohnung. 

Seit 1976 wird das Gebäude als Bürgerreff genutzt. 
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Paderborn by nature 
Fettes Brot heizten 14000 Feiernden auf Paderborner Festival ein 

 

(DB) Der Headliner löste bei verspäteter Bekanntga-

be auf den ersten Blick direkt Begeisterungsstürme 

aus, und kurbelte den Vorverkauf nochmal richtig an. 

Und die, die kamen, hatten alles richtig gemacht.  

Schon ab dem Nachmittag wummerten die Bässe 

über den innovativen Campus bei festivaltypischem 

Wetter. Ob der freche, aber ehrlichen Sound von 

SDP oder schließlich die Rapper aus dem hohen 

Norden von Fettes Brot, die songtextsicheren Festi-

valbesucher kamen aus dem Feiern gar nicht mehr 

raus.  

Auch am frühen 

Abend drehten 

sich die Plattentel-

ler schon im Be-

reich des inneren 

Campus, dort wa-

ren die Massen bei 

feiner Elektromu-

sik nicht mehr zu 

bremsen. Vor den 

beiden Bühnen 

entwickelte sich spätestens ab SDP eine ordentliche 

Resonanz. Auch viele bekannte Gesichter aus heimi-

schen Gefilden zog es wieder nach Paderborn, dessen 

Festival zu den größten Campusevents Deutschlands 

zählt und auch in diesem Jahr weiterhin den Kultsta-

tus bestätigte.  

Als „die Brote“ gegen kurz vor 22 Uhr die Haupt-

bühne betraten und im weiteren Verlauf ihres Auftrit-

tes auch die allseits bekannten Titel „Nordish by 

nature“ oder „Tage wie dieser“ daher schmetterte, 

waren die 14000 Besucher lautstark bis weit über das 

Campusgelände hinaus zu hören. Erst in den frühen 

Morgenstunden verließen auch die letzten Festival-

gäste den Campus. 

D.a. hätte gern auch in dieser doch bislang sehr ver-

regneten Festivalsaison wieder bebildert von 

anderen Festivals berichtet. Leider lief das 

Serengeti-Festival in Schloß Holte-Stuken-

brock im vergangenen Jahr aus. 
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Vor 40 Jahren : D.a. im Juli/Aug.’76  
 

17.07.1976  Die Tradition der Som- 

18.07.1976 merfeste in Deding-
hausen - vom JRD eingeführt - wird 
in diesem Jahr erstmals vom Bür-
gerring fortgeführt. Der Reinerlös ist 
für den Umbau der alten Grund-
schule zu einem Gemeindezentrum 
(Bürgertreff) bestimmt. 
 

29.07.1976 Die Seniorengemein-
schaft besucht den "Tag der älteren 
Generation" in Paderborn. 
 

03.08.1976 36 Jugendliche und 6 
Begleiter verbringen drei Wochen 
(bis zum 23.8.) in der Bretagne, auf 
der Insel Belle-Ile und in Paris. Die 
Fahrt wurde von H. Bergmann für 
den JRD organisiert. 
 

28.08.1976  Der junge TTV feiert 
ein Sommerfest als Familienfest. 
 
 
 

Vor 30 Jahren : D.a. im Juli/Aug.’86  
 

02.07.1986 Beim 2. Fußball-Dorf-
turnier gewinnt die Breslauer Stra-
ße. 
 

12.07.1986 Auf Einladung des 
Schützenvereins und des SV Blau-
Weiß feiern Bewohner des Behin-
dertenheimes in Heidenoldendorf 
mit Dorfbewohnern ein Fest im Bür-
gertreff. 
 

19.07.1986 Die Grundschule feiert 
mit einem bunten Programm ihr 10-

jähriges Bestehen. 
 

20.07.1986 Beim 5. Tennis-Dorfturnier gewinnt Regina 
Happe die erstmals ausgetragene Damen-Konkurrenz. 
Bei den Herren siegen Alwin Martin im Einzel und Martin 
Wellner mit Peter Sommer im Doppel. 
 

26.07.1986 Das Schützenfest  wird  mit  dem  Kreisschüt- 
bis    zenkönigspaar   aus   den   eigenen   Reihen  

28.07.1986 gefeiert. 
Die Regentschaft wechselt zwar von Günther & Monika 
Hagenhoff auf Uwe & Doris Greschniok, das Ehepaar Ha-
genhoff bleibt aber als Kreiskönigspaar aktiv. 
 

24.08.1986 25 Jungen fahren mit dem SV Blau-Weiß 
zum Zeltlager nach Züschen ins Sauerland. 
 

28.08.1986 Auf der letzten Festausschusssitzung zur 
Vorbereitung der 950-Jahr-Feier stellt 'DEDINGHAUSEN 
aktuell' das Festbuch vor. Das 306 Seiten starke Werk 

wurde unter der Federführung von D.a. erstellt und von 

D.a. gedruckt. 

Vor 20 Jahren : D.a. im Juli/Aug.’96  
 

03.07.1996 Die Kinderfreizeit (9 - 
13 Jahre) der kath. Kirchenge-
meinde findet im pfälzischen Ram-
stein statt. Trotz des schlechten 
Wetters in den ersten Tagen haben 
alle viel Spaß. 
 

27.07.1996 Beim Schützenfest '96 
bis  wechselt die Regent- 

29.07.1996 schaft von Marita & 
Berni Plass auf Gerhard & Tatjana 
Hagenhoff. Mit dem 197.Schuss ist 

Gerry der neue König und zugleich Kaiser, da er bereits 
1983 schon einmal König war.  
 

30.07.1996 Zum dritten Mal steht im Schützenfest-Diens-
tag-Programm das Scheibenschießen in der Gastwirt-
schaft Schulte-Nünnerich. Daniel Brink gewinnt. 
Ebenfalls zum dritten Mal im Schützenfest-Dienstag-Pro-
gramm ist das Boule-Turnier auf dem Bouleplatz in der 
Breslauer Straße. Sebastian Schulte wird Pokalsieger. 

 

02.08.1996 Die Jugendlichen des Kirchspiels verbringen 

bis 17.8.96 ihre Ferienfreizeit in Norwegen. 
 

10.08.1996 Die Löschgruppe erlebt einen schönen Tag 
bei Freunden in Dillhausen. 
 

11.08.1996 Die Erste des SV Blau - Weiß startet mit 
einem 3:3 gegen Esbeck in die Saison 96/97. 
 

16.08.1996 Ein ungarisches Schweißerteam beginnt mit 
dem Verlegen der Rohre für die Gasleitung WEDAL der 
WINGAS AG in Dedinghausen. 
 

16.08.1996 Die katholischen Frauen im kfd sammeln zu 
Maria Himmelfahrt Kräuter.  
 

17.08.1996 Aus Anlass der Eröffnung seiner Boulebahn 
(der dritten im Dorf) stiftet Ulrich Hagenhoff den ‘Cäsar-
Wanderpokal’. Detlef Greschniok trägt sich als erster 
Sieger ein. 
 

18.08.1996 25.DED-OPEN 
Beim Jubiläumsdorfturnier der Tennisspieler gewinnen 
Claudia Böddicker und Alexander Lenz jeweils die Einzel- 
und Doppeltitel. Claudia gewinnt das Doppel mit Gaby 
Weichert und Alexander gewinnt bei den Herren mit 
Walter Leimeier. 
 

20.08.1996 73 neue i-Männchen und i-Mädchen (darun-
ter 27 aus Dedinghausen) werden in die Grundschule im 
Kleefeld eingeschult. 
 

20.08.1996 Die Breitensportabteilung des SV beendet die 
Sommerpause. Elf verschiedene Angebote stehen zur 
Verfügung. 
 

22.08.1996 Die Vereinsmeisterschaften der Tennisabtei-
lung des SV Blau-Weiß ziehen sich auf Grund des Aus-
tragungsmodus (doppel-ko) und des schlechten Wetters 
über viele Wochen hin. Am Ende siegen Matthias Guder-
mann und Claudia Böddicker. 
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24.08.1996 Die Breslauer Straße feiert mit einem tollen 
Fest mit Gästen aus dem ganzen Dorf ihr 40-jähriges 
Bestehen. 
 

24.08.1996 Ortsvorsteher Josef Stratmann wird 60. Alle 
Vereine des Dorfes sind unter den Gratulanten im Bürger-
treff. 
 

31.08.1996 Die Dorfbevölkerung feiert mit den mehrfach-
behinderten Freunden aus Heidenoldendorf am Bürger-
treff und im ganzen Dorf ein Sommerfest. 
 

Vor 10 Jahren: D.a. im Juli/Aug.’06: 
 

01.07.2006 Der Schützenverein 
besucht das Fest im Nachbarort 
Hörste. 
 

01.07.2006 Timo Kaulbars holt für 
den SV BW den Titel des Landes-
meisters der Schüler C im Bogen-
schießen nach Dedinghausen. 
 

08.07.2006 Noch einmal steht 
ganz Dedinghausen im Banne der 
WM. Deutschland gewinnt das Spiel 
um Platz 3 gegen Portugal mit 3:1. 

 

09.07.2006 113 Kinder zwischen 9 und 13 Jahren aus 
dem Kirchspiel Dedinghausen, Esbeck, Rixbeck erleben 
12 Tage lang unter dem Motto „St.Severin Gemeinde 
gegen FC Langeweile“ ein tolles Kindercamp'06 in Bad 
Godesberg. 
 

09.07.2006 Eine starke Abordnung des Schützenvereins 
nimmt am Schützenfest in Esbeck teil. 
 

13.07.2006 Die 12. Ferienfreizeit für Jugendliche aus 
dem Kirchspiel Dedinghausen, Esbeck, Rixbeck wird zu 
einem 16-tägigen Badeurlaub in Schweden. 
 

16.07.2006 Zum Saisonabschluss fährt der TTV zum 
Swingolf spielen nach Westenholz. 
 

19.07.2006 Am westlichen Ortseingang (aus Rixbeck 
kommend) wird ein „Willkommensschild“ mit Motiven aus 
Dedinghausen vom BR aufgestellt. 
 

21.07.2006 Die Vorbereitungen auf das Schützenfest 
gehen in die heiße Phase. Nach dem Vorexerzieren 
treffen sich im Vereinslokal alle Offiziere zum Vogelwie-
gen (11,8 kg waren zu schätzen). 
 

22.07.2006 Am Tag danach treffen sich die Offiziere zum 
Arbeitseinsatz auf dem Schützenplatz. 
 

22.07.2006 Mit 35 °C erlebt Dedinghausen den heißesten 
Tag des Jahres. Überhaupt wird es der heißeste Monat 
der letzten Jahre. 15 mal kletterte das Thermometer über 
30°C und die durchschnittliche Höchsttemperatur lag bei 
29,2 °C. 
 

23.07.2006 Der SV BW I scheidet im Halbfinale des 
Amtspokals in Esbeck gegen Langeneicke aus. 
 

28.07.2006 Der Hofstaat trifft sich beim Königspaar, um 
den Schützenvogel auf den Namen „Alvons von der 
Rittermärsche“ zu taufen. 
 

29.07.2006 Schützenfest;   1. Teil :  
Nach der Schützenmesse traten gut 250 Schützen am 
Ehrenmal an, um der Toten zu gedenken. 
Anschließend gab es Ständchen mit Umtrunk beim 25-
jährigen Jubelpaar Andreas Kaltschmidt & Gaby Nauber 

(geb. Kaltschmidt), bei dem 40-jährigen Jubelpaar 
Hermann & Maria Stratmann und beim Königspaar Ralf & 
Tanja Henkemeier. Nachdem der Vogel aufgesetzt war, 
zog sich der folgende Festakt bis ins Morgengrauen hin. 
 

30.07.2006 Schützenfest;   2. Teil :  
Nach dem gekürzten Festumzug zeichnet Kreisoberst 
Bentler Anton Vossebürger mit dem Orden des Sauer-
ländischen Schützenbundes für besondere Verdienste 
aus. 
Der Ablauf am Nachmittag wird von einem sinnflutartigen 
Wolkenbruch stark beeinträchtigt. 
Am Abend sind Abordnungen der Nachbarvereine aus 
Rixbeck, Esbeck und Hörste zu Gast im Festzelt. 
 

30.07.2006 Mit 29 l/m² erlebt Dedinghausen den nieder-
schlagreichsten Tag des Jahres. 24 l/m² fielen dabei 
innerhalb einer ½ Stunde am Nachmittag. 
 

30.07.2006 Zweimal, so meldet der Polizeibericht, muss-
te die Polizei das Schützenfest in Dedinghausen „besu-
chen“, um Körperverletzungsdelikte aufzunehmen. 
 

31.07.2006 Schützenfest;   3. Teil :  
Nach dem Schützenfrühstück und der Ehrung verdienter 
Mitglieder geht es zur Sache: Das Vogelschießen beginnt 
vor gewohnt großer Kulisse und das Wetter spielt auch 
wieder mit, es kann nicht besser sein. Saverio Farina ist 
mit dem 273. Schuss der neue König. Er wählt seine 
Freundin Alexandra Stratmann zur Mitregentin. 
Insignienschützen werden: Roman Bochert (Apfel), Brigit-
te Richter (Krone), Volker Sauerteig (Zepter) und 
Hermann Stratmann (Fass). 
Die Krönung am Nachmittag und das Abholen des alten 
Königspaares vom Thron am Abend waren wie gewohnt 
weitere Höhepunkte. 
 

08.08.2006 Die Sommerferien sind beendet. In die 
Grundschule im Kleefeld werden 80 Kinder in vier Klassen 
eingeschult. 
 

12.08.2006 Die Anwohner der Breslauer Straße feiern 
mit ehemaligen Nachbarn und der Dorfbevölkerung mit 
einem Straßenfest das 50-jährige ihrer Straße. 
 

12./13.08.06 Ein Jugendwochenende mit Kanutour und 
Zeltlager am Tennisheim fördert den Zusammenhalt im 
Jugendbereich der Tennisabteilung im SV BW. 
 

13.08.2006 Die Fußballer des SV Blau-Weiß starten mit 
11 Mannschaften in die Saison 2006/07. 
 

18.08.2006 Die KFD-Frauen sammeln Kräuter, binden 
kleine Sträuße und lassen sie in der Messe am folgenden 
Sonntag weihen. 
 

26.08.2006 Unter großer Anteilnahme der dörflichen Ver-
eine feiert Ortsvorsteher Josef Stratmann (*21.08. 1936) 
seinen 70. Geburtstag. 
 

26.08.2006 Der Förderverein feiert ein Gartenfest mit den 
Helfern der Fete „Dedinghausen feiert“ als Dankeschön. 
 

28.08.2006 Der TTV startet mit 4 Mannschaften in die 
Saison 2006/07. 
 

30.08.2006 Unfall auf der Kreuzung am Kindergarten. 
Eine 60-jährige Mercedesfahrerin missachtet die Vorfahrt 
eines 16-jährigen Motorrollerfahrers. 
 

Vor 5 Jahren: D.a. im Juli/Aug. 2011: 
 

01.07.2011 Conny Pronk und Dieter Blum eröffnen die 
renovierte Kneipe „An der Bahn“ neu.  
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02.07.2011 Erstmals wird das Juxturnier von 
D.a. am und im Tennisheim ausgetragen. Fabian 
Christ und Stefan Richter gewinnen den 21. D.a. 
Six-Match-Team-Cup. 
 

03.07.2011 Miranda Hötte, Julius Benteler und 
die A-Schülermannschaft gewinnen für die BW – 
Bogensportabteilung die Landesmeisterschaften 
ihrer Klassen. 
 

03.07.2011 Eine starke Abordnung des Schüt-
zenvereins nimmt am Schützenfest in Hörste 
teil. 
 

04.07.2011 Die Hörster Schützenkönigin kommt aus 
Dedinghausen. Martin Kurnap wählt Barbara Euler zur Mit-
regentin. 
 

08.07.2011 Die Mitglieder der Tennisabteilung des SV 
BW D putzen in einem Arbeitseinsatz die Tennisanlage 
am Kusel heraus. 
 

09.07.2011 Beim Kinderschützenfest im Kindergarten 
wirft Pauline Bals den Vogel ab und erwählt Torben Neu-
haus zum Mitregenten. Anschließend geht man mit den 
Musikfreunden durchs Dorf. 
 

09.07.2011 In   familiärer   Atmosphäre  feiern die An-
wohner/innen der Breslauer Straße bei einem Straßenfest 
das 55-jährige Bestehen ihrer Straße. 
 

09.07.2011 Auf dem Hofe Westerkamp (T8) feiert die 
Karl-Bröcker-Stiftung ein Sommerfest mit über 100 Kin-
dern. 
 

10.07.2011 Im Kletterpark in Beckum begeht die F 1-
Jugend des SV BW D ihren Saisonabschluss. 
 

10.07.2011 Eine starke Abordnung des  Schützenvereins 
nimmt am Schützenfest in Esbeck teil. 
 

15.07.2011 Am Bahnlärmschutzwall an  der Breslauer 
Straße beginnen Arbeiten zum Lückenschluss. 
 

16.07.2011 Die Sommer-Ferien-Schützenfest-Ausgabe 
von D.a. erscheint mit allen Infos zum Schützenfest incl. 
des gewohnten Interviews der D.a.-Nachwuchsredaktion 
mit der Schützenkönigin Vera Nünnerich. 
 

17.07.2011 Zum vierten Mal startet die Radsportabteilung 
des SC DJK Lippstadt seine (32.)Rad-Touren Fahrt in 
Dedinghausen. Von der Westfalen Akademie aus geht es 
per Rad in die nahe und weitere Umgebung. Das schlech-
te Wetter hält viele Radfahrer/innen von der Teilnahme 
ab. 
 

20.07.2011 Sommerfest beim KCD. Am Tennisheim ver-
leben die Dorfnarren einen schönen Nachmittag und 
bestimmen den Elferrat. 
 

22.07.2011 Ende des Schuljahres 2010/11. Auch für die 
Kinder der Grundschule im Kleefeld beginnen endlich die 
Sommerferien. 
 

22.07.2011 Bis zum 9. August erleben Jugendliche mit 
ihren Betreuer „Norwegen pur“ – eine eindrucksvolle Feri-
enfreizeit der Kolpingjugend. 
 

22.07.2011 Die Vorbereitungen auf das Schützenfest 
gehen in die heiße Phase. Nach dem Vorexerzieren 
treffen sich im Vereinslokal alle Offiziere zum Vogelwie-
gen (11,1 kg waren zu schätzen). 
 

23.07.2011 Die Offiziere des Schützenvereins bereiten in 
einem Arbeitseinsatz den Schützenplatz auf das große 

Fest vor. 
 

23.07.2011 Stefan Hagenhoff wird in Öchtrin-
ghausen 2. Jungschützenkönig des Schützen-
vereins Dedinghausen. 
 

24.07.2011 Die DLRG-Gruppe Dedinghausen 
feiert im Tennisheim ihr 25-jähriges Bestehen. 
 

29.07.2011 Dedinghausen putzt sich zum 
Schützenfest heraus. Abends steigen mehrere 
Feten. 
 

29.07.2011 Die Anwohner/innen der Breslauer 
Straße rechnen nach dem Kränzen ihr Straßenfest ab und 
beschließen Spenden an das Blindenwerk in Hei-
denoldendorf und an den Eine-Welt-Kreis. 
 

30.07.2011 Schützenfest;   1. Teil: Nach der Schützen-
messe traten gut 250 Schützen bei recht kühlem Schüt-
zenwetter am Ehrenmal an, um der Toten zu gedenken. 
Anschließend gingen die Schützen auf eine Ständchen-
runde durchs Dorf. Zunächst gab es ein Ständchen bei 
der 50-jährigen Jubelkönigin Magda Müting, es folgte ein 
Ständchen bei Gertrud Stiens, sie war 60-jährige Jubelkö-
nigin, sodann folgte ein Ständchen beim 40-jährigen  
Jubelkönigspar Magdalene Wahner & Anton Stratmann. 
An der Königsresidenz am Haslei bekamen schließlich 
auch das Königspaar Vera & Andre Nünnerich ihr Ständ-
chen. In der Wiese der Gärtnerei Nünnerich statt. 
Nachdem der Vogel aufgesetzt war, zog sich der folgende 
Festakt bis ins Morgengrauen hin. 
 

31.07.2011 Schützenfest;   2. Teil: Das Wetter war wie-
der so, wie Dedinghausen es an Schützenfesten gewohnt 
ist – 19°C und sonnig. Den charmanten, nett anzusehen-
den Hofdamen nebst Königin kam das beim Umzug 
durchs Dorf entgegen. Anschließend zeichnet Vizekreis-
oberst Willi Hoppe die Schützenbrüder Egbert Vossebür-
ger und Wilhelm Schulte-Remmert als verdiente Schützen 
aus.  
Der Nachmittag steht wieder im Zeichen der Kinder, der 
Musikschau und der königlichen Gesellschaft. 
Am Abend feiert die Throngesellschaft mit Abordnungen 
aus Rixbeck, Esbeck und Hörste. 
 

01.08.2011 Schützenfest;   3. Teil: Nach dem Schützen-
frühstück und der Ehrung verdienter Mitglieder geht es zur 
Sache: Das Vogelschießen beginnt vor gewohnt großer 
Kulisse und das Wetter spielt auch mit (25°C). Dieter 
Meiwes ist mit dem 175. Schuss der neue König. Er wählt 
seine Frau Gabi zur Mitregentin. 
Insignienschützen werden: Vera Nünnerich (Krone), Mark 
Grothe (Fass), Sebastian Fleske (Apfel) und Dirk Voits 
(Zepter). Erstmals wurde die Reihenfolge beim Schießen 
um die Insignien ausgelost. 
Die Krönung am Nachmittag und das Abholen des alten 
Königspaares vom Thron am Abend waren wie gewohnt 
weitere Höhepunkte. 
 

02.08.2011 Nachdem erste Aufräumarbeiten (privat und 
auf dem Platz) getätigt waren, traf man sich im 
Vereinslokal zur Schützenfestnachbereitung. 
 

04.08.2011 Im Lippe-Pokal scheidet der SV BW D be-
reits im ersten Spiel gegen den späteren Sieger Hörste-
Garfeln (0:2) aus. 
 

06.08.2011 Im Rahmen der Rad- und Wandertreffen der 
Breitensportabteilung des SV BW D führt die „Drei-Bäder-
Radtour“ über Westernkotten, Waldliesborn und Sassen-
dorf. 
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07.08.2011 Felicitas Hecker (37) wird als neue Gemein-
dereferentin des kath. Pfarrverbundes eingeführt. 
 

09.08.2011 24 Jugendliche und 6 Betreuer fahren mit der 
Kolpingjugend bis zum 24.08 nach Korfu. 
 

12.08.2011 118 Kinder, 15 Betreuer und 4 Köchinnen 
aus dem Kirchspiel Dedinghausen, Esbeck, Rixbeck er-
leben bis zum 25.08. ein tolles Kindercamp'11 in Bayern. 
 

12.08.2011 Die Frauen der KFD treffen  sich im Pfarrheim 
zum Kräuterbinden. Am folgenden Wochenende werden 
die Kräuterbünde in den Kirchen des Kirchspiels verteilt. 
 

13.08.2011 Der SV Blau-Weiß scheidet beim Amtspokal-
turnier in Esbeck in der ersten Runde mit 0:2 gegen Mön-
ninghausen aus. 
 

17.08.2011 Wegen Missachtung der Vorfahrt kommt es 
an der Friedhofskreuzung zu einem Unfall zwischen einer 
PKW-Fahrerin und einem Motorradfahrer. 
 

21.08.2011 Mit 16 Mannschaften nimmt die Fußballabtei-
lung des SV BW den Spielbetrieb in der Saison 2011/12 
auf. Eine 2. Damen- und eine 3. Herrenmannschaft sind 
neu.  
 

24.08.2011 Auf dem Bahnübergang am Kusel zer-
schmettert ein ICE einen Traktor, den nicht mehr rechtzei-

tig vor dem schnell nahenden Zug den Übergang verlas-
sen konnte. „Der „Grusel am Kusel“ setzt sich fort“, titelte 
D.a.. 
 

26.08.2011 Mit 31,5 l/m² Regen erlebt Dedinghausen den 
niederschlagsreichsten Tag des Jahres. 
Die Löschgruppe muss nach dem Unwetter einen Baum 
von der Störmeder Straße entfernen. 
 

27+28.8.2011 Drei Aktive der Bogensportabteilung des 
SV BW D nehmen an den Deutschen Meisterschaften in 
Feucht bei Nürnberg teil. Heribert Becker erreicht einen 9. 
Platz (von 110 Teilnehmern). Noch besser schneidet 
Julius Benteler mit einem 7. Platz ab. Inga Heitmann 
reicht Platz 16. 
 

29.08.2011 Auch beim 3. Blutspendetermin des DRK im 
Bürgertreff herrscht reger Betrieb. 
 

30.08.2011 Bei einem Schnupper-Nachmittag können 
Kinder bei Experten der BW-Tennisabteilung den Ten-
nissport kennenlernen. 
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Meister- und Aufstiegsfeier schließen das 

Sportjahr bei Blau-Weiß ab 
 

(HWW) Drei Meisterteams und 

einen Bezirksliga-Aufstieg galt 

es gebührend zu feiern. Der 

Vorstand der Fußballabteilung 

im SV Blau-Weiß hatte zur 

Feier am 4. Juni ins Festzelt auf 

dem Sportplatz geladen. Und 

viele kamen. 

Der Abteilungslei-

ter Heinz-Josef 

Nünnerich (Bild l) 

begrüßte die Gäste. Unter ihnen: Staffelleiter Ingo 

Schaup, Ortsvorsteher Ralf Henkemeier, Gesamtver-

einsvorsitzenden Franz Schulte, die Sponsoren Willi 

Seiger, Heinz Hüppmeier, Getränke Stratmann, das 

Vereinslokal Kehl, die Hohenfelder Brauerei und die 

Warsteiner Brauerei sowie Vereinsvertreter aus 

Nachbarvereinen. Besonders begrüßte er seine Amts-

vorgänger, Theo Husemann, Georg Hagemann und 

Paul Dreising. Er lobte sie: „Dank eurer guten Ver-

einsvorarbeit stehen wir heute Abend hier. Man kann 

auch sagen, wir ernten jetzt, was ihr in den letzten 20 

Jahren gesät habt.“ 

Die Gratulationskur und den Reigen der Ehrungen 

eröffneten die U13-Mädchen 

Die ganze Saison über führte das von man die Oliver 

Fleischer und Andrea Hölscher trainierte Team die 

Tabelle an. Aber Lipperode blieb ständig dran, so 

dass man erst am Tage der Meisterfeier auch Meister 

wurde. 

Zur Meistermannschaft gehörten: 

Ilva Ahlke, Nicole Bünker, Clara Luisa Fleischer, 

Lisa Gabriel, Jasmin Hoffmeier, Fiona-Kristin 

Hölscher, Alyssa Jensch, Maja-Sophie Justus, Celine 

Madeleine Kalle, Sarah Michele Kolle, Charlyn 

Langer, Sora Mahler und Lara Sprinkmeier. 

Als Anerkennung der erbrachten Leistung verteilte 

der Vorstand eine Medaille des Vereins Blau Weiß. 

Die gab es dann auch für U15-Mädchen. Sie waren in 

ihrer Liga sehr dominant. 

 

Zur Meistermannschaft gehörten: 

Maike Altstädt, Klara Borgmeier, Grete Gewalt, 

Chantalle Jäckel, Fiona Kanne, Victoria Kittler, 

Emilie Knoop, Luisa Marschollek, Johanna Martin, 

Justine Ritzel, Lea Schock, Sophia Sprick, Antonia 

Tack, Nyria Lux-Urgas, Lea Vossebürger, Viviane  
 

Drei blau-weiße Meistermannschaften: Die ERSTE, die B-Mädchen und die 

C-Mädchen – Herzlichen Glückwunsch! 
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Weltermann, Sophia Wirries und Finja Wölms. Trai-

niert und betreut wurde das Team von Jörg Ritzel, 

Christoph Wölms und Egbert Vossebürger. 

Neben den Medaille des Vereins, den Glückwün-

schen des Vorstandes bekamen die beiden Mädchen-

teams auch großen Applaus der Anwesenden. 

Heinz-Josef Nünnerich leitete dann zum ERSTEN 

über. Er bilanzierte die Saison: 

„Noch nie hat eine 1. Seniorenmannschaft von Blau-

Weiß Dedinghausen den Aufstieg in die Bezirksklasse 

geschafft. 56 Jahre nach Gründung unseres Vereins 

ist es nun vollbracht. 

Nach etwas holprigem Start haben wir 24 Spiele 

nicht verloren, während andere Mitfavoriten 

zwischendurch immer mal wieder patzten, punkteten 

wir konstant. 

Das absolute Highlight war dann am 4. letzten Spiel-

tag das Spitzenspiel gegen den Tabellenzweiten 

Mönninghausen. 

Traumwetter und eine Traumkulisse von ca. 400 

Zuschauern und wir konnten mit einem 1:0 Sieg die 

Meisterschaft krönen. Das war schon Gänsehaut pur. 

Damit machte die Mannschaft nach dem Gewinn des 

Lippe-Pokals und der Hallenstadtmeisterschaft das 

Trippel perfekt. 

Erwähnenswert ist auch, dass wir die fairste Mann-

schaft in unserer Klasse waren und somit die Fair-

play-Wertung gewannen. 

Unseren ganz besonderen Dank gilt unserem 

Erfolgs-Trainer Manni Dönni, der in seiner 7-

jährigen Tätigkeit aus einem Abstiegskandidaten eine 

Meistermannschaft geformt hat.“ 

Nünnerich rief sodann die Spieler der Meistermann-

schaft einzeln auf. Die unter großem Applaus nach 

vorne traten. Das waren: Dominik Dreising 

(Kapitän), die Torhüter Alex Sperling und Karsten 

Kemper, Christoph Hermens, Raphael Lackmann, 

Fabian Nünnerich, Dennis Grothe (alle spielten in der 

Abwehr) (im Mittelfeld spielten) Daniel Lackmann, 

Marko Hilke, Florian Fockers, Magnus Hanke, Jan 

Eickermann, Nico Koch, Markus Leimeier, Ronny 

Becker, Jan-Niklas Böddicker und im Sturm Stephan 

Winkler, Jens Jungemann und Phillip Münzner. 

Nünnerich dankte aber auch allen anderen Spielern, 

die mit Kurzeinsätzen zum Erfolg beigetragen haben. 

„Es ist immer wieder toll zu sehen, wie alle Mann-

schaften zusammen halten und aushelfen.“ 

Als alle Meister sich um das Rednerpult versammelt 

hatten übergab der Abteilungsleiter das Wort an den 

Staffelleiter Ingo Schaub. 

Der Staffelleiter fand anerkennende Worte. Auch er 

fand es außerordentlich gut, dass die fairste Mann-

schaft den Titel erringen konnte. Schaub überreichte 

dem Kapitän die Meisterurkunde und gab einen Ball 

als Geschenk dazu. Er wünschte viel Erfolg in der 

Bezirksliga. 

Es setzte dann eine umfangreiche Gratulationskur 

ein. Den Anfang machte Franz Schulte als 

Vorsitzender des Gesamtvereins. 

Seine Rede war besinnlich und gleichzeitig launig – 

also unterhaltsam. Schulte stellte z.B. seinen Beitrag 

zu Aufstieg heraus: „Mein ganz persönlicher 

Verdienst besteht eindeutig darin, dass ich mich auf 

Grund meiner fußballerischen Expertise in die 

sportlichen Belange der Abteilung zu keiner Zeit 

einmischte sondern die Entwickelung wohlwollend 

und mit steigender Begeisterung zur Kenntnis 

nahm.“ 

Auch Schulte würdigte und dankte … der 

Mannschaft, dem Trainer, dem Abteilungsvorstand ... 

Er verstieg sich dann zum Versprechen: „Sollte uns 

in der neuen Saison der Klassenerhalt gelingen, so 

werde ich persönlich zum Saisonabschluss ein 

großes Fässchen beisteuern.“ 

Er bedankte sich fürs Zuhören und wünschte einen 

unvergesslichen Abend. 

 
Gute Stimmung im Festzelt 
 

 
 

 
 

D.a. 487/53 



D.a. 487 Sport Juli/August 2016 

Ortsvorsteher Ralf 

Henkemeier über-

brachte die Glück-

wünsche des 

Dorfes und der 

Dorfvereine. Die 

hatten zusammen-

gelegt, so dass der 

OV auch ein 

Flachgeschenk 

überreichen konn-

te. 

Im Mittelpunkt 

der Dankeshym-

nen stand Manni Dönni, der Trainer. Aber nicht nur 

er, auch seiner Frau wurde gedankt. 

Blumen für die Dame und gleich mehrere Geschenke 

für den Trainer. Die Mannschaft hatte sich einiges 

ausgedacht. Eine Fotocollage, ein besonderes Trikot 

u.v.m. Manni dankte und man merkte ihm an das er 

es ehrlich meinte und erneut sehr bewegt war. 

Mit Dank an die Sponsoren setzte sich der Festakt 

fort. 

Auch die Ver-

treter der Nach-

barvereine ka-

men zu Wort 

und brachten 

Flachgeschenke 

mit. Der Hörster 

(Bild rechts) 

und der Esbe-

cker Vertreter 

bat die ERSTE 

solange in der 

BL zu spielen, 

bis ihre Teams 

dort angekom-

men seien. 

Nachdem dann die anderen BW D-Teams ihre teil-

weise kreativen Geschenke überreicht hatten gab es 

noch eine lange Aufstiegsnacht. 

 

Löwen zeigen wie gefeiert wird – Die ERSTE gibt sich auf dem 

Meisterbalkon die Ehre 
 

(DB) Es war 18 Uhr und 60 Sekunden als 

der Meisterhit über den Dächern Dedin-

ghausens erschallte. Mit dem Titel „Stark 

wie noch nie“ der Münchener Löwen prä-

sentierte sich der frisch gebackene Meister 

der Kreisliga A des zahlreichen Deding-

hauserinnen und Dedinghausern.  

Es war ein kurzweiliger, aber intensiver Auftritt des Bezirksliga-

aufsteigers, der in Person von Anheizer Maggi Handke Nünne-

richs Ecke zum Hüpfen brachte. Der Verkehr kam zwischenzeit-

lich zum Erliegen, da viele Bürgerinnen und Bürger es sich nicht 

nehmen ließen, auch auf dem Dedinghauser Highway mit dem 

Meister zu tanzen. 

Nach einer guten Viertelstunde machte sich der Feiertross dann auf zum Empfang am Sportplatz. 
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A-Junioren 
 

Spiele im Juni’16:  

04.06.: SV Westf. Soest II – JSG BWD/Hö./Esb. 1 : 4 
 

Kreisliga A – Soest-Lippstadt – Meisterrunde 
 Endstand : 04.06.2016 

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1.  JSG SC LP/ Lipperbr. 16 14 2 0 60:20 44 
  2.  TuS Wickede 16 14 1 1 64:25 43 
  3.  JSG Lippetal/Oest./Hov.16 7 4 5 34:32 25 
  4.  JSG Suttrop/Kalllenh. 16 6 4 6 50:42 22 
  5.  RW Westönnen 16 6 4 6 36:31 22 

  6.  JSG BWD/Hö./Esb. 16 6 2 8 43:36 20 
  7.  JSG Anröchte/Mellrich 16 4 2 16 23:54 14 
  8.  SV Westf. Soest II 16 2 2 12 22:55 8 
  9.  JSG Lipperode/Walibo 16 1 3 12 20:57 6 
10.  Preußen Werl (abgemeldet)    0:0 0 
 

- Ende der Saison 2015/16 - 

 

B-Juniorinnen 
 

Spiele im Juni’16:  

04.06.: BW D (A-Ju)  spielfrei 
 

B-Juniorinnen – Kreisliga A Lippstadt-Soest 
 (Endstand : 04.06.2016) 

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. TuS Belecke 17 16 0 1 70:04 33 
  2. SV Lippstadt 08 17 15 0 2 90:12 30 
  3. SuS Störmede 17 10 0 7 55:24 18 
  4.TuS Jahn Soest 17 9 1 7 41:39 18 
  5. TuS Lipperode 17 10 1 7 36:35 15 
  6. SV Schmerlecke (9-er) 17 5 0 12 31:113 9 
  7. SC Neuengeseke 17 2 0 14 9:105 0 
  8. MFFS Soest (A-Ju) o.W. 17 9 2 6 (68:38) (29) 

  8. BW Dedinghausen (A-Ju)18 4 0 14 (29:88) (12) 
 

- Ende der Saison 2015/16 - 

 

C-Junioren I 
 

Spiele im Juni’16:  

05.06.: SV Viktoria LP - JSG Hörste/Mett./BWD I 2 : 0 

Kreisliga A – Meisterrunde(Endstand: 05.06.2016) 

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
1. SuS Cappel 14 14 0 0 78:06 42 
2. JSG Anröchte/Mellrich 14 10 1 3 40:14 31 
3. SV Viktoria LP 14 8 1 5 46:38 25 
4. SV Westf. Erwitte I 14 7 1 6 32:28 22 

5. JSG Hörste/Mett./BWD I 14 6 2 6 26:26 20 
6. JSG Allagen/Sichtigvor 14 5 0 9 29:42 15 
7. SV Westf. Erwitte II 14 2 1 11 11:62 7 
8. Hirschberger SV 14 1 0 13 17:63 3 
 

- Ende der Saison 2015/16 - 

 

C-Junioren II 
 

Spiele im Juni’16:  

05.06.: JSG Oester./Rüthen/EII - JSG Hörste/M/D II 14 : 0 

12.06.: JSG Oester./Rüthen/E I - JSG Hörste/M/D II 13 : 1 

14.06.: TuS Belecke I - JSG Hörste/M/D II  12 : 1 

19.06.: JSG Hörste/ Mett./D II spielfrei 
 

Kreisliga B (Endstand 19.06.2016) 
Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. JSG Mön./Ehr./Stö./L 20 18 2 0 149:06 56 
  2. JSG Oester./Rüthen/E I 20 14 4 2 133:30 46 
  3. JSG Lippero./Walibo 20 12 3 5 100:36 39 
  4. TuS Belecke I 20 10 6 4 101:30 36 
  5. JSG Oester./Rüthen/E II 20 11 1 8 83:39 34 
  6. SuS BW Lipperbruch 20 9 2 9 70:55 29 
  7. JSG Anröchte/Mellrich II 20 9 0 11 43:92 27 
  8. SW Suttrop 20 7 2 11 56:80 23 
  9. TuS Warstein 20 7 0 13 58:92 21 
10. TuS Belecke II 20 2 0 18 23:158 6 

11. JSG Hörste/M/BW D II 20 1 0 19 15:186 3 
 

- Ende der Saison 2015/16 – 

 

C-Juniorinnen 
 

Spiele im Juni’16:  

04.06.: BW D - TuS Lipperode  0 : 0 

11. + 18.06:. BW D spielfrei 
 

Blau-Weiße Monatsbilanz 
Pl. (*) Mannschaft Spiele S U N Tore Pkt. 
1. (6) D-Jugend II  4 4 0 0 20 : 04 12 
2. (2) D-Jugend I 4 3 1 0 14 : 02 10 
3. (1) D-Mädchen  2 2 0 0 11 : 02 6 
4. (4) A-Jugend  1 1 0 0 4 : 01 3 
5.(13) E-Jugend  2 1 0 1 11 : 11 3 
6.(10) C-Mädchen  1 0 1 0 0 : 00 1 
7. (8) C-Junioren I  1 0 0 1 0 : 02 0 
8.(11) C-Junioren II  3 0 0 3 2 : 39 0 
- (3) B-Junioren  keine Spiele 
- (5) BW I  keine Spiele 
- (7)  BW III  keine Spiele 
- (9)  BW II keine Spiele 
- (11) B-Mädchen  keine Spiele 
- (-) F-Jugend  keine Spiele 
- (-) G-Jugend  adw       

Gesamtbilanz Juni’16 18 11 2 5 62:61 35 

von 54 > Erfolgsfaktor : 64,8% 
 Mai’16 48 22 5 21 96:149 71 

von 144 > Erfolgsfaktor : 49,3% 

 (*) Platzierungen vom 29.05.2016 ; D.a. 486 
 

Fußball in D.a. 
 

 Berichte von den 
 Mannschaften 
 des SV Blau-
Weiß Dedinghausen 

 

Anmerkungen: Die Abschlusstabellen der ERSTEN, 
ZWEITEN, DRITTEN und der B-Junioren wurden bereits 
in der Juni-Ausgabe veröffentlicht. 
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C-Juniorinnen – Kreisliga A    
(Endstand: 18.06.2016) 

Pl./Mannschaft Spiele S U N Tore Pkt. 
1. BW Dedinghausen  14 8 2 4 17:03 17 
2. TuS Lipperode  14 3 4 7 7:10 8 
3. MFFC Soest 14 5 2 7 6:17 8 
- TuS Bremen o.W. 14 9 2 3 0:0 (29) 
- SV Germ.Esbeck (zurückgez.) 8 2 0 6 0:0 (6) 
 

- Ende der Saison 2015/16 - 
 

D-Junioren I 
 

Spiele im Juni’16:  

04.06.: JSG E/BW D I - JSG Anröchte/Mellrich II 7 : 0 

08.06.: JSG Esb./BW D I - JSG Westernk./Bökenf. 1 : 1 

14.06.: JSG E/BW D I - JSG Mönningh./Ehringh. 3 : 0 

16.06.: SuS Sichtigvor - JSG Es./BW D I 1 : 3 
 

D-Junioren – Kreisliga B, Staffel 1    
(Endstand: 18.06.2016) 

Pl./Mannschaft Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. SuS BW Lipperbruch 20 16 2 2 86:16 50 
  2. JSG Westernk./Bökenf. 20 14 4 2 78:19 46 

  3. JSG Esbeck/BW D I 20 14 2 4 61:18 44 
  4. SW Suttrop I 20 14 2 4 58:19 44 
  5. JSG Mönningh./Ehringh. 20 8 3 9 40:31 27 
  6. SC DJK Lippstadt 20 7 5 8 45:49 26 
  7. SV RW Horn 20 7 4 9 29:46 24 
  8. TSV Rüthen 20 6 1 13 31:60 19 
  9. SV Viktoria LP II 20 4 3 13 32:74 15 
10. SuS Sichtigvor 20 3 5 12 30:69 14 
11. JSG Anröchte/Mellrich II 20 1 1 18 14:103 4 
 

- Ende der Saison 2015/16 – 
 

D-Junioren II 
 

Spiele im Juni’16:  

05.06.: JSG E./BW D II - TuS Belecke 13 : 1 

08.06.: SV Westf. Erwitte II - JSG Esb./BW D II 1 : 3 
11.06.: JSG Eickelborn/Hovestadt/Beninghausen/ 

Ostinghausen - JSG Es./BW D II 1 : 2 

18.06.: JSG E./BW D II –  
 JSG Lipperode/ Waldliesborn II 2 : 1 
 

D-Junioren – Kreisliga B, Staffel 2    
(Endstand: 18.06.2016) 

Pl./Mannschaft Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. SW Suttrop II 18 14 3 1 64:18 45 

  2. JSG Esbeck/BW D II 18 11 3 4 54:22 36 
  3. TuS Warstein II 18 10 1 7 35:34 31 
  4. JSG Eickelborn/H/B/Ost. 18 10 1 7 34:33 31 
  5. SW Overhagen 18 8 3 7 57:41 27 
  6. JSG Lipperode/Walibo II 18 7 1 10 27:43 22 
  7. SV Viktoria LP III 18 5 3 10 25:36 18 
  8. TuS Belecke 18 5 3 10 34:75 18 
  9. SV Westf. Erwitte II 18 5 2 11 33:42 17 
10. SuS Cappel II 18 4 2 12 28:47 14 
 

- Ende der Saison 2015/16 - 
 

D-Juniorinnen  
 

Spiele im Juni’16:  

04.06.: SC Neuengeseke - BW D  2 : 8 

11.06.: BW D – FC Mönninghausen 3 : 0 
 

D-Juniorinnen – Kreisliga A    
(Endstand: 11.06.2016) 

Pl./Mannschaft Spiele S U N Tore Pkt. 
1. BW Dedinghausen  16 15 0 1 123:10 45 
2. JSG Lipperode/Waldlies.  16 13 0 3 120:21 39 
3. MFFC Soest 16 12 0 4 96:21 36 
4. FC Mönninghausen 16 9 2 5 77:22 29 
5. TuS Belecke 16 8 3 5 71:57 27 
6. SV Welver I 16 5 1 10 48:52 16 
7. SV Lippstadt 08  16 4 0 12 47:114 12 
8. SC Neuengeseke 16 2 1 13 24:178 7 
9. TuS Wickede/Ruhr 16 0 1 15 8:130 1 
 

- Ende der Saison 2015/16 - 

 

E-Junioren 
 

Spiele im Juni’16:  

04.06.: TuS Allagen - BW D  2 : 7 

11.06.: BW D spielfrei 

18.06.: BW D - SV RW Horn   4 : 9 
 

E-Junioren – Kreisliga A, Frühjahrsrunde 

Staffel 5 (Endstand: 18.06.2016) 

Pl./Mannschaft Spiele S U N Tore Pkt. 
1. SV Viktoria LP I 16 16 0 0 111:26 48 
2. TuS Belecke I 16 12 1 3 99:23 37 
3. JSG Anröchte/Mellrich I 16 9 2 5 84:69 29 
4. SV Westf. Erwitte 16 7 1 8 64:77 22 
5. Hirschberger SV 16 6 3 7 30:29 21 
6. TuS Allagen 16 5 2 9 64:82 17 
7. SV RW Horn  16 3 4 9 62:84 13 

8. BW Dedinghausen 16 4 0 12 38:102 12 
9. JSG Eickelborn/Hovest./ 16 3 1 12 17:77 10 
    Benninghausen/Ostingh.       
 

- Ende der Saison 2015/16 - 
 

E-Junioren – Kreisturnier – Tag des 

Jugendfußballes 
Am Tage des Jugendfußballes wurde am 25./26.06. in 
Esbeck der Kreispopkal für E-Junioren ausgespielt. Der 
SV BW D schied nach zwei Niederlagen in der Vorunde 
aus. 

BW D – SV Lippstadt 08 0 : 7 
BW D – Bad Waldliesborn 1 : 3 

Finale: 
SV Lippstadt 08 – FC Allemania Bökenförde 4 : 0 

 

Im Rahmen der Tage des Jugendfußballes wurden auch 
die Meister der anderen Jugendfußballklassen geehrt.  
Die C- und B-Juniorinnen des SV Blau-Weiß nahmen die 
offiziellen Meisterurkunden als Staffelsieger entgegen. 

 

F-Junioren 
 

Fair-Play-Staffel 3 

Spiele im Juni’16:  

04.06.: SW Overhagen I - BW D 

11.06.: BW D – SV Bad Waldliesborn I 

18.06.: SV Westf. Erwitte I - BW D 
 

- Ende der Saison 2015/16 - 
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G-Junioren 
 

Die G-Junioren nahmen am Tag des Jugendfußballs am 

18. Juni beim SV Lippstadt teil und begingen ihren 
Saisonabschluss am 19. Juni am Haslei. 
Berichte dazu im Anschluss. 

 

Eine tolle Saison für den SV BW D  -  bilanziert von D.a. 
 

 
 

Drei Meisterteams  

in einer Saison! 
 

(HWW) Das ist für einen Dorfverein äußerst selten 

und schon sehr imposant. 

Dabei ist die Meisterschaft der ERSTEN sicherlich 

die sportlich wertvollste Meisterschaft. 70 

Mannschaften traten in der Saison 2015/16 in den 

Kreisligen des Fußballkreises Lippstadt an. Die BW-

Erste ließ 69 Teams hinter sich. Auch die 

Punkteausbeute kann sich sehen lassen. Das Dönni-

Team verbesserte sich zur Vorsaison um 25%.  

Die beste Punktequote erspielten aber die D-

Juniorinnen für den SV BW D. Von 16 Spielen 

verloren sie nur eins. Der Meistertitel war die 

logische Folge. Das Team ließ in dieser Saison 

kreisweit 8 andere Mädchenmannschaften hinter 

sich. 

Den dritten Titel holten die C-Juniorinnen gegen drei 

konkurrierende Teams. 

Weitere gute Platzierungen erreichten die D-

Junioren-Teams (2. und 3.). Im letzten Jahr war der 

3. Platz der B-Junioren die beste Platzierung für den 

SV BW D. 

Der SV BW D nahm mit 17 Teams am Spielbetrieb 

teil. Das war eine Mannschaft mehr als in der letzten 

Saison. Leider beendete man mit genauso vielen 

Teams wie im letzten Jahr die Saison – die 

Frauenmannschaft wurden abgemeldet. 

Sechs Teams spielten als Jugendspielgemeinschaften 

mit Esbeck, Hörste und Mettinghausen. Auch 

Rixbecker spielen beim SV BW D. 
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An der Spitze 

der „ewigen 

Torliste“ nichts 

neues – aber 11 

Neuzugänge 
 

(HWW) In 39 Spielzeiten 

erzielten 303 Fußballpieler/ 

innen 6.313 Tore für die 

Seniorenmannschaften des 

SV Blau-Weiß.  

Der aktuelle Pokalgewinner, 

Tobias Frielinghaus kletter-

te in der Liste um drei Plät-

ze. An der Spitze hat sich 

aber weiter nichts verändert. 

In der zurückliegenden Sai-

son kamen 11 neue Namen 

in die Liste. Die 178 Tore 

der letzten Saison verteilten 

sich wie folgt auf die BW D 

– Teams (zum Vergleich die 

Saison 2014/15): 

 
 

 
Im Schnitt trafen die BW-

Teams pro Spiel 1,8 mal ins 

gegnerische Tor. Bei der 

ERSTEN und DITTEN lag 

der Wert sogar bei 2,2. 
 

 
 

D.a. 487/58 



D.a. 487 Sport Juli/August 2016 

Und so geht es in die Saison 2016/17 
 

Für die ERSTE steht der Lippe 
Pokal (23./24.07.) und der 
Amtspokal an. 
Der DFB-Pokal auf Kreisebene 
beginnt für den Bezirksligist am 
Do., 25.08. beim B-Ligist SC 
Internationale. Gewinnt der SV BW 
D das Spiel, dann muss man am 
Do., 08.09. zum Sieger der Partie 
BW Lipperbruch – GW Allagen. 
Am 21.08. beginnt die erster 
Bezirksliga-Saison für den SV BW 
D. 
 

Auch die Kreisligen mit der 
ZWEITEN in der B-Liga und der 
DRITTEN in der D-Liga beginnen 
mit den Meisterschaftsspielen am 

21. August. 
 

Wann die neugebildete FRAUEN-
Mannschaft des SV BWD in die 
Kreisliga A startet, stand bei 

Redaktionsschluss noch nicht fest. 
 

A-Junioren: Sa., 27.08.: Kreispokal   
/   Sa., 03.09.: 1. Spieltag 

B-Junioren: Fr., 26.08.: Kreispokal   
/   Fr., 02.09.: 1. Spieltag 

B-Juniorinnen: Sa., 03.09.: 1. 
Spieltag 

C-Junioren: So., 28.08.: Kreispokal   
/   So., 04.09.: 1. Spieltag 

C-Juniorinnen: Sa., 03.09.: 1. 
Spieltag 

D-Junioren: Sa., 27.08.: Kreispokal   
/   Sa., 03.09.: 1. Spieltag 

D-Juniorinnen: Sa., 03.09.: 1. 
Spieltag 

E-Junioren: Sa., 03.09.: 1. Spieltag 

 
 
 

Die ZWEITE beginnt mit der Vorbereitung 
 

Eine sicherlich extrem harte Saison liegt vor unserer 

2. Mannschaft. Diese schwere Aufgabe will die 

Mannschaft gut vorbereitet angehen. Auftakt der 

Vorbereitung ist am 1. Juli. 

Neben vielen Trainings- und Laufeinheiten stehen 

noch 6 Vorbereitungsspiele auf dem Programm: 

Fr., den 08.07. um 18:30 Uhr beim A-Ligaaufsteiger 

in Stirpe,  

Fr., den 15.07. um 18:30 in Rixbeck gegen 

Eickelborn/ Benninghausen II, 

Do., den 21.07. um 19 Uhr in Anröchte, 

Mi., den 27.07. um 19 Uhr in 

Mettinghausen,  

Fr., den 05.08. um 19 Uhr in Rixbeck 

gegen Cappel II, 

So., den 07.08. um 13 Uhr in Rixbeck gegen 

Upsprunge II 

Am Sonntag, den 21.08. starten wir dann erneut in 

das Abenteuer B-Liga. 

Mit der 1. Mannschaft von Bad Waldliesborn, der 1. 

von BW Lipperbruch und der 1. von Belecke 

kommen drei sehr prominente Teams in „unsere“ 

Liga. Zudem kommen die beiden 

Aufsteiger SC 84 Mettinghausen und das 

sehr ambitionierte Team von SuS Bad 

Westernkotten II dazu. Gerade der Reserve 

des Landesligameisters wird wohl ein 

direkter Durchmarsch zugetraut.  

Es wir auf jeden Fall wieder spannend. 
 

Hubert Husemann  
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(HWW) Am Mi., 4. Mai 2006 spielte die A-Jugend des SV Blau-Weiß als Tabellenführer der A-Kreisliga am 

Haslei gegen den Tabellenzweiten den TuS Lipperode. Dieses Spiel wurde glatt mit 4:0 gewonnen und somit 

stand die Meisterschaft 2005/2006 

fest. 

Am Mi., 4. Mai 2016 spielte die 

ERSTE des SV Blau-Weiß als Tabel-

lenführer der A-Kreisliga am Haslei 

gegen den Tabellenzweiten den FC 

Mönninghausen und gewann 1:0. 

Damit stand sie als Meister der A-

Kreisliga und als Aufsteiger in die 

Bezirksliga fest. 

Geschichte wiederholt sich manchmal.  

Sechs der A-Jugendmeister wurden 

nun auch Meister der in der A-Liga. 

Andere von damals spielen erfolgreich 

in der ZWEITEN. „Vielleicht wurden 

damals schon kleine Grundlagen für 

die heutigen Platzierungen der 1. und 

2. Mannschaft gelegt?“, mutmaßt 

Hubert Husemann, damals Trainer der 

A-Jugend und heute Trainer der 

ZWEITEN. 
 

Am Freitag, den 1. Juli ist um 18:30 

Uhr der Trainingsauftakt der ZWEI-

TEN auf dem 

Sportplatz in 

Rixbeck. 

Gleichzeitig fei-

ert dort die "alte" 

A-Jugend ihr 10-

jähriges Meister-

jubiläum. Es gibt 

ein Spiel gegen 

eine Auswahl 

der aktuellen 

ZWEITEN und 

danach gemütli-

ches Beisam-

mensein. 
 

Mit einem klei-

nen Bilderbogen 

erinnert D.a. an 

die Meisterschaft 

der A-Jugend im 

Mai 2006. 

 
A-Jugend-Kreismeister 2006 (hinten v.l.): Trainer Hubert Husemann, 

Thomas Hasse, Patrick Walter, Patrick Jungemann, Sven Frielinghaus, 

Marcel Kraes, Oliver Ferdinand, (Kapitän) Patrick Dreising, Markus 

Leimeier, Nicolas Lipsmeier 

(vorn v.l.): Jens Jungemann, Florian Linnemann, Dennis Grothe, 

Sebastian Schewe, Eike Brunnert, Alexander Sperling, Dominik Otte; 

es fehlen: Phillip Korte und Betreuer Carsten Kemper 
 

                   
 

  
D.a. 487/60 

Als die BW-A-Jugend Meister 

wurde und den Grundstock für den Bezirksligaaufstieg schuf 

4
.0

5
.2

0
0

6
: B

W
-A

-

J
u

g
en

d
 ist K

reism
eister 



D.a. 487 Sport Juli/August 2016 

Tag des Jugendfußballs mit der Blau-Weiß G-Jugend 
 

(JD) Die jüngsten Fußballer im blau-weißen Dress 

hatten am Samstag, 18.06.2016, beim Tag des Jugend-

fußballs ihren letzten großen Auftritt in dieser Saison.  

Ausrichter war in diesem Jahr der SV Lippstadt. So 

hatten die Kleinsten die Gelegenheit, vor einer großen 

Tribüne zu spielen. Bei sehr wechselhaftem Wetter gab 

es für die zahlreichen Zuschauer viele schöne Spiele zu 

sehen. Alle Kinder spielten mit vollem Einsatz und 

hatten viel Spaß bei diesem großen Turnier. 

Nach mehr oder 

weniger erfolgrei-

chen Spielen ge-

gen TuS Lippero-

de, BW Lip-

perbruch, GW 

Benninghausen, 

SuS Oestereiden 

und SuS Sichtig-

vor gab es für unsere Blau – Weißen Jungs die ver-

diente Medaille. Wichtig ist für alle Spieler natürlich 

ohne Frage der Spaß am Fußball. 

Blau – Weiß Dedinghausen spielte mit Matti Holt-

kötter, Jonah Stratmann, Lukas Dickhut, Collin 

Becker, Tim Ziegler, Maximilian Nollkämper, Nicky 

Birkner und Simon Dickhut. 

 

Saisonabschluss der G-

Jugend 
 

(JD) Nachdem großen Turnier am Samstag 

ging es am Sonntag(19.06.2016) gleich 

weiter mit dem Saisonabschluss der G-

Jugend. Man traf sich am Sportheim in 

Dedinghausen, wo schon alles super vorbe-

reitet war für einen schönen Nachmittag. 

Auch der Wettergott hatte ein Einsehen und 

gab dem Regen eine wohlverdiente Pause.  

Für alle Kinder gab es ein großes Danke-

schön für die Saison in Form einer Medaille, auch den Eltern 

wurde für ihren Einsatz als Motivierer, Taschenschlepper, 

Tröster, Psychologe…etc… ein großes Dankeschön ausgespro-

chen.  

Stephan Palm als Vertreter von Blau-Weiß verabschiedete  

 

 
 

 

 
 

 
 

 
BW-G-Jugend (v.l.): Julian Grothe, Matti Holtkötter, Henry 

Tschorn, Nicky Birkner, Finja Kolter, Mats Kolter, Collin 

Becker, Toni Palm, Anton Jütte, Lukas Dickhut, Simon Dickhut, 

Maximilian Nollkämper, Just Bröckelmann, Jonah Stratmann 

Zur Mannschaft gehören außerdem: Linus Brökelmann, Levy 

Frische, Jasper Schaarmann, Moritz Lepping, Silas Meisen, Tim 

Ziegler (ich hoffe, ich habe keinen vergessen) 
 

 
Stephan Palm verabschiedet Sven Schröder 
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außerdem den scheiden-

den Trainer Sven 

Schröder, der nächstes 

Jahr in die F-Jugend 

wechselt, mit einem 

kleinen Präsent.  

Nach einer Stärkung in 

Form von Pizza und 

Spaghetti kam für die 

Kinder das Highlight 

des Tages: das Spiel 

gegen die Väter. Die nahmen das Spiel wohl auf die leichte 

Schulter, denn die Kinder gewannen ungefährdet mit 3:1 Toren! Da 

hatten sie sich das leckere Eis zum Abschluss verdient! 

Ein großes Dankeschön geht hiermit an die Verantwortlichen von 

Blau-Weiß, insbesondere an Stephan Palm, für die hervorragende 

Organisation und Durchführung des Nachmittags! 

Ein Großteil der Mannschaft wechselt zur neuen Saison in die F-

Jugend, einige bleiben der G-Jugend aber noch erhalten. Alle 

Kinder freuen sich bestimmt darauf, wenn die neue Saison wieder 

los geht! 

 

BW-T schließt 21. Saison mit drei 

Vizemeisterschaften ab 
(HWW) Die sieben Teams der 

BW-Tennisabteilung hätten ei-

gentlich ihre Saison schon been-

den sollen. Aber die Damen ha-

ben am 10. Juli noch ein Nach-

holspiel. 

Ansonsten ist die 21. Saison 

durchwachsen verlaufen. Die 

Abschlusstabelle der Damen 40 

hat D.a. schon in der letzten 

Ausgabe veröffentlich. Der Rest 

folgt hier: 

Das Herren-Team hatte nur drei Spiele zu 

absolvieren. Der TC GW Lippstadt hatte 

sein Team zurückgezogen.  

Der SC Lippetal II gewann alle Spiele und 

wurde Meister. Die anderen drei Teams 

gewannen jeweils ein Spiel. Da die Herren 

des BW D das beste Matchverhältnis 

aufwiesen, wurden sie Vizemeister.  

12 Spieler kamen zum Einsatz. 

 
 

 

 

  Tennis in D.a. 487  . 
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Damen 

sitzen nach 
 

Am 10. Juli muss das 

Damen-Team noch 

ein Nachholspiel 

gegen Esbeck 

bestreiten. Das Spiel 

dürfte allerdings 

kaum Einfluss auf 

die Tabelle haben. 

In der letzten Saison 

hatte die 1.KK der 

Damen nur 4 Teams. 

 

 

 

 

 

 

Lehrgeld 

und Erfah-

rungen 

gesammelt 
 

Das jüngste Team 

der BW – Tennisab-

teilung konnte in 

seiner ersten Saison 

nichts gewinnen. 

Dafür sammelten die  

 

Klassen-

erhalt 

geschafft 
 

Als Aufsteiger aus 

der 1.KK war klar, 

die Saison in der KL 

würde schwer.  

Die ersten drei Spiele 

gingen deutlich ver-

loren. Am vierten 

Spieltag verlor man  
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Damals wurde das BW-Team mit einem Sieg Dritter. Heute könnte 

ein Sieg, bei sechs Teams in der Klasse, zum vierten Platz reichen. 

Den haben die BW-Damen auch schon sicher, auch wenn sie gegen 

Esbeck verlieren würden. Das aber ist unwahrscheinlich. 

Bisher wurden 10 der 13 gemeldeten Spielerinnen eingesetzt. 

U12-Mädchen Erfahrungen und hatten sehr viel Spaß. 

Alle gemeldete Mädchen kamen auch zum Einsatz. 

dann knapp in Oestereiden und schöpfte Mut fürs Saisonfinale. 

Am letzten Spieltag musste man zum ebenfalls sieglosen Team 

nach Overhagen. Hier gewann man knapp und erhielt die Klasse. 

10 der 11 gemeldeten Spieler kamen zum Einsatz. 
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Herren 50 

überrascht 

als 

Vizemeister 
 

Das war nicht zu 

erwarten und das ist 

auch rechtmerkwür-

dig gelaufen: Die 

Herren 50 wurden 

Vizemeister! 

Im letzten Jahr 

schaffte das BW-T-

Team drei Siege bei 

2 Niederlagen und 

hatte ein (fast) ausge-

lichenes Matchver-  

unbedingt gewinnen 

und spielten bei 

strömendem Regen 

den Match-Tiebreak 

mit 10:4 durch die 

Pfützen. Karl Brüg-

genolte dokumentier-

te den Siegeswillen 

(Foto rechts). 

In etwa spielten die 

Herren 60 diese 

Saison so wie die 

letzte.  

Saison  S  U  N  Pl. 

2015:  2 1 2 4/6 

2016: 2 2 2 4/7 

9 der 12 gemeldeten 

Spieler kamen zum 

Einsatz. Nur zwei 

schafften eine positi-

ve Bilanz. 
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hältnis von 22:23. Heuer musste man ein Spiel mehr bestreiten und 

holte auch einen Sieg mehr, aber das Matchverhältnis ist deutlich 

schlechter: 25:29! 

Auffallend dabei ist das Verhältnis der Einzel- zu den 

Doppelbilanzen: Einzel: 13 : 23; Doppel 12 : 6 

12 der 15 gemeldeten Spieler kamen zum Einsatz. Die 

Hälfte schaffte eine positive Bilanz. 
 

„Alten Herren“ belegen einen 

Mittelplatz 
 

Die „alten Herren“ zeigten sich wetterbeständig. Am 

letzten Spieltag wollte das Doppel Günter Hagenhoff 

und Jerzy Galuskiewicz gegen Benninghausen  



D.a. 487 Sport Juli/August 2016 

Dorfmeisterschaft – Familien 

Cup und Erfolge in Dortmund 
 

Dorfmeisterschaften 2016: 

Ein weiterer Erfolg für 

Manni Dönni 
 

Im Juni fanden in Dedinghausen die diesjährigen 

Tischtennis-Dorfmeisterschaften statt. Bei sommerli-

chen Temperaturen zeigte dabei Manfred Dönni, 

Meister- und Aufstiegstrainer von Blau-Weiß Dedin-

ghausen, dass er nicht nur ein guter Fußball-Trainer 

ist, sondern dass er auch richtig gut Tischtennis 

spielen kann.  

Ungeschlagen trafen der Dedinghausener Meister-

coach und Marcel Remmert im Finale aufeinander. 

Hier setzte sich dann Manfred Dönni in einem 

sehenswerten Spiel in drei engen Sätzen gegen 

seinen jungen Gegner durch und kürte sich somit 

zum Dedinghausener TT-Dorfmeister 2016.  

Die Bronze-Medaille gewann Jerome D´Amico vor 

seinem Vater Fabrizio D´Amico. Platz fünf belegte 

Niklas Remmert.  

 

3. Dedinghausener TT-

Familien-Cup: Titel verteidigt 
 

Am Sonntag, 19. Juni, organisierte der TTV den 3. 

Dedinghausener Tischtennis-Familien-Cup. Wie in 

den Vorjahren traten hierbei Familien-Teams aus 

Dedinghausen und Umgebung gegeneinander an.  

Zunächst wurde in vier Vorrunden gespielt, wobei 

sich die Gruppensieger und -zweiten für das Viertel-

finale qualifizierten. Das Niveau der Spiele war 

beeindruckend und deutlich höher als in den Vorjah-

ren.  

Ab dem Halbfinale wurde es unheimlich spannend, 

denn sowohl die Halbfinal- als auch die Finalspiele 

wurden allesamt im entscheidenden Doppel im 5. 

Satz entschieden.  

Im Spiel um Platz drei gewannen zunächst Celine 

Pflug und Fabrizio D´Amico ihre Einzel und sorgten 

so für den 1:1-Zwischenstand im kleinen Finale. Das 

Doppel musste also die Entscheidung bringen. Hier 

konnten sich Jerome D´Amico und sein Vater 

Fabrizio gegen die Titelverteidiger Celine Pflug und 

ihrem Onkel Frank Anton denkbar knapp mit 11:9 im 

5. Satz die Bronze-Medaille sichern.  

Das anschließende Finale stand lange auf des 

Messer´s Schneide. Nachdem Felix Kleine sein Team 

zunächst im Einzel mit einem 3:0-Sieg in Führung 

bringen konnte, glich Niklas 

Scherotzki ebenfalls mit einem 3:0-

Sieg aus.  

Der jüngste und der älteste Spieler des 

Turniers, Felix Kleine und sein 

Großvater Heinz-Theo Kleine, lagen 

im entscheidenden Doppel schon mit 

1:2 Sätzen und 0:5 gegen die an 

diesem Tag stark aufspielenden und 

gut harmonierenden Geschwister Lara 

und Niklas Scherotzki zurück. Doch 

Felix erhöhte das Tempo, übernahm 

mehr und mehr die Initiative und riss 

seinen Großvater zum Satzausgleich 

mit. Im 5. Satz wechselte die Führung 

ständig. Am Ende verwandelten Felix 

und Heinz-Theo Kleine beim Stand 

von 10:9 ihren ersten Matchball. 

Damit wiederholten die beiden ihren  
 

   Tischtennis in D.a. 487   .  

 

Die Besten bei der Dorfmeisterschaft 2016 (v.l.): 

Niklas Remmert, Fabrizio D´Amico, Manfred Dönni, 

Marcel Remmert und Jerome D´Amico 
 

 

Erfolgreichen Familien-Cup-Teilnehmer (v.l.): Frank Anton, Celine 

Pflug, Felix und Heinz-Theo Kleine, Lara und Niklas Scherotzki, 

Jerome und Fabrizio D´Amico 
D.a. 487/65 
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Titelgewinn aus dem Jahr 2014. 

Eine Reihe von Impressionen und Fotos vom diesjäh-

rigen 3. Dedinghausener TT-Familien-Cup befinden 

sich auf der Homepage des TTV 

(ttv.dedinghausen.de) unter „Berichte“. 

 

54. Ludwig-Wölker-Spiele  

in Dortmund 
 

Anfang Juni nahm der TTV DJK Dedinghausen mit 

einigen Nachwuchs-Spielern an den 54. Ludwig-

Wölker-Spielen, einem Tischtennis-Turnier nur für 

DJK-Vereine, in Dortmund teil. In den vergangenen 

Jahren hat der TTV in Dortmund nicht teilgenom-

men. 

Prompt war der TTV in Dortmund außerordentlich 

erfolgreich: In der Schülerinnen-B-Konkurrenz 

gewann Lara Scherotzki ebenso die Silber-Medaille 

wie Felix Kleine bei den B-Schülern.  

Im Schüler-B-Doppel holte Felix zusammen mit Finn 

Ademmer sogar den Titel für den TTV Dedinghau-

sen. Im Endspiel konnten die beiden beim 13:11-Sieg 

im 5. Satz sogar einen Matchball ihrer Gegner aus 

Dortmund abwehren. Bei den A-Schülern belegte 

Niklas Scherotzki im Einzel Platz 3 und im Doppel 

Platz 2.  

Auch Jerome D´amico und Marcel Remmert zeigten 

sehr gute Leistungen. In der stark besetzten Jungen-

Konkurrenz belegten die beiden die Plätze 6 und 7.  
 

Oliver Kleine 

Start in die neue Saison: 
 

1. Herren – Bezirksliga Gr. 5:  
So., 04.09., 10.00 Uhr: TTV – TTC Niederbergheim 
2. Herren – 1. Kreisklasse 1:  
3. Herren – 3. Kreisklasse 2:  
B-Schüler – Kreisliga Gr. 2: 

 

Weitere Informationen lagen bei Redaktionsschluss 

nicht vor. 

(HWW) 

 

 

 

 
 

Landesmeister NRW Kids Challenge 

Dance Cup 2016 
 

Kim Schulz und Neele Semrau bestreiten mit ihrer Tanzgruppe den „Tagus“ des TV Lipperode eine mehr als 

erfolgreiche Saison - 4 Wettkämpfe – 4 Siege!  

Am 11. Juni 16 nahmen die 10 Mädchen der „Tagus“ aus Dedinghausen, Esbeck und Lipperode am Landesent-

scheid NRW Dance Cup in Meinerzhagen 

teil. Im stark vertretenen Teilnehmerfeld der 

Kids Challenge Class erreichten sie ohne 

Probleme das Finale, wo sie sich souverän 

gegen ihre Konkurrentinnen aus ganz NRW 

durchsetzen konnten. Belohnt wurde diese 

Leistung mit dem ersten Platz und dem Titel 

des Landesmeisters NRW ihrer Altersklasse. 

Zusätzlich wurde ihnen noch der Pokal für 

den Sieg der FDC Serie (Liga Tabelle) über-

reicht.  

Die Freude war riesig – das neue Ziel haben 

die Mädels aber bereits jetzt schon vor 

Augen …. die Qualifikation zum Deutschen 

Turnfest in Berlin 2017!!!  

Volker Semrau 

 
Erfolgreiche TTV-Jugendliche in Dortmund (v.l.): 

Finn Ademmer, Niklas Scherotzki, Felix Kleine, 

Jerome D´Amico, Marcel Remmert und Lara 

Scherotzki 
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Zwei Schützenkönigspaare aus Dedinghausen. 
Frank und Ute Sprenger huldigen dem  

Kinderschützenkönigspaar Tim und Paula. 
 

Eine Aufnahme der D.a.-Nachwuchsredaktion, 4. Juni 2016 

 

 

 

 


